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Einfihrung

Die nachgewiesenen Wochenarbeitszeiten, Brut-
tostunden- und Bruttowochenverdienste sind
Durchschnittsangaben je Arbeiter. Durch-
schnittsangaben fiir mindestens 10, aber weni-
ger als 30 "erfaBte Arbeiter" sind in Klam-
mern gesetzt, weil sie wegen ihres hohen Zu-
fallsfehlers (einfacher relativer Standard-
fehler iiber 5 %) unsicher sind. Durchschnitts-
angaben flir weniger als 10 "erfaBte Arbeiter"
werden nicht nachgewiesen. Die Erhebung wird
in vierteljdhrlichen Absténden flir die Mona-
te Januar, April, Juli und Oktober durchge-
fithrt. ErfaBt werden Arbeiter in den Wirt-
schaftsabteilungen 1 bis 3 (nach der Systema-
tik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1961). Die
Erhebung wird auf reprdsentativer Grundlage
durchgefiihrt, wobei im allgemeinen etwa 11%
der Betriebe mit 10 und mehr Arbeitern erfafBt
werden. Bei der Erhebung werden keine indivi-
duellen Angaben fiir einzelne Arbeiter erfragt,
sondern die aus der betrieblichen Abrechnung
anfallenden Lohnsummen fir jeweils ganze Ar-
beitergruppen (Summenmethode).

Betrieb im Sinne der Erhebung ist die "ort-
liche Niederlassung", das sind die jeweils
rdumlich zusammenhingenden Teile eines Unter-
nehmens.

ErfaRter Personenkreis: In die Verdiensterhe-
bung werden alle Arbeiter der erfaften Be-
triebe einbezogen mit Ausnahme der Arbeiter,
die wegen Krankheit, Einstellung oder Entlas-
sung nicht fiir den ganzen Erhebungsmonat ent
lohnt wurden. Nicht erfaf3t werden ferner:
Teilzeitbeschdftigte Arbeiter, Meister, Lehr-
linge, mithelfende Familienangehodrige sowie
Arbeiter, die als Empfénger von Renten aus
der gesetzlichen Rentenversicherung ein ver-
mindertes Arbeitsentgelt bezogen. Als Arbei-
ter gelten alle Personen in abhingiger Stel-
lung, die der Versicherungspflicht in der
Arbeiterrentenversicherung unterliegen.

Geleistete Wochenarbeitsstunden: Vom Arbei-
ter tatsdchlich am Arbeitsplatz geleistete
Stunden., Dies sind in der Regel die "hinter
der Stechuhr" (d.h. innerhalb der Arbeits-
stditte bzw. auf der Arbeitsstell«) verbrach-
ten Zeiten abaliglich allgemein betrieblich
festgesetzter Ruhepausen (wie Mittagszeit,
Friihstiickspause).

Bezahlte Wochenstunden: Der Lohnberechnung
gugrunde gelegte Stunden. Sie unterscheiden
sich von den geleisteten Wochenarbeitsstunden
dadurch, daB sie aufler diesen auch noch die
bezahlten Ausfallstunden umfassen, z.B. ge-
setzliche Feiertage, bezahlter Urlaub, be-
zahlte Arbeitspausen, bezahlte Freizeit aus
betrieblichen und persdnlichen Griinden (Be-
triebsversammlungen, Betriebsfeiern, Arztbe-
suche, Familienfeiern usw.),

~h-

Bruttoverdienst: Der "Bruttoverdienst" um-
faBt alle Betrdge, die dem Arbeitnehmer lau-~
fend (regelmiBig) vom Arbeitgeber gezahlt
werden, das 1st normalerweise der tarifliche
oder frei vereinbarte Lohn einschlieBlich
tariflicher und auBertariflicher Leistungs-,
Sozial- und sonstiger Zulagen und Zuschlige.
Nicht zum Bruttoverdienst rechnen alle Be-
trdge, die nicht der Arbeitstdtigkeit in der
Erhebungszeit zuzuschreiben sind (z.B. Nach-
zahlungen) sowie Spesenersatz, Trennungsent-
schddigung, Ausldsungen usw. Auch alle ein-
maligen Zahlungen wie Gratifikationen, Jah-
resabschluBprédmien, Gewinnanteile, Gewinn-
beteiligungen, zusidizliches Urlaubsgeld und
nicht regelmdBige vermdgenswirksame Leistun—
gen werden nicht einbezogen, es sei denn, sie
werden in monatlichen Teilbetrdgen laufend
bezahlt.

Leistungsgruppe 1: Arbeiter, die auf Grund
ihrer Fachkenntnisse und Fdhigkeiten mit Ar-
beiten beschdftigt werden, welche als beson-
ders schwierig oder verantwortungsvoll oder
vielgestaltig anzusehen sind. Die Befdhigung
kann durch abgeschlossene Lehre oder durch
langjdhrige Beschaftigung bei entsprechenden
Arbeiten erworben sein. In den Tarifen sind
die Angehorigen dieser Gruppe meist als
Facharbeiter, auch gqualifizierte oder hoch-
qualifizierte Facharbeiter, Spezialfacharbei-
ter, Facharbeiter mit meisterlichem Konnen,
Meister und Vorarbeiter im Stundenlohn, Be-
triebshandwerker, gelernte Facharbeiter mit
Berufsausbildung und Erfahrung und &hnlich
bezeichnet.

Leistungsgruppe 2: Arbeiter, die im Rahmen
einer speziellen meist branchengebundenen
Tatigkeit mit gleichmédBig wiederkehrenden
oder mit weniger schwierigen und verantwor-
tungsvollen Arbeiten beschidftigt werden, flr
die keine allgemeine Berufsbefdhigung vor-
ausgesetzt werden muB. Die Kenntnisse und
Fahigkeiten filir diese Arbeiten haben die Ar-
beiter meist im Rahmen einer mindestens 3 Mo-
nate dauernden Anlernzeit mit oder ohne Ab-
schluBpriifung erworben. In den Tarifen werden
die hier erwahnten Arbeiter meist als Spezi-
alarbeiter, qualifizierte angelernte Arbei-
ter, angelernte Arbeiter mit besonderen Fa-
higkeiten, angelernte Arbeiter, vollwertige
Betriebsarbeiter, angelernte Hilfshandwerker,
Betriebsarbeiter und dhnlich bezeichnet.

Leistungsgruppe 3: Arbeiter, die mit einfa-
chen, als Hilfsarbeiten zu bewertenden T&-
tigkeiten beschidftigt sind, filir die eine
fachliche Ausbildung auch nur beschrénkter
Art nicht erforderlich ist. In den Tarifen
werden diese Arbeiter meist als Hilfsarbei-
ter, ungelernte Arbeiter, einfache Arbeiter
und dhnlich bezeichnet.



Indices: Die Indices der durchschnittlich
bezahlten Wochenstunden bzw. der durch-
schnittlichen Bruttoverdienste der Arbeiter
schalten den Einflufl der Verdnderungen in
der Zusammensetzung der Arbeiterschaft aus
und zeigen, wie sich die durchschnittlich
bezahlten Wochenstunden, bzw. die durch-
schnittlichen Bruttoverdienste der Arbeiter
verdndert hédtten, wenn im jeweiligen Ver-
gleichszeitpunkt die gleiche Struktur der
Arbeiterschaft bestanden hitte wie im Basis-
zeitraum. Die Wertgewichte fiir die Wigung
der Verdienstreihen wurden durch Multipli-
kation der Personenzahlen in den einzelnen
Arbeitergruppen mit ihrem durchschnittlichen
Verdienst bzw. fiir den Arbeitszeitindex mit
der Zahl der durchschnittlich bezahlten Wo-
chenstunden im Basisjahr gewonnen.

Aus den angegebenen Indexzahlen 188t sich
die Indexentwicklung nach Punkten als Diffe-
renz zwischen dem neuen und dem alten Index-
stand errechnen, die Indexentwicklung in
Prozent nach der Formel

Neuer Indexstand

Alter Indexstand * 100 - 100.
Beispiel: Von 1964 bis 1968 stieg der Index
der durchschnittlichen Bruttostundenverdien-
ste fiir aller Arbeiter von 63,4 auf 80,0,
d.h, um 80,0 - 63,4 = 16,6 Punkte, aber um

8%:9 x 100 - 100 = 26,2%.

3,4

Die nachgewiesenen Indices beziehen sich auf
das Basisjahr 1970.

Wird ein anderes Basisjahr gewlinscht (Umba-
sierung), sind sie nach der Formel
Index des Beobachtungsiahres
Index des gewilinschten Basisjahres
umzurechnen,

Beispiel: Fir 1968 lautet der Index der
durchschnittlichen Bruttostundenverdienste
fiir alle Arbeiter auf der Basis 1964 = 100

%%f% x 100 = 126,2.

x 100

Langfristige Indexreihen der Industriearbei-
terverdienste.

Das Statistische Bundesamt hat auf der Basis
1970 = 100 fiir die Arbeiter in der Industrie
(einschl. Hoch~ und Tiefbau) Jahresindices
der durchschnittlichen Bruttostundenverdien-
ste und der durchschnittlichen Bruttowochen-
verdienste filir 1938 und fiir alle Jahre seit
1950 ermittelt. Das Statistische Reichsanmt
berechnete dhnliche Indices fiir die Jahre
1913/14 und 1925 bis 1944 auf der Basis

1936 = 100 (vgl. u.a. Statistisches Jahrbuch
fiir das Deutsche Reich, Jahrgang 1941/42).
Verkniipft man beide Indexreihen miteinander,
ergeben sich die nachstehend aufgefiihrten
Werte auf der Basis 1936 = 100 und 1970 = 100.
Wird ein anderes Basisjahr gewiinscht (Umba-
sierung), sind sie, wie oben beschrieben, um-
zurechnen. Dabei muf darauf geachtet werden,
daB die Werte im ZiZhler und im Nenner entwe-
der beide der Indexreihe 1936 = 100 oder bei-
de der Indexreihe 1970 = 100 entnommen werden.
Das Ergebnis ist in jedem Fall-von Rundungs-
differenzen abgesehen-das Gleiche.

Beispiel: Fiir 1963 wird ein Index der Brutto-
stundenverdienste auf der Basis 1950 = 100
gewiinscht. Der Rechenansatz lautet dann ent-

weder
g§4g x 100.
9

%%%4% x 100 oder

?

Ergebnis in beiden Fdllen: 275,9.

Bei der Verkniipfung der beiden Indexreihen
muBten methodische und systematische Abwei-
chungen auBer acht gelassen werden (z.B. Un-
terschiede im Gebietsstand, Unterschiede in
der Abgrenzung und der Zahl der erfaBten
Wirtschaftszweige, Unterschiede in der Be-
schiftigtenstruktur). Die ermittelten Werte
gind deshalb mit Vorbehalt zu interpretieren.
Sie vermitteln jedoch eine ungefédhre GréBen-
vorstellung, wie sich die Verdienste im Laufe
der Zeit gedndert haben.

Index der Index der
Jahr Bruttostunden - | Bruttowochen - Jahr Bruttostunden - | Bruttowochen -
verdienste verdienste
1936=100]1970=100]1936=100{1970=100 1936=100]1970=100}1936=100]1970=100
191%3/14 64,7 8,1 76,0 10,1 1951 196,0 24,3 197,7 26,3
1925 94,6 11,8 9%,4 12,4 1952 211,3 26,2 212,8 28,3
1926 100,8 12,5 97,1 12,9 1953 221,8 27,5 224,1 29,8
1927 110,6 13,7 109,6 14,6 1954 227,4 28,2 232,73 30,9
1928 122,9 15,2 124,5 16,6 1955 242,7 30,1 248,9 33,1
1929 129,5 16,1 128,2 17,1 1956 266,9 33,1 268,4 35,7
1930 125,8 15,6 118,1 15,7 1957 290,3 36,0 282,17 37,6
1931 116,3 14,4 10%,9 13,9 1958 309,7 38,4 296,2 39,4
1932 97,6 12,1 85,8 11,4 1959 326,6 40,5 311,73 41,4
1933 94,6 11,8 87,7 11,7 1960 357,3 44,3 340,6 45,3
1934 97,0 12,0 94,1 12,5 1961 393,5 48,8 375,2 49,9
1935 98,4 12,2 96,4 12,9 1962 438,17 54,4 413,5 55,0
1936 100 12,4 100 13,3 1963 471,8 58,5 441,4 58,7
1937 102,1 12,7 103,5 13,8 1964 511,3 63,4 476,7 63,4
1938 105,6 13,1 108,5 14,5 1965 561,3 69,6 524,8 69,8
1939 108,6 13,5 122,6 15,0 1966 598,4 74,2 554,9 73,8
1940 111,2 13,8 116,0 15,5 1967 617,7 76,6 551,9 73,4
1941 116,4 14,5 123,6 16,5 1968 645,2 80,0 589,5 78,4
1942 15,2 14,7 124,3 16,6 1969 702,4 87,1 653,4 86,9
1943 119,1 14,8 124,9 16,7 1970 806,5 100 751,9 100
1944 Marz 118,9 14,8 124,14 16,6 1971 895,2 111,0 818,0 108,8
1950 171,0 21,2 172,9 23,0



a) Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste

1. Zusammenfassende Ubersicht

sowie Indices der bezahlten Wochenstunden und Bruttoverdienste der Arbeiter in der Industrie®)

Janr!)
Monat

1964
1965
1966
1967
1968
1969
1970
1971

U YUuouuuououo

1971 Januar
April
Juli

Oktober

1972 Januar
April

1964
1965
1966
1967
1968
1969
1970
1971

UYgououuvoo

1971 Januar
April
Juli

Oktober

1972 Januar
April

davon:

Leistungsgruppe

— e

%) Industrie einschl, Hoch- und Tiefbau, dieser mit Handwerk. - 1) D = Durchschnitt aus 4 Erhebungsmonaten. - 2) Punkt (.) an
Stelle einer Zahl = kein Nachweils vorhanden.

b) Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste der Arbeiter in der Industrie

Leistungsgruppe

zusammen

insgesant

Y

April
1972

sta
38,9
18,4

38,7
38,7

38,1

Geleistete Bezahlte
Wochenarbeitsstunden Wochenstunden
Manner  Frauen Alle Ménner  Frauen Alle
Stunden
42,0 38,0 41,1 44,9 41,0 44,1
41,0 37,2 40,2 45,1 41,4 44,3
40,8 37,2 40,1 44,7 41,1 45,9
40,3 37,2 39,6 43,0 39,8 42,3%
39,9 36,4 39,2 44,0 40,6 43,3
40,4 36,7 39,7 44,8 41,0 44,0
40,1 35,9 39,1 44,8 40,7 44,0
38,1 34,4 37,4 43,9 40,5 43,2
38,3 34,7 37,5 43,7 40,2 42,9
37,6 34,2 36,9 43,9 40,3 43,1
36,3 31,8 35,4 44,2 40,4 43,4
40,4 3743 39,7 44,2 40,6 43,5
38,2 35,5 37,6 42,6 39,9 42,0
38,7 35,6 38,1 43,8 40,4 43,1
Indices (Basis 1970
. . . 99,9 99,9 99,9
. . . 100,4 101,0 100,4
. . . 99,3 100,4 99,5
. . . 95,7 97,4 96,1
. . . 97,9 99,3 98,2
. . . 99,6 100,5 99,8
. . . 100 100 100
. . . 98,1 98,9 98,%
. . . 97,2 98,5 97,5
. . . 97,9 98,7 98,0
. . N 98,6 99,1 98,7
. . . 98,6 99,4 98,8
. . . 94,8 97,8 95,3
. . . 97,6 99,0 97,9
1 . . . 97,4 98,8 .
2 . . . 97,7 98,6 .
3 . . . 98,3 99,5 .

Brutto~
stundenverdienste
Minner  Frauen Alle
4,15 2,80 3,87
4,54 3,09 4,26
4,84 3,33 4,55
4,99 3,46 4,69
5,18 3,60 4,88
5,71 3,97 5,37
6,49 4,49 6,09
7,25 5,05 6,82
7,01 4,85 6,56
7,10 4,94 6,67
1433 5,11 6,90
7,39 5,15 6,95
7,61 5,34 1,13
7,77 5,44 7,32
= 1002))
63,5 63,1 63,4
69,7 69,1 69,6
74,1 74,8 74,2
76,4 77,8 7646
79,7 81,1 80,0
86,9 88,2 87,1
100 100 100
110,9 111,3 11,0
107,5 107,5 107,5
109,1 109,5 109,2
113,0 113,4 113,1
113,9 114,6 114,0
116,9 118,3 117,1
119,5 120,7 119,7
119,9 19,5 .
119,0 120,1 .
119,2 121,5 .

nach Leistungsgruppen®)

Geleistete Wochenarbeitsstunden Bezahlte
insgesamt dar.:Mehrarbeitsst, Wochenstunden

Zunahme zu (+) bzw, Zu- (+) bzw,

(+) April Abnahme (=) April Abnahme (~)

gegenuber 1972 gegeniiber 1972 gegenuber
Jan. April Jan. April Jan, April

1972 1971 1972 19M 1972 1971

4 Std %
Mdnnliche Arbeiter
+ 0,8 + 2,9 3,7 + 0,7 -~ 0,2 43,9 + 2,6 - 0,5
+ 1,9 + 3,2 3,5 + 0,8 - 43,7 + 3,3 + 0,2
+ 2,4 + 3,2 3,5 + 0,8 + 0,1 43,6 + 3,1 + 0,2
+1,3 +2,9 3,6 +0,8 -0,1 43,8 +2,8 =0,2
Weibliche Arbeiter

+ 0,5 + 4,3 0,8 + 0,1 + 0,1 40,4 +1,0 -
- + 3,5 0,8 + 0, + 0,1 40,2 + 1,0 - 0,2
+ 0,3 + 4,4 1,1 + 0, + 0,2 40,6 + 1,5 + 0,7
+ 0,3  + 4,1 0,9 + 0,2 + 0,1 40,4 + 1,3 +0,2

Alle Arbeiter
+1,3 + 3,3 3,0 + 0,6 = 0,1 43,1 + 2,6 -

#+) Industrie einschl, Hoch- und Ticfbau, dieser mit Handwerk,

6=

Brutto-
wochenverdienste
Manner  Frauen Alle
DM
186 115 171
205 128 189
216 137 200
215 138 199
228 146 211
256 163 237
292 183 268
320 204 295
307 195 282
311 199 288
324 206 300
327 209 302
324 213 2993
340 220 315
63,4 63,0 63,4
69,9 69,7 69,8
73,5 75,2 73,8
72,9 75,7 73,4
18,0 80,5 78,4
86,6 88,6 86,9
100 100 100
108,6 110,1 108,8
104,4 105,9 104,6
106,7 108,1 106,9
11,2 112,3 11,4
112,2 113,9 112,4
110,6 115,7 111,3
116,5 119,5 116,9
116,6 118,2 .
116,2 118,4 .
17,0 129,9 .

Brutto~- Brutto-
stundenverdienste wochenverdienste
Mo NoN
3 + +
?ggél gegendber ?g;%l gegenuber
Jan, April Jan. April
19720 197 1972 197
DM DM %
8,29 + 2,1 +9,7 364 + 4,6 + 9,0
7,40 + 2,4 +9,0 324 + 5,9 + 9,1
6,64 + 2,6 + 9,6 290 + 5,8 +9,8
T,77 + 2,1 +9,4 340 + 4,9 + 9,3
5,87 + 1,7 +10,5 237 + 2,6 +10,7
5,50 + 2,0 +10,2 221 + 2,8 +10,0
5,32 +1,9 + 9,9 216 + 3,8 +10,8
5,44 +1,9 +10,1 220 + 3,3 +10,6
7,32 + 2,7 + 9,7 315 + 5,4 + 9,4



1. Zusammenfassende Ubersicht
c) Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste der Arbeiter in der Industrie
nach Leistungsgruppen und Industriezweigen

April 1972
Geleistete Darunter Bezahlte Brutto- Brutto-
Wochenarbeltsstunden Mehrarbeitastunden Wochenstunden stundenverdienste wochenverdienate
Leistungsgruppe zu- Leistungsgruppe  zu- Leistungegruppe zu- Leistungegruppe gu~ Leistungegruppe zu-
Industriezweig 1 2 3 sammen 1 2 3 sammen 4 2 3 oemmen 4 2 3 sammen 4 2 3 &ammen
Std. M

Minnliche Arbeiter

Industrie (einschl. Hoch-
und Tiefbau 1)) 38,9 38,4 38,7 38,7 3,7 3,5 3,5 3,6 43,9 43,7 43,6 43,8 8,29 7,40 6,64 7,77 364 324 290 340

Energiewirtachaft und Wasser-

versorgung 39,2 39,1 41,3 39,2 2,2 2,0 2,4 2,2 44,3 44,0 45,9 44,2 8,81 8,07 7,27 8,67 390 355 333 384
Bergbau 31,5 30,7 29,5 31,6 3,0 2,2 1,5 2,6 40,9 40,2 39,2 40,5 8,08 6,97 5,78 7,53 330 280 227 305
Steinkohlenbergbau 30,4 29,5 28,3 29,9 2,8 2,0 1,3 2,4 40,3 39,4 38,5 39,8 8,13 6,92 5,62 7,53 327 273 216 300
Braun~ und Pechkohlenbergbau 38,4 36,8 35,9 37,5 4,0 3,3 2,6 3,6 45,3 44,6 43,9 44,9 7,72 7,26 6,69 7,43 349 324 294 334
Erzbergbau 33,6 34, 34,8 33,8 2,0 2,4 2,3 2,1 42,0 42,0 42,2 42,0 7,85 6,88 6,07 7,57 330 289 257 318
Kali- und Steinsalzbergbau
gsowie Salinen 36,0 35,0 36,4 35,8 4,5 3,9 4,8 4,4 42,8 42,3 43,4 42,7 7,93 7,03 6,20 7,69 339 297 263 328
riger Bergbau 38,2 39,1 38,4 38,5 4,1 2,7 1,8 3,4 43,5 44,9 43,7 44,0 7,90 7,07 6,83 7,50 344 317 298 330
Grundastoff- und Produktions-
gliterindustrien 33,0 38,5 38,7 38,7 4,0 3,7 3,9 3,9 44,4 44,3 44,1 44,3 8,40 7,79 7,05 7,92 372 345 311 350
Industrie der Steine und Erden 43,7 43,3 42,9 43,4 6,6 6,5 5,9 6,4 48,2 47,9 47,2 47,9 7,99 7,44 6,87 7,55 385 356 325 361
Eisen- und Stahlindustrie 38,0 37,1 37,0 37,4 3,7 3,4 3,5 3,5 43,6 43,2 42,9 43,3 8,46 7,89 7,28 7,99 369 341 313 346
NE-Metallindustrie (einschl,
NE-MetallgieBSerei) 39,3 38,8 37,7 38,8 4,6 4,5 4,5 4,5 44,6 44,4 43,7 44,4 8,16 7,57 7,21 7,72 364 337 315 343
Mineralblverarbeitung (eimschl.
Braunkohlen- und Torfteer-
destillation) 36,7 37,0 37,9 36,9 1,3 1,1 1,9 1,3 41,2 41,9 42,4 41,5 9,60 8,29 7,66 9,08 395 348 325 317
Chemische Industrie (ohne
Chemiefaserindustrie) 37,0 37,6 38,1 37,4 2,6 2,7 3,0 2,7 42,9 43,7 43,3 43,3 8,85 8,16 6,63 8,34 379 356 287 361
Chemiefaperindugtrie 36,9 38,5 37,0 37,8 1,8 1,9 1,1 1,7 41,8 43,6 41,9 42,8 8,56 8,43 7,77 8,32 357 367 326 356
Sigewerke und holzbearbeitende
ndustrie 41,6 41,1 40,8 41,2 5,1 4,2 3,7 4,5 46,1 45,4 45,1 45,7 7,15 6,67 6.08 6,75 330 303 274 308
Zellstoff-, papier- und pappe-
erzeugende Industrie 42,3 40,8 40,4 41,3 6,7 5,9 5,5 6,2 47,3 46,7 46,6 46,9 8,19 7,41 6,86 7,67 388 346 320 360
Gummi- und asbestverarbeitende
Industrie 37,0 35,7 36,9 36,3 2,8 2,2 2,9 2,5 43,0 41,9 42,8 42,4 8,27 7,50 6,77 7,74 356 314 290 328
Investitionsgliterindustrien 38,4 37,4 37,8 38,0 3,7 3,1 3,4 3,5 43,8 43,0 43,3 43,5 8,37 7,39 6,66 7,87 366 318 288 342
Stahl- und Leichimetallbau 40,3 39,1 38,5 39,8 5,4 4,5 3,9 5,0 45,5 44,7 43,6 45,1 8,55 7,54 6,68 8,15 389 337 292 368
Maschinenbau 38,6 37,2 37,5 38,1 3,9 3,1 3,1 3,6 43,8 42,8 43,0 43,4 8,29 7,33 6,64 7,85 365 314 286 341
StraBenfahrgzeugbau 36,4 35,8 36,8 36,2 2,4 2,2 2,4 2,3 42,4 41,9 42,3 42,2 9,01 7,98 7,12 8,52 382 334 301 360
Schiffbau 41,8 40,3 39,0 41,5 7,7 6,4 4,3 7,4 47,7 46,5 44,0 47,4 8,22 6,94 5,89 7,97 392 323 259 378
Luftfahrzeugbau 36,3 35,7 35,3 36,2 2,4 1,7 1,6 2,2 42,3 42,5 41,6 42,3 7,96 6,78 5,89 7,69 337 288 245 325
Elektrotechnische Industrie 38,3 37,3 37,2 37,8 3,4 2,9 3,3 3,2 43,7 43,0 43,2 43,4 8,02 6,97 6,65 7,50 351 300 287 326
Feinmechanische und optische
sowie Uhrenindustrie 37,6 37,2 37,5 37,4 2,4 2,1 1,8 2,2 42,2 41,9 41,9 42,% 7,77 6,89 6,41 7,32 328 289 269 308
Stahlverformung, EBM-Waren-
Industrie 40,0 39,4 39,2 39,6 4,5 4,2 4,3 4,3 44,8 44,4 44,1 44,5 8,03 7,26 6,52 7,42 359 322 288 330
Verbrauchsgliterindustrien 39,9 39,6 39,0 39,7 3,8 3,8 3,5 3,8 44,2 44,2 43,9 44,2 8,04 6,90 6,16 7,35 355 305 271 325
Feinkeramische Industrie 39,3 39,4 38,7 39,2 3,6 3,7 3,6 3,e 44,5 44,9 44,9 44,7 7,21 6,93 6,23 6,84 321 311 280 306
Glasindustrie 38,8 38,2 38,2 38,4 3,6 3,3 3,3 3,4 44,2 43,7 43,8 43,9 8,32 7,51 6,47 7,64 367 328 28B4 335
Holzverarbeitende Industrie 40,8 40,5 39,0 40,5 4,0 3,4 2,8 3,7 44,6 44,2 43,1 44, 7,87 6,98 6,21 7,36 351 309 268 326
Musikinstrumenten-, Sport-
gerite~, Spiel~ upd Schmuck-
warenindustrie 38,6 39,1 39,t 38,8 2,6 2,9 3,0 2,7 42,9 43,2 4>,4 43,1 17,74 6,37 6,20 7,07 332 275 269 305
Papier- und pappeverarbei-
tende Industrie 40,9 40,0 38,7 40,0 4,9 4,7 3,9 4,5 45,5 45,1 44,3 45,0 7,96 6,84 6,14 7,08 362 308 272 319
Druckerei- und Vervielfd#lti-
gungeindustrie 39,8 39,4 38,9 39,7 3,7 4,3 4,0 3,9 44,1 44,8 44,2 44,2 9,75 8,20 7,16 9,21 430 367 317 407
Kunststoffverarbeitende
Industrie 39,3 38,8 39,0 39,0 4,1 3,5 3,4 3,7 44,4 43,7 44,0 44,0 7,66 7,02 6,12 7,10 340 307 269 313
Ledererzeugende Industrie 41,5 39,0 40,1 40,0 5,7 4,2 4,8 4,7 46,2 45,0 45,1 45,4 7,33 7,16 5,90 7,11 339 322 266 323
Lederverarbeitende Industrie 40,0 39,6 38,9 39,7 2,8 2,7 2,0 2,6 43,4 43,2 42,3 43,2 7,18 6,35 5,16 6,68 312 275 218 289
Schuhindustrie 37,9 37,7 3,8 37,7 1,7 1,6 1,0 1,6 40,7 40,6 39,7 40,5 7,17 6,39 5,01 6,60 292 253 193 268
Textilindustrie 40,1 40,1 40,1 40,1 4,5 4,6 4,7 4,6 44,7 44,7 44,7 44,7 6,87 6,27 5,81 6,48 307 280 260 290
Bekleidungeindustrie 38,8 39,9 39,5 39,3 2,2 2,9 2,8 2,5 42,4 43,1 43,3 42,8 7,15 6,39 5,74 6,67 303 276 248 285
Nahrungse-~ und GenuBmittel-
industrien 41,4 41,3 40,7 41,2 5,1 4,8 4,6 4,9 46,0 46,1 45,5 45,9 17,60 6,81 6,32 7,14 350 314 288 328
darunter:
Brauerei und Mélzerei 40,4 37,5 38,3 39,8 4,7 3,3 3,3 4,> 44,9 43,4 43,3 44,5 17,93 7,58 7,13 7,77 356 329 308 346
Tabakverarbeitende Industrie 36,5 35,9 36,2 36,2 1,7 1,1 0,9 1,3 41,8 41,1 41,6 41,5 8,82 6,99 6,20 7,49 369 287 258 311
Hoch- und Tiefbau " 40,9 41,4 40,7 41,0 3,5 3,7 3,2 3,5 43,9 44,4 43,7 44,0 8,33 7,34 6,74 7,83 366 326 294 345
Weibliche Arbeiter
Industrie (einscnl. Hoch-
und Tiefbau 1)) 36,7 35,6 35,4 35,6 0,8 0,8 1,1 0,9 40,4 40,2 40,6 40,4 5,87 5,50 5,32 5,44 237 221 216 22¢
darunter:
Chemische Industrie (ohne
Chemiefaserindustrie) 34,3 34,5 34,5 34,4 0,7 0,5 0,5 0,5 40,2 40,0 39,9 39,9 6,82 6,09 5,52 5,81 274 243 220 232
Maschinenbau 37,0 35,1 3,4 35,3 1,2 0,8 1,3 1,1 41,2 40,1 40,8 40,5 6,52 5,89 5,75 5,85 269 237 234 236
Elektrotechnische Industrie 37,7 34,6 34,3 34, 1,1 0,7 0,9 0,8 40,9 4u,1 40,2 40,2 5,98 5,70 5,55 5,61 245 228 223 226
Stahlverformung- EBM-Waren-
Industrie 37,1 36,6 36,2 36,3 1,8 1,6 1,5 1,6 41,2 41,1 41,5 41,4 6,07 5,47 5,40 5,44 250 225 224 225
Papier- und pappeverarbei-
tende Inqusirie 38,8 36,7 36,4 36,6 1,7 1,2 1,1 1,2 42,2 41,0 41,0 41,0 5,31 5,08 4,80 4,95 224 208 197 203
Schuhindustrie 35,% 35,4 35,1 35,2 0,4 0,4 .0,5 0,4 38,5 38,5 38,8 38,6 5,98 5,35 4,62 5,27 229 206 180 203
Textilindustrie 36,4 35,8 35,6 3,8 0,8 0,9 1,0 0,9 40,3 40,2 40,2 40,2 5,69 5,25 4,84 5,18 229 211 195 208
Bekleidungsindustrie 37,1 36,2 36,4 36,4 0,5 0,3 0,3 0,3 40,2 39,6 39,8 39,7 5,55 5,15 4,58 5,11 223 204 182 203
dahrungs- und GenuBmittel-
industrien 38,3 37,0 36,9 37,0 1,3 1,1 1,4 1,4 41,9 41,7 42,0 41,9 4,86 5,11 4,83 4,90 203 213 203 206

1) Einechl. Handwerk.



LEI-
GESCHLECHT STUNGS
GRUPPE
MAENNLICH 1
2
3
Zus
WEIBLICH 1
2
3
ZuUs
ALLE
MAENNL ICH 1
2
3
zus
WEIBLICH 1
2
3
zus
ALLE
MAENNL ICH 1
2
3
Ius
WEIBLICH 1
2
3
Ius
ALLE
MAENNLICH 1
2
3
zUs
WEIBLICH 1
2
3
Zus
ALLE
MAENNL ICH 1
2
3
Zus
MAENNL ICH 1
2
3
Zus
MAENNL ICH 1
2
3
zus
VAENNL ICH 1
2
3
Zus
MAENNL ICH 1
2
3
Zus
MAENNLICH 1
2
3
s

*) Die %-Zahlen b

Bei den Leistungsgruppen auf die Gesamtzahl der mannlichen bzw.
bzw. "weiblichen Arbeitern zus.

"ménnlichen Arbeil
(auBer Bergbau),

samtzahl der Arbeiter in der Industrie

SCHLES-
WIG- HAMB URG

HOLSTEIN
65,48 6740
2642 2345
8+0 945
82,9 83,3
Te3 4,0
33,44 37,5
59,3 58,5
17,1 1657

100,0 100,0

5942 67,7
3047 23,4
10,1 8,9
7549 719:9
T+3 440
33,5 37,6
5942 5844
24,1 2Cs1
71,0 83,0
58,0 81,3
26,45 16,5
15,5 242
9748 94,1
/ (7+5)
/ 1444
83,1 78,1
242 5+9
3,9 493
6248 .
25,8 .
11,4 .
96,1 .

/ -

/ .
87,5 .
3,9 .
1,9 .
1544 -
21,7 -

7 -
0,1 -

eziehen sich:

tern zus."

2. Angaben zur Struktur*)

(Anteile der Gliederungsgruppen an Gbergeordneten Zusammenfassungen in %)

NIEDER-
SACHSEN

INDUSTRIE {EINSCHL. HOCH- UND TIEFBAU

58,46
32:4

9.0
81,2

3,7
5048
4545
18,8

100,0

57,43
35,9

648
T746

3,7
50,8
45,45
2234

84,41

Ap

nl 1972

NORDRH .
BREMEN WEST- HESSEN

[3

59,8
2642
14,0
88,0

3,0
4245
54,5
1240

100,0 1

ALEN

4746 5642
36,49 3249
15,5 1049
84,0 8140
748 8y2
4241 59,7
5041 3241
16,0 19:0

00,0 100,0

INDUSTRIE (OHNE BAUINDUSTRIE)

63,0
2745

945
8445

3,0
4245
54,45
15,5

11746

46,48 54,7
3745 3649
15,7 844
82,2 173
748 8,2
4241 59,7
50,1 32,1
17,8 2247
89,7 83,9

ENERGIEWIRTSCHAFT UND WASSERVERSORGUNG

91,7
8,0
(0+3)

97,0

(7,9)

34,3

57,8
3,0

243

83,6

16,2
/

9649

/
(22,9)
72,8

3,1

3,4

81,2 90,8
17,5 8,5
1+3 0,7
98,46 9T+ 4
{5+5) (13,9}
1647 4445
17,8 41s6
1,4 2,6
1,8 1,6

RHEIN BADEN-
LAND- WUERTTEM-
PFALZ BERG
1))
5245 5044
34,0 33,4
13,5 1642
7845 7347
10,2 3,8
4641 34,7
43,7 6145
2145 2643
100,0 100.,0
5144 49,6
3646 34,1
1240 16,3
Téqs4 69,6
10,2 3,48
4641 34,7
43,7 6145
2546 30,4
8441 86,7
89,9 91,6
992 8,1
(0+9) (0,43)
9644 9742
(12,4} 1245
49,0 34,7
3846 52,8
3,6 248
240 1,2

DARUNTER ELEKTRIZITAETSERZEUGUNG UND -VERTEILUNG

9249 83,1 7945 9246 924G 9245
649 1646 19,5 6,0 Tel 7.1
/ / 1,0 le4 (0,9} (044)

97,41 9794 9841 9Ty 4 9542 97,5
/ / (4,8) (12,5) / (11,3}

(15,7) (2749} (10,7 (33,8) (43,6) 43,6

73,4 (67+4) 84,45 53,7 4546 45,1
2,49 246 1,9 246 448 245
0.9 245 0.8 06 0,9 0+6

BERGBAU

62,3 - 5948 7740 - 6249

29,45 - 29,1 1946 - 28,3
842 - 11,1 344 - 848
2,45 - 9,7 140 - Gyl

STEINKOHLENBERGBAU
- - 60,1 - - -
- - 2849 - - -
- - 11,0 - - -
- - 8,9 - - -
BRAUN- UND PECHKOHLENBERGBAU

4249 - 53,7 T4y 6 - -

4245 - 33,1 2445 -

14,46 - 13,2 10,9) -

0,4 - 0+6 0s3 - -
ERZBERGBAU

7541 - 69 14 80,5 - -

21,3 - 20,9 (12,5) -
346 - 9,7 / - -
0,5 - Os1 0,0 - -

DARUNTER EISENERZBERGBAU

7847 - . 8Cy5 - -

19,0 - . (12,5) - -
2,43 - . / - -
0,3 - . 0,0 - -

KALI- UND STEINSALZBERGBAU SOWIE SALINEN

7546 - 89,0 7849 - 66,43

21,3 - 8+9 16,8 - 2849
3,1 - (2,1) 493 - 448
0,7 - 0:0 0+6 - Cel

be1l "allen Arbeitern" eines Wirtschaftszweiges und bel Bergbau
(einschl, Hoch- und Tiefbau). - 1) Einschl. Handwerk.

«Be

BAYERN

5449
34,48
10,3
12,1

6,3
6246
31,1
27,9

100+0

5247
38,3

9,0
6644

6+3
6257
3140
33,6

82,9

84,5
13,9

1,6
98,1

(643)

20,1

7346
1,9

1+6

84,3
13,7

2,0
97,6

(645)

1749

7546
2+4

1,3

64y 2
2545
16,3
0,3

4448
35,7
19,5

0,1

9346
6o 4

Os1

93,6
6e4

0,1
664 4
3144

0,0

SAARL AND

56+8
32,6
1056
88,1

7,2
3243
6045
11,9

100,0

5645
34,0

9,5
86,9

1,2
32,3
60,45
13,1

91yl

80,6
19,3

9746

(45,2)
(54,8)
244

1,6

69,3
3046

9745

(94,7}
(2,5)

0,7

64,1
27,1

848
17,5

64,1
27,1

8,8
1745

BERLIN
{WEST])

6146
29,8

846
70,8

T:4
44 44
4842
2942

100,0

6144
3046
8,0
67 +0

7,5
44,5
48,0
33,0

8844

6842
31,3
(04+5)
G446

2446
1246
S14

3,8

weiblichen Arbeiter eines Wirtschaftszweiges, bel den
auf die Gesamtzahl der Arbeliter eines Wirtschaftszweiges
"mannliche Arbveiter zus." auf die Ge-

BUNDES-
GEBIET

5249
34,41
13,0
7941

642
4742
46,46
20,9

100,0

5145
36,40
12,45
1547

642
4742
4646
2443

8640

83,5
14,8

1,7
9T+4

7.8
27,1
65,1

246

83,7
14,8

1,5
97,1

T4
21,1
71,5

2,9

1,0

60,9
2846
10,5

3,8

60,45
2847
1048

3,2

53,1
34,1
1248

0,3

76,0
19,1
449
0,1

811
15,3
3,6
0,0

T644
20,0
346
0,2



2. Angaben zur Struktur

(Anteile der Gliederungsgruppen an ibergeordneten Zusammentassungen in %)

Apnl 1972
LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG~ HAMBURG NIEDER- BREMEN  WEST-  HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN  BUNDES-
GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ  BERG (WEST)  GEBIET

UEBRIGER BERGBAU

MAENNL ICH 1 7544 - 53,49 - 60,3 131, 7) - 51,3 7043 - - 5548
2 21,7 - 3444 - (39,7} 62,0 - 2646 2247 - - 32,9
3 / - 11,7 - - / - 22,1 7,0 - - 11,3
Zus 0,1 - 0,8 - 0,0 0,0 - 0,0 0,1 - - Gyl
GRUNOSTOFF— UND PRODUKTIONSGUETERINDUSTRIEN
MAENNL ICH 1 39,3 5247 4142 39,1 33,8 37,9 4648 38,7 33,6 4941 33,4 37,3
2 4644 34,46 50,3 54,3 4844 51+8 4543 4647 5240 4640 5745 4846
3 1443 12,7 845 646 17,8 10,3 149 14,6 l4y4 449 9yl 1441
zus 8645 1641 87,2 99,2 91,0 8442 9042 84,6 85,7 96,49 68,5 8843
WEIBLICH 1 451 1,2 045 / ’ 443 2:0 540 245 2,0 (246) (0,8) 248
2 31,8 31,5 3844 (48,1} 3544 4646 52,5 40,4 53,42 12,3 3140 40,8
3 6491 67,3 61,41 (4442) 60,3 5144 42,45 5751 4448 85,41 6842 5644
Zus 13,5 23,9 12,8 0,8 9,0 15,8 9,8 1554 14,3 3,1 3145 11,7
ALLE 10,9 19,40 16,43 10,4 24,8 20,8 2640 10,3 12,7 33,45 647 18,1
INDUSTRIE DER STEINE UND ERDEN
MAENNL ICH 1 39,1 5447 3344 32,8 37,1 37,5 3746 3746 35,4 33,7 2643 3645
2 4545 18,9 5441 63,2 48,1 4441 4449 4545 4244 41,0 61,0 46,0
3 1544 2644 12,45 440 1448 18,4 1745 1649 2242 25,3 12,47 17,45
Zus 99,9 100,0 9846 99,7 98,8 99,0 98,7 9740 97,8 9849 96,40 98,3
WEIBL ICH 1 - - - - / - - / / / - (2,8}
2 / - 56,45 / 3244 (28,1) (15,7) 2745 24,41 - 6344 29,9
3 - - 43,45 / 63,4 71,9 84,3 6742 15,1 / (36,6) 6743
Zus / - 1,4 / 1,2 1,0 1,3 3,0 242 / 4,0 1,7
ALLE 242 1,7 246 1,8 1,9 2,8 5¢9 242 3,8 1,2 1,3 256
EISEN- UND STAHLINCUSTRIE
MAENNL ICH 1 45,9 4542 39,2 40,7 32,5 3242 4244 4542 29,2 49,8 6642 35,46
2 4549 45,5 50,9 55,7 45,1 5646 4842 32,8 63,2 4648 27,3 4648
3 8y2 (9,43) 9,9 346 2244 11,2 Ge4 22,0 Te6 344 (645) 1746
Zus 95,1 9645 9641 99,3 95,9 94,2 95,47 92,1 94,9 9849 9746 96,0
WEIBLICH 1 - - {1,4) / 2,2 (1,3) / Ss4 / / / 2,1
2 39,7 (100,0) 25,40 {73,4) 28,40 8545 61,2 4C,2 6945 35,4 / 36,45
3 60,3 - 1346 / 6948 13,2 37,8 5444 3044 63,5 / 61,4
Zus 449 (3,5) 3,9 (0, 7) 4451 5+8 443 7149 541 1,1 / 440
ALLE 2,53 0,3 49l 643 12,3 3,7 3,5 1y4 1,5 29,6 0,2 640
DAVON EISENSCHAFFENCE INDUSTRIE
MAENNL ICH 1 . - 39,42 . 35+8 21,3 54,8 - 2545 5044 - 3842
2 . - 49,6 . 4449 35,5 37,2 - 71,0 4640 - 4642
3 . - 11,2 . 19,3 33,2 8,0 - 3,5 346 - 15,6
zus . - 99,0 - 97,3 98,2 99,1 - 973 9942 - 97,48
WEIBLICH 1 . - / . 2,45 / - - - / - 244
2 . - (18,1) . 3041 / (100,01} - 33,1 19,2 - 2945
3 . - 17,7 . 6714 7691 - - 6649 8044 - 68,41
ZUs . - i,0 . 247 1,8 (0,9) - 2,7 0,8 - 242
ALLE . - 246 . 8.1 Gy 5 1,2 - 0,6 2543 - 3,7
EISEN—y STAHL— UND TEMPERGIESSEREI
MAENNLICH 1 50,1 4145 4446 . 30,8 31s5 40,1 4248 32,0 4949 6940 35,5
2 44,0 45,6 48,0 . 4041 60,7 494+9 34,7 5544 48,5 2746 4546
3 599 (12,9} 744 . 29,1 7,8 10,0 2245 12,6 146 / 18,9
s 96,4 100,0 9542 . 93,2 94,0 9546 93,2 96,5 9844 9744 94,2
WEIBLICH 1 - - / . (1,6) / / / / / / 1,5
2 (34,9) - 5514 . 2148 89,0 5041 4645 6742 56,3 / 42,8
3 6541 - 4245 . 1646 9+ 9 4844 5241 32,3 (38,2) / 5547
PATA 346 - 4,48 . 648 6,0 494 648 3.5 1,6 / 5:8
ALLE 1:4 0,2 1,2 . 2,0 2:8 1,8 0,9 Cy6 3,0 G2 1,5
ZIEHEREIEN UND KALTWALZWERKE
MAENNL ICH 1 1246 (54, 8) 16,8 . 20,49 40,1 17,6 50,8 32,9 37,43 . 24,47
2 5748 4542 7642 . 50,7 5745 71,7 2844 6346 5944 . S1,1
3 29,6 - 740 . 28,4 2,4 10,7 20,8 3,5 343 . 2442
Zus 88,7 88,4 172 . 92,8 90,1 8842 89,8 81,1 9545 . 9144
WEIBL ICH 1 - - - . 242 / / 11,1 - - . 246
2 (100,0) (100,6) (5,2} . 30,5 87,7 68,6 31,1 88,7 15,4 . 37,0
3 - - 9448 - 67,3 (11,7} 30,7 57,8 {11,3) (24,46) . 6044
ZUs (11,3) (11,6) 22+8 . Te2 9+9 11,8 10,2 18,9 445 . 846
ALLE 0,2 0Osl 0,4 . 2,1 03 0,5 0,4 0,2 1,3 . 04,9

—

1) Eisen- und Stahlerzeugung (einschl. -halbzeugwerke).



LEI-

GESCHLECHT STUNGS

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNLICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNLICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

AL L E

MAENNLICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNLICH

WEIBLICH

ALLE

GRUPPE

CWN
3

C W CWN -
w (%]

~N
CWN -
A

CWN
v

C W
I

C W N
w

SN - C W e 8 W e

[

C WN -
1%

C WA

[=QV N S

CWN P

SCHLES-
WIG-
HOLSTEIN

50,9
4746

7942

9847
20,8

6340
35,7

86,0

96,0
14,0

0:3

86,3
9,2

(4,5)

93,3

(70,8)
6,7

31,4
5T»4
11,2
65,9

8,7
36,45
54,48
3441

1,9

P

(9,5)
73,8
1647
9248

100,0
752

(9,5)
73,8
1647
92,8

100,0
752

HAMB URG

2. Angaben zur Struktur
(Anteile der Gliederungsgruppen an tibergeordneten Zusammenfassungen in %)

NIEDER-
SACHSEN

April 1972

NORDRH.

BREMEN

WEST-
FALEN

NE-METALLINDUSTRIE (EINSCHL.

2541
43494
2545
9616

/
(17,9}
7947

3.4

251

54,5
3446
(10,9}

100,0

Os1

4243
53,0

447
93,4

7646
2344
616

1,3

41,3
35,5
23,2
8743

(19,7)
80,3
12,7

0,1

s s

DARUNTER

o« s ee

27,7
45,7
26,6
89,6

249
2946
6745
10,4

146

HESSEN

RHEIM
LAND-
PFALZ

BACEN-

WUERTTEM-

BERG

NE~-METALLGIESSEREL)

53,3
44,9

1,8
82,9

3,7
63,4
32,9
17,1

0,9

74,3
23,3
(2,4)
98,8

NE-METALLGIESSEREI

30,3
43,4
26,43
8643

54
2147
7249
13,7

0,3

4941
46,1
(4,8)
86y 7

85,0
(15,0}
13,3

0,1

67,1

30,1
/

9840

/
/
/

0,1

40,9
4049
18,2
87,9

(0,9}
29,7
69,14
12,1

41,56
36,9
21,5
87,3

2742
12,8
12,7

0,4

BAYERN

38,3
5640

5,7
87,7

7240
28,0
12,3

3,9

39,5
53,4

751
84,8

83,8
16,42
15,2

0,3

MINERALOELVERARBEITUNG (EINSCHL .BRAUNKCHLEN-U. TORFTEERDESTILLAT.)

63,3
22,0

8,7
95,0

/
(7,2)
8649

5:0

245

33,3
55+2
11,5
5249

44,5
55,1
4741

6,0

48,4
23,5
28,1
85,C

(19,7
80,3
15,0

Cy4

DAVCN SAEGE- UND

48,4
23,5
28,1
85,0

(19,7)
80,3
15,0

Cy4

6846
2646

4,8
9642

0,3

PR

60,0
36,49

3,1
9Ts4

(6,0)

6143

32,7
2y6

0+4

4842
51,8

100,0

0,0

36494

60,9
/

92,9

/
(95,0)
(7,1}

0,0

CHEMISCHE INDUSTRIE (OHNE CHEMIEFASERINOUSTRIE)

41 44
5247
549
7149

(0,44)
6249
36,7
2841

247

26,4 37,1 40,7
50,8 56,7 54,0
2248 642 5¢3
10,0 82,9 5.7
- 17 1,9
- 40+8 5143
- 5745 46,8
- 17,1 24,3
0,9 5,7 8,6
CHEMIEFASERINDUSTRIE
- 20,8 .
- 51,3 .
- 2749 .
- 83,7 .
- 247 .
- 2446 .
- 12,7 .
- 16,3 .
- 0,9 .

54,49
43,9

ly2
8541

6,3
5792
3645
14,9

13,3

38,0
5545

645
71,2

1,3
41,49
5648
28,8

243

34,42
63,8

2,0
173

22,6
4845
28,9
22,7

0,3

SAEGEWERKE UND HOLZBEARBEITENDE INCUSTRIE

39,5
44,7
1548
89,3

33,6
6644
10,7

1,1

38,9
38,7
22 14
92,45

2541
7449
745

Cy5

HOBELWERKE,

39,0
38,8
2242
98,0

(100,01
(2,0)

0,8

35,2
4448
20,0
88,1

14,6
3141
5443
11,9

0,5

42,8
38,1
19,1
93,1

(31,4}
6846
6+ 9

Gy4

4142
33,4
2544
96,46

/

/
92,1

314

1,0

37,2
48,8
14,40
88,7

6542
34,8
11,3

0,8

(25, 5)
4143
33,2
86,3

/
(87,9)
(13,7

0,0

32,42
5841

947
6841

246
5148
4546
31,9

2,9

2444
5940
1646
85,2

440
53,7
4243
14,8

0,9

46,41
34,5
19,4
92,3

(2,1}

2443

73,6
1,7

1,0

HOLZ IMPRAEGNIERANSTAL TEN, FURNIERWERKE

45,5
35,0
1945
89,4

/

/
9742
10+6

41,7
35,6
2247
9442

/
69y4
5:8

=10~

4442
35,8
20,0
97,3

(100,C}
(2,7)

046

3848
47,9
13,3
91,46

61,9
3841
By 4

0:6

48,9
30,0
21,1
93,3

/
(39,1}
{59,5)

6,7

0:5

SAARLAND

76,9
1845

9747

/
(56,45)

/
(100,0}

(0,0)

63,9
28,4
7,7
59,7

8841
40,3

0,5

4146
3744
21,0
8446

9849
15+4

1,0

43,6
2949
2645
96,4

{100,0)
(3,6)

0,3

BERLIN
{WEST}

48,0
4146
10+4
8046

45,8
50,9
19,4

0,9

510
39,3

9,7
1848

(28,6)
6814
2142

0,4

35,2
57,5

7,3
44,8

2442
7543
5542

3,1

DRI

o« e

BUNDES—
GEBIEY

36,0
4647
17,3
89,41

1.9
4243
55,8
10,9

39,1
4245
1844
8644

243
3942
58,5
13,6

0,3

63,2
31,8

540
96,3

(443)

30,2

65,45
3,7

0,3

4040
5441

77,1

241
4646
5143
2249

446

2245
56414
21,1
83,6

547
38,46
5547
1644

0s6

39,8
41,7
18,5
9C,2

4,46
35,6
59,8

9,8

0,7

4245
3844
19,1
924+4

32,40
6746
746

O0r4



2. Angaben zur Struktur

(Anteile der Gliederungsgruppen an ibergeordneten Zusammenfassungen in %)

LEI-
GESCHL ECHT STUNGS
GRUPPE
MAENNL ICH 1
2
3
us
HEIBLICH 1
2
3
Zus
ALLE
MAENNL ICH 1
2
3
us
WEIBLICH 1
2
3
Zus
ALLE
MAENNLICH 1
2
3
2us
WEIBLICH 1
2
3
Zus
ALLE
MAENNLICH 1
2
3
us
WEIBLICH 1
2
3
Zus
ALLE
MAENNL ICH 1
2
3
us
WEIBLICH 1
2
3
zus
ALLE
MAENNL ICF 1
2
3
Zus
WEIBLICH 1
2
3
Zys
ALLE
MAENNL ICH 1
2
3
Zus
WEIBLICH 1
2
3
Zus
ALLE

SCHLES-
WIiG—
HOLSTEIN

41,0
31,5
27,5
90,3

2447
74,0
9.7

1,2

2646
40,3
33,1
7640

11,3
88,7
2440

13,3
22,8

3,9
81,9

1,6
16,9
8145
18,1

32,1

78,3
18,8

95,51

93,0
/

449

7Cy1
2648

3,1
914+4

48,0
52,0
8496

€3,1
3442
(2,7)
1647

6649
2844
23,3

0,7

HAMBURG

NIEDER~-
SACHSEN

BREMEN

Apri 1972
NORDRH.
WEST-  HESSEN
FALEN

RHEIN BADEN-

LAND— WUERTTEM-

PFALZ

BERG

SPERRHOLZ-, HOLZFASERPLATTEN— UND HOLZSPANPLATTENWERKE

6943
26,7

4,0
Téel

2¢4
9.0
8846
23,9

640

77,8
17,7

445
88,7

2,5
53,1
44,4
11,3

3844

79,2
11,7

9,1
98,7

(37,5)
5846
1,3

78,8
17,3

3,9
9545

63,1
3542
4,45

54,2
43,4

2.4
94,7

7945
(15,6)
543

2,45

4041
50,8

9:1
86,3

38,0
6240
13,7

046

ZELLSTOFF -,

5744
2746
15,0
86,1

{245}
649

9046

13,9

0,9

GUMMI- UND ASBESTVERARBEITENDE INDUSTRIE

43,8
54,3

1,9
7549

(0,4)
17,8
81,8
24,41

342

65,0
31,5

3,5
81,45

2,7
43,6
53,7
1845

40,8

66,3
29,5

442
9743

6546
32,3
247

65,9
27,0

7,1
88,9

0,8
4146
57,6
11,1

Tr4

6746
31,46

0,8
8742

543
67,43
2744
12,8

1842

PAPIER~

2745
52,1
2044
87,1

23,1
4845
2844
12,9

C,3

39,6
5244

840
83,5

914
30,7
59,9
16,45

0,8

2614
59,46
14,0
68,8

16,47
42,48
4045
31s2

0,7

4844

50,7
/

88,3

(33,3)
(66,7)
11,7

0,1

35,7
4445
19,8
80,8

(6:7)
(9,6}
83,7
1942

0,3

37,2
5346

942
81,8

1,9
23,6
T4+ 5
1842

3,5

32,3
5848

8,9
89,8

31,6
6844
10,2

1,2

3944
56,3

443
80,6

/
33,1
66,7
19.4

1,0

INVESTITIONSGUETERINCUSTRIEN

T5,+5
1947

448
92,40

3,0
33,7
63,3

8,0

4042

STAHL— UND LEICHTMETALLBAU

13,7 6249 62+4
17,1 2846 32,1
992 845 5s5
9847 97,3 96,0
- (542} (3,3)
/ 30,6 T6s4
/ 6442 2043
(1,3} 2,47 4,0
154 247 256
MASCHINENBAU
6945 5947 6744
26,43 2845 28,1
4492 11,8 4r5
99,1 92,9 91,2
- 2+2 3,0
/ 29,45 1246
93,9 6843 2444
0,9 7,1 8,8
53 945 11,3
STRASSENFAHRZ EUGBAU
67,7 4647 1044
30,5 39,3 2748
1,8 14,0 148
92,2 88,0 90,1
(842} 3.8 17,0
67,9 38,0 67,0
23,9 58,42 1640
7,8 12,0 99
542 4a4 10,5

5044
33,6
16,0
83,5

344
23,7
7249
1645

3244

11«

6245
32,1

544
82+9

8y2
69,1
2247
17,1

39,4

5649
27,7
1544
80,5

0,8
32,7
6645
1945

2246

16,0
22,0

240
98,0

/
6240
(36,3)
2,0

6042
2846
11,2
93,5

58,1
41,2
645

80,7
1544

3,9
90,7

9,0
55,8
35,2

9.3

1.7

30:4
52,7
16,9
77,9

70,0
36,0
2241

0,2

UNU PAPPEERZEUGENDE INDUSTRIE

4242
40,8
17,0
8647

/
16,9
8245
13,3

1,2

23,2
68,4

844
6Ts4

(0,8)
49,7
49,45
3246

0,8

5046
32,0
17,4
75,5

1,6
15+4
83,0
24,5

4844

58,0
29,47
12,3
97,7

19,2
80,8
2,3

1,0

5644
2946
14,0
8746

1+9
1745
80,6
12,4

14,42

50,7
3645
1248
89,5

1,9
35,1
63,0
1045

1042

BAYERN SAARLAND

4246
40,3
17,1
91,0

1044
8649
9,0

0s4

32,4
61,7

5,9
87,1

(1,4}
3652
6244
12,9

23,0
68+1

8,9
59,2

(1,1}
71,1
27,8
40,8

0,7

57,1
3844

495
7144

1,6
66,6
31,8
2846

3643

7045
25,3

442
97,9

66,7
(31,2)
2,1

0,9

55+ 4
40,4
442
88,8

146
7843
20,1
11,2

10,3

58,7
38,3

3,0
81+4

5+6
82,0
12,4
1846

40,6
40,7
18,7
80,3

98,8
19,7

0,7

47,2
4344

944
63,8

99,2
3642

1,0

63,9
26,48

9+3
8546

1,9
40,7
5744
1444

21,0

7042
21,8

8,0
59,8

NN~

7641
20,45

344
9442

53,0
43,8
5+8

641

43,0
40,1
16,9
84,2

(2,42}
80,0
17,8
15,8

245

BERLIN
(WEST)

2244
T442

Tas7

61,45
3746
25,3

0.3

6746
2740

5+4
6746

3.9
4744
4847
3244

5542

71,9
22,5

546
9749

(7+2)

51,0

41,8
241

445

71,7
2246

547
8446

19,0
5343
2747
1544

11,7

644+2
2741

8,7
81,3

(1,9)
33,5
6446
18,7

3,0

BUNDES-
GEBIET

35,8
4647
1745
8742

8,1
3846
53,3
12,8

0.3

4043
4749
11,8
85+9

442
2447
71,1
14,1

0,8

38,0
54,42

T8
13,7

4,1
34,4
61,45
26,3

1,3

56,7
32,3
11,0
78,9

2,7
3844
5849
21,1

3745

6544
2742

Te4
9744

3,9
4643
4948

246

6046
30,1

9+3
90,3

247
4246
54,47

947

10,3

58,43
34,7
7,0
87 +4

545
57,49
3646
1246

Tr4



LEI-
GESCHLECHT STUNGS
GRUPPE
MAENNL ICH 1
2
3
Zus
WEIBLICH 1
2
3
FAVNY
ALLE
MAENNLICH 1
2
3
Zys
WEIBLICH 1
2
3
zus
ALLE
MAENNLICH 1
2
3
Zus
WEIBLICH 1
2
3
Zus
ALLE
MAENNL ICH 1
2
3
FAN
WEIBLICH 1
2
3
zus
ALLE
MAENNLICH 1
2
3
Zus
WEIBLICH 1
2
3
zus
ALLE
MAENNL ICH 1
2
3
Zus
WEIBLICH 1
2
3
Zus
ALLE
MAENNLICH 1
2
3
Zus
WEIBLICH 1
2
3
zus
ALLE

SCHLES-
WiG-
HOLSTEIN

83,1
15,5

98,42
12,9
23,7
6344

1.8

10,4

e v

5848
3243

849
60,1

8,3
91,6
39,9

67,0
28,8

442
5743

(0,8)
18,8
80,4
42,47

6648
23,1
10,1
64,6

3,5
(1,7)
9448
3544

344

4643
39,6
14,1
59,0

7.9
61,5
30,6
41,0

141

2. Angaben zur Struktur
(Anteile der Gliederungsgruppen an ibergeordneten Zusammenfassungen in %)

HAMBURG NIEDER-

“ v e e

88,0
10,1

1,9
98,1

25,3
19,4
5543

1,9

9+3

79+2
17,7

3,1
1714

(0,8)
57,9
41,3
2246

8,9

74,3
20,5

542
69,9

71,5
28,3
30,1

48,8
30+2
21,0
65,0

34,3
62456
35,0

61,7
2845

9,8
61,9

11,9
5549
32,2
38,1

10,5

SACHSEN

BREMEN

Apnl 1972
NORDRH .

WEST- HESSEN

FALEN

RHEIN
LAND-
PFALZ

BADEN-
WUERTTEM-
BERG

DARUNTER KRAFTWAGEN UND KRAFTRADINDUSTRIE

68,4
31,1

0,5
88y4

642
6743
26,45
1146

15,9

17,8
194+4

2,8
$946

(96,7)
0.4

1,3

8849
10,0
(1,1)
94,0

68,9
2649
6,0

043

5442
40,41

547
5848

1.9
3044
67,7
4142

Ty7

6545
33,9
(046)
9246

(11,1}
8249
(6,+0)

Tr4

491

79.5
16,45

4,0
98,7

{10,3)
59,1
3046

1,3

19,8

54,0
40,0

6,0
92,9

940
6443
2647

741

245

SCHIFFBAU

65,8
2446
946
106,0

0,1

84,1

(12,8}

/
99,6

~ N

0,0

LUFTFAHRZEUGEAU

“ e e

“« s e e

8246
16,3
Tv1
9% 2

~N NS

¢ e v e

ELEKTROTECHNISCHE INDUSTRIE

7245
15+4
12,1
6842

/
11,4
88,45
31,8

545

5247
2849
1814
6746

543
19,9
T4,8
3244

6,1

FEINMECHANISCHE UND OPTISCHE

56,9
37,7

514
65,0

11,3
69+ 9
18,8
35,0

716

5847
28,0
13,3
53,6

(0,5)
2846
70,9
46414

3,9

5946
35,6

448
91,3

249
4844
48,7

847

3744
54,C

1000

0,0

79,8
17,7
(2,45)
16,4

6243
37,7
23,6

0,1

4545
2647
27,8
5847

1,1
8s1
9C,8
41,3

12,9

SOWIE UHRENINDUSTRIE

11,5
2546
(2,9)
71,2

/
5842
40,9
2848

056

32,3
33,4
34,3
72,5

/
22,49
7649
2745

6s1

4744
3848
13,8
5347

1542
49,9
3449
4643

65,0 . 5140 49,8
3346 . 33,7 35,1
144 . 1543 15,1
6646 . 71,9 61,5

1,5 . 640 3,9
4241 . 23,7 6542
56 44 . 7C,3 30,9
33,4 . 28,41 3845

1,2 . 0y3 251

STAHLVERFORMUNG, EBM-WAREN-INDUSTRIE
5541 52492 35,0 42,3
37,3 38,7 41,43 4449
T+6 (9,1) 23,7 12,8
15,9 6245 7851 18,9
(0,9) - 1,5 1,0
27,9 6743 2145 6842
71,2 32,7 11740 30,8
2441 375 2149 21,1
3.3 1,5 9,2 5¢3
VERBRAUCHSGUETERINDUSTRIEN

5042 4746 4740 4847
39,8 3146 38,40 3741
10,40 20,8 15,0 14,42
5647 6796 5846 55,0
646 834 12,8 1056
70,48 6445 61,1 6248
22,46 27,1 2641 2646
43,3 3244 41,4 45:0
16,0 9,3 17,3 17,1

28,2

50,7
33,6
15,7
53,6

1,9
1844
79,7
4644

3,9

40,2
3844
2144
69,6

2,0
19,9
7841
3044

691

49,8
35,9
14,3
49,3

N 651

53,7
4042
5047

2344

BAYERN SAARLAND

6248
35,8

1:4
84,46

642
83,1
10,7
1554

445

73,4
23,9
(2,7)
99,7

72,49
2543

1,8
86,5

(1,9}
6446
33,5
13,5

1.0

5741
37.3

546
52,9

0,7
59,3
40,0
47,1

12,8

5745
34,8

747
50,3

1,2
70,46
28,2
49,7

47,8
46,6

546
68,1

2,1
7646
21,3
31,9

391

5044
35,9
13,7
4645

10,4
6444
2542
5345

27,1

NN~

i

7146
2442

492
5742

18,8
80+6
4248

347

(75,0)
/

/
(100,0)

(0,0)

4642
35,6
18,2
84,9

62,0
33,9
15,1

495

46,0
2247
31,3
5349

i1,8
37,2
51,0
4641

14,0

BERLIN
{WEST)

.« s 8.

DRI

6447
3046

457
5547

1,8
45,9
52,3
44,3

3147

69,0
27,0
(4,0)
5142

(11,7)
5748
30,45
48,8

1,0

6742
26,7

641
71,3

(3,7)
61,6
34,7
28,7

342

5949
2644
13,7
56,7

21,9
49,4
28,7
43,3

14,7

BUNDES-
GEBIET

64,0
33,4

89,6

841
67,0
24,9
16,4

449

8146
1546

9846

16,0
30+8
53,2

1,4

77+8
20,7

1,5
87,48

3,1
6442
32,7
12,2

0,3

5446
31,4
14,0
59,7

244
34,47
6249
40,3

9¢3

55,1
33,2
11,7
5648

242
38,7
59,1
43,2

3947
40,3
20,0
7540

1,7
31,8
6645
25,0

549

49,1
36,47
14,2
5341

10,2
59,9
29,9
46,49

19,9



2. Angaben zur Struktur

(Anteile der Ghederungsgruppen an Gbergeordneten Zusammenfassungen in %)

April 1972
LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN EBADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER-  BREMEN  WEST- HESSEN  LAND- WGERTTEM- BAYERN SAARLAND  BERLIN  BUNDES-
GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ  BERG (WEST)  GEBIET

FEINKERAMISCHE INDUSTRIE

MAENNL ICH 1 . . 37,45 . 34,44 4046 34,9 3444 444 3 29+3 4545 3844
2 . . 5642 - 38,9 48,1 4449 36,0 29,0 17,0 34,1 33,1

3 . . 693 . 2647 11,3 2042 29,6 2647 53,7 2044 2845

Zus B . 5846 . 12,0 60,3 66,45 62,8 4644 6446 5647 55+8

WEIBLICH 1 . . / . (14+3) / 3,0 (2,1} €9 / {642) 143
2 . . 79,6 . 33,0 69,1 33,1 3649 56,45 Ts4 6145 50+3

3 . . 19,8 . 65,7 30,5 63,9 61,0 4246 91,9 32,3 4844

FATN . . 4144 . 28,0 39,7 33,5 37,2 5346 35,4 43,3 4442

AL LE . . 04 . 0,3 04 1.7 0,2 2,5 5+6 0,2 0.9

GL ASINDUSTRIE

MAENNL ICH 1 25,7 . 38,46 - 35,9 43,1 51,8 38,6 37,9 2347 4846 38,3
2 5647 . 40,5 - 46,8 3749 36,5 47,8 45,9 4547 36,45 44,48

3 1746 . 20,9 - 17,3 19,0 11,7 13,6 16,42 3046 14,9 16,9

Zus 83,6 . 82,5 - 89,0 72,8 8344 80,1 70,9 T7+8 6947 8243

WEIBL ICH 1 / . / - 3,4 / / (1,3) 346 - 2241 3,2
2 34,45 . 40,3 - 1846 41,1 18,9 2750 4440 (16,0) 2549 31,49

3 62,1 . 59,42 - 78,40 55,3 1946 71,7 52+4 84,40 52.+0 6449

Zus 1644 . 17,5 - 11,0 27,2 1646 19,9 29,1 22,2 30+3 17,17

ALLE 0,6 . 1,1 - 1,6 Gs5 242 04 le4 0,7 0s4 1,41

HCLZVERARBEITENDE INCUSTRIE

MAENNLICH 1 30,1 4541 59,0 1646 60,3 4746 45,2 51,43 48r4 Tas7 7249 5443
2 5647 39,7 3044 15,0 27,3 36,9 39,42 3C,0 3843 21,49 12,0 31,8

3 13,2 15,2 1Cy6 (8+4) 12,4 15,5 1546 18,7 13,3 324 15,1 13,9

Zus 8546 6794 81,9 88406 8743 80,1 17,0 78,3 73,0 88,7 89,5 8045

WEIBL ICH 1 (11,8} / 248 / 12,6 10,6 749 1,2 3,1 (12,9) / 546
2 83,2 5848 4549 81,9 4442 5646 38452 4244 5741 2445 {41,+2) 48,8

3 / 33,6 5143 / 43,2 32,8 53,9 5644 39,8 6246 (46,8) 4546

Zus l444 3246 1841 1144 12,7 19,9 23,0 21,7 27,0 11,3 10,5 1945

ALLE 146 0,7 244 1,1 243 2,2 3,3 3,0 3,3 2,43 1,0 246

MUSIKINSTRUMENTEN-, SPCRTGERAEYE-, SPIEL— U. SCHMUCKWARENINDUSTRIE

MAENNL ICH 1 (55,1} . 82,1 - 3741 41,5 55+ 4 59,4 43,8 - 73,9 5344
2 / . 12,3 - 34,2 49,0 31,7 2640 4141 - (1046) 31,43

3 / . 546 - 28,7 9+ 5 12,9 14,6 15,1 - 15,45 15,3

Zus 5046 . 73,5 - 7246 5Ty4 6645 49,2 43,6 - 55,2 51,1

WEIBLICH 1 / . / - / (7,2) / 17,1 by 4 - (7+0} 10,3
2 / . 5545 - 42,43 2146 (19,7} 34,3 6244 - 82,8 45,8

3 (68,8) . 4243 - 5743 T1.2 1647 4846 33,2 - {10,2) 43,9

Zus (49,4) . 26,45 - 2744 4246 33,5 50,8 5644 - 4448 4849

ALLE 01 . 0,1 - 0,1 0,2 0,6 1,3 1,0 - 0,3 045

PAPI ER— UND PAPPEVERARBEITENDE INDUSTRIE

MAENNLICH 1 4644 36,6 4043 . 38,3 3244 31,0 37,1 2946 37,7 4844 3647
2 31,0 3041 43,4 . 31,6 39,2 49,0 3742 41,7 4248 2942 37,3

3 2256 2743 16,3 . 30,1 28,4 2040 25,7 28,7 19,5 2244 2640

Zus 38,1 4843 6149 - 5645 5549 5546 5246 5346 45,1 5014 55,0

WEIBLICH 1 (2,3) (4,0} (0,9} . 3,9 94 - 446 (1,6} -~ T+6 3,7
2 5645 7244 6248 . 39,1 43,1 55,7 5245 4749 5542 5449 4941

3 4142 23,6 36,3 . 57,0 4745 44,43 42,9 50,5 4448 3745 47,2

ZUs 6149 5147 38,1 . 4345 4441 4444 4744 4644 54,9 4946 45,40

ALLE 1,1 1,4 146 . 1,3 1,2 156 1,5 142 0s4 146 1,43

DRUCKEREI- UND VERVIELFAELTIGUNGSINDUSTRIE

MAENNL ICH 1 6254 T1s2 8C,3 71,3 69,3 6448 7545 7C,0 1247 80,1 68,0 70.4
2 3045 22,45 15,0 24,0 23,9 2442 1742 2246 19,7 13,6 2545 2243

3 Tyl 6,3 447 (4,7) 648 11,0 T+3 4 Ts6 643 645 T+3

ZUs 85,1 T456 80,7 81,2 7941 82,6 78,8 1744 7648 86,6 85,0 79,43

WEIBLICH 1 13,4 1641 9:0 (6,5) 7s1 11,4 (7,6) Ts4 849 / (7,1) 8,8
2 6643 4845 7546 5049 67+8 59,1 43,4 53,3 56,0 5646 6049 59414

3 20,3 3544 1554 4246 2541 29,5 49,0 39,3 35,1 (34,3) 32,0 31,8

ZUs 14,9 25+4 19,3 18,48 20,9 1744 2142 2246 2342 13,4 15,0 2047

ALLE 4,0 5,1 1,6 2,9 1,7 2+9 2,C 2,2 244 0,6 4yb 242

KUNSTSTOFFVERARBEITENCE INDUSTRIE

MAENNLICH 1 18,6 42,7 35,1 . 34,1 34,1 36,1 4247 35,2 (17,3) 5447 3646
2 S5lr4 51,0 5042 . 45,41 4840 5642 39,5 4648 (30,3) 2146 4548

3 30,0 6,3 14,7 . 2048 17,3 Ty7 17,8 18,0 5244 23,7 1746

Zus 59,7 63+4 6549 . 66,8 6641 78,0 64,45 64,40 42,40 5946 6642

WEIBLICH 1 / / 244 . 640 / (2,2) (0,9} / - / 243
2 5844 14,2 49,5 . 32,2 4240 58,7 4043 12,7 (13,7} 44,43 4649

3 40,2 8448 4841 . 6148 5747 39,1 58,8 2742 86,43 51,8 50,8

Zys 40,3 3646 34,1 . 33,2 33,9 22,0 35,5 3640 58,0 4044 33,8

ALLE 0,8 0,7 1,3 . 1,1 149 2¢4 1,4 1,5 0,2 1,3 1,3
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LEI-

GESCHLECHT STUNGS

MAENNL ICH

WEIBL ICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBL ICH

ALLE

MAENNLICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNLICH

WEIBLICH

ALLE

GRUPPE

[=9 N
17}

C W e

»n

~
CWN -
12

CWN CWN -
w (Z]

~N
CWN -
wn

C W CWwhNr  Cwhm CWN = CWN e
173 @ @ @ 173

(=g N

CWN =
[l

C W

SCHLES-
WIG-
HOLSTEIN

s e e .

6044
32,7

6,49
5145

79,5
1744
4845

1,4

1S+4
{20,6)

S447

100,0
45,3

0,5

21+7
4844
29,9
1545

7,5
5648
35,7
84,5

2. Angaben zur Struktur
(Anteile der Gliederungsgruppen an iibergeordneten Zusammenfassungen in %)

HAMBURG NIEDER-

NSNS

(100,0)
(81,0}

(06,0)

53,0
43,5

2547

1743
6645
1642
74,3

SACHSEN

55 ¢4
3849
(5,7)
6247

8545
37,3

0,0

5744
39,6

39,44

69,1
30,2
60,6

041

4744
4247

949
35,5

24,3
3544
4053
6445

0,5

41,8
5541

3,1
5945

445
84,1
11.4
4045

36,8
6255

047
6642

449
8446
10,5
33,8

45 44
50,1
495
68,9

542
87,8
740
31,1

36,41
4645
17,4
11,6

849
78,1
13,0
8844

3,3

BREMEN

LEDERERZ EUGENDE INDUSTRIE

Apnl 1972
NORDRH.
WEST- H
FALEN

4545
4548

847
7942

23,7
2545
50,8
20,8

0,1

ESSEN

3242
5649
10,9
68y 4

(11,5}
8650
/
31,6

0y2

RHEIN
LAND-
PFALZ

2G,8
4845
3047
63,2

/
57,0
4148
36,8

0,2

LEDERVERAR BEITENDE INDUSTRIE

1442
4644
3944
69,9

T745
2245
30,1

3,3

30,7 61,0
4746 29+ 4
2147 9,6
4644 3549
16,8 13,8
38,8 5844
44 44 27,8
5346 6441
Cyl 1,3
SCHUHINDUSTRIE
53,2 5249
35,2 37,8
11,46 9,3
47,0 34,2
34,5 1648
33,4 3640
32,1 4742
53,0 65,8
043 046
TEXTILINCUSTRIE

40,7 3845
4644 5241
12,9 914
5645 48,3
11,6 8,6
6849 79,2
19,5 12,42
43,5 51,7
5,1 246

DARUNTER SPINMNEREIL

- 18,4 23,1
- 7044 1446
11,2 /
61,2 4644
- 242 /
- 7946 85,3
- 18,2 14,0
- 38,8 53,6
- 1,0 0,2
WEBERETL
- 4647 3242
- 4046 5245
- 12.7 1543
- 5941 6149
- 15,0 440
- 64,41 83,5
- 2049 12,5
- 40,9 38,1
- 243 0,8
BEKLEIDUNGS INDUSTRIE
(30,52 40 44 54,3
{69,5) 4244 2944
- 17,2 16,3
13,2 1445 17,8
2447 1645 13,5
4844 69,8 72,3
2649 13,7 1442
8648 85,5 82,2
1,0 3,3 3,2

“1b=

6347
26,0
10,3
3749

(2,2)
6548
3240
6241

1,0

49,1
33,1
17,8
38,7

33,8
37,2
29,0
61,3

40,3
50,0

97
4241

2+9
5747
39+4
57+9

2644
50+ 4
2342
4641

39,4
60,6
53,9

046

48,4
4hyl

7+5
5546

(494)
68,2
2744
444

0,6

3645

5442

(9,3)
648

3,7
814
14,9
83,2

245

BADEN-

WUERTTEM~

BERG

30+ 0
63,1
649
1749

640
25,3
68+ 7
22,1

1,0

4846
3642
15,2
33,0

10,5
59,5
30,0
67,0

0,3

47,45
43,45

9,0
4hy8

18,7
42,43
39,0
55,2

Cy8

48,6
39,7
11,7
35,0

5s1
5546
39,3
6540

4846
4245

8,9
4643

4y
59,1
36,5
53,7

61,2
31,4

Te4
41,4

13,4
44,2
4244
58,6

1,0

43,8
35,45
2047
1546

S¢5
67,17
26,48
B4s4

BAYERN

51+5
35,1
13,4
69492

18+8
8049
30,8

0,1

6247
2649
10+4
37,9

8,0
53,2
38,8
6241

0,3

50,0
4141

849
40,7

1848
45,0
3642
59,3

48,3
4243

9e4
41,4

14,4
65,0
20,6
5846

by 4

3942
5643

4y5
43,9

12,3
6842
19:5
5641

6245
31,2

4743

22,1
57.7
20,2
5247

6741
2448

8y1
15,5

13,8
73,5
12,7
8445

641

SAARL AND

(14,7)
80,9
/

39,3

(1144)
6846

(20,0)
60,7

0,3

86,45
(13,5)
1845

93+9
(6,1)
81,5

045

65,7
14,47
19,6

9,0

2242
4843
2945
31,0

3,4

BERLIN
(WEST)

/
(5743)

/
(6044)

/
/

/
(39,6)

9y1

{42,42)
(34,4)

/
(42,44)

/
/
(62,1)
5746

0,1

2647
2844
4449
2845

1349
43,5
4246
71,45

146

4642
43,7
10,1
23,1

38,44
48,2
13,4
16,9

BUNDES-
GEBIET

33,5
58,1

814
T641

7+3
30,3
6244
23,9

0,2

5547
3244
11,9
3746

10,8
5647
32,5
6244

0,3

4994
3746
13,0
40,5

2745
38,6
33,9
5945

0,9

43,7
4541
11,2
4641

9,1
6440
2649
53,9

34,1
5T+7

842
5246

5,3
68,0
2647
4744

50,0
39,8
10,2
55,7

14,9
6243
22,8
4443

5042
35,3
14,45
14,49

13,4
7047
15,9
85,1



2. Angaben zur Struktur
(Anteile der Gliederungsgruppen an libergeordneten Zusammenfassungen in %)

Aprl 1972
LEI- SCHLES- NORORH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER—  BREMEN WEST-  HESSEN LANC- WUERTTEM— BAYERN SAARLAND  BERLIN  BUNDES
GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ  BERG (WEST)  GEBIET
NAHRUNGS= UND GENUSSMITTEL INDUSTRIEN
MAENNL ICH 1 46,8 48,5 4544 41,1 49,6 60,4 49,5 52,9 70,4 65,3 4141 53,7
2 31,3 26,9 31,6 30,5 27,3 20,2 30,4 24,0 17,6 19,8 3846 2549
3 21,9 2446 23,0 28,4 23,1 19,4 2041 23,1 12,0 1449 20,3 20,4
zus 60,0 6744 65,0 6C 44 68,7 6748 73,1 69,3 7648 62,9 67,8 6940
WEIBLICH 1 15,9 - 0,8 - 443 9,5 (2,5) 5,7 4,8 / 2,1 444
2 17,7 7,3 23,9 36,0 22,7 25,8 40,7 28,9 19,9 5,8 24,6 23,6
3 6644 92,7 75,3 64,0 73,0 64,7 56,8 65,4 75,3 93,0 73,3 72,0
us 40,0 32,6 35,0 39,6 31,3 32,2 2649 30,7 23,2 37,1 32,2 31,0
ALLE 9,8 10,8 642 14,2 3,8 3,9 5,3 3,3 499 3,7 8,0 447
DARUNTER BROTINDUSTRIE
MAENNL ICH 1 55,3 4694 44,8 38,7 43,3 5644 50,7 83,7 70,5 - 61,4 53,0
2 27,9 28,1 38,9 54,6 38,9 11,4 / 11,7 12,0 - 27,6 29,2
3 16,8 2545 16,3 / 17,8 32,2 34,46 (4,6) 1745 - 11,0 17,8
us 71,2 71,6 6643 75,8 71,1 15,4 58,9 73,3 84,3 - 88,0 73,8
WEIBLICH 1 / - / - 6,8 / - / - - / 3,9
2 / - 11,9 - 2741 / / (14,5)  (12,0) - 18,5 1640
3 95,3 100,0 87,8 100,0 6641 94,1 91,6 80,3 88,0 - 1745 80,1
u 28,8 28,4 33,7 24,2 28,9 24,6 41,1 26,7 15,7 - 12,0 2642
ALLE 1,3 0,5 0,3 0,2 0,3 0,3 0,1 0,1 0,1 - 1. 0,3
0BST~ UND GEMUESEVERARBEITENDE INDUSTRIE
MAENNL ICH 1 5042 . 32,9 . 38,6 49,7 34,9 31,9 57,6 - / 38,4
2 34,8 . 38,4 . 3649 22,6 2642 42,5 18,1 / (47,5} 34,5
3 15,0 . 28,7 . 24,5 27,7 38,9 25,6 24,3 - (46152) 27,1
us 38,4 . 56,2 . 56,8 §3,6 52,8 58,5 47,9 / 5844 53,7
WEIBLICH 1 / . (1,5) . 3,7 (416) - (2,7) / - - 1,9
2 24,4 . 58,2 . 15,6 26,5 / 4641 15,3 / ’ 30,4
3 7542 . 40,3 . 80,7 7449 90,9 51,2 8441 - (69,7) 67,7
us 6146 . 43,8 . 43,2 46,4 47,2 41,5 5241 / (41,46) 4643
ALLE 0,8 . 0,5 . 0,2 0,1 0,3 0,2 0,2 / Ol 0,2
FLETSCHVERARBEITENDE INDUSTRIE
MAENNL ICH 1 6043 61,C 52,6 . 52,9 49,6 . 75,1 5443 6414 70,5 5643
2 13,2 (14y4) 9,7 . 25,0 39,0 . 15,7 20,5 12,2 1646 18,1
3 2645 2446 37,7 . 22,1 11,4 . 9,2 25,2 23,44 12,9 25,6
us 63,4 6441 6443 . 6849 63,8 . 69,7 68,2 70,2 57,4 66,6
WEIBLICH 1 (3,6) - 2,4 . 3,4 / . / / / / 2,1
2 / - 14,9 . 43,7 57,0 . 13,6 8,7 22,4 19,0 21,7
3 95,6 100,0 82,7 . 5249 42,5 . 86,2 90,5 77,0 80,3 7642
Ul 3646 35,9 35,7 . 31,1 3642 . 30,3 31,8 29,8 42,6 33,4
ALLE 1.5 014 0,8 . 0,3 0s1 . 0,1 0,3 0,8 0,7 Ov4
FISCHVERAR BEITENDE INDUSTRIE
MAENNLICH 1 (21,4) 49,8 12,9 50,6 22,4 . - - / - / 33,2
2 42,9 (10,9) 744 20,7 5549 . - (71,5) - (57,C) 20,8
3 35,7 39,3 79,7 28,7 21,7 . - / - 46,0
u 29,2 34,6 36,4 42,9 37,2 . - - (51,9) - (39,8) 3744
WEIBLICH 1 - - - - - . - - - - - /
2 24,1 (746) 31,7 4446 66,5 . - - / - / 32,8
3 7549 92,4 68,3 55,4 33,5 . - - / - (83,3) 6742
us 70,8 6544 63,6 57,1 62,8 . - - (48,11 - 6042 62,6
ALLE 046 0,8 04 3,3 040 . - - (0,0} - 0,1 0,1
BRAUEREI UND MAELZEREI
MAENNLICH 1 1545 79,5 7145 6244 7144 7545 79,8 76,7 87,6 68,6 31,8 75,9
2 (4,5) / 16,7 18,8 - 441 15,1 / 442 2746 47,8 7.1
3 2040 20,0 11,8 18,8 28,46 20,4 5,1 22,9 8,2 (3,8) 20,4 17,0
u 94,6 95,1 97,0 93,3 9% 4 95,1 98,1 96s4 93,8 95,2 96,5 95,C
WEIBLICH 1 - - - - - / / - (10,7 - / (447)
2 - / / 3640 - - (39,4) - 244C / / 12,3
3 106,0 91,8 90,3 64,0 100,0 98,1 (51,5}  100,0 6543 96,3 93,4 83,0
u 544 4,9 3,0 6,7 546 4,9 1,9 3,6 642 4.8 3,5 540
ALLE 0,5 1,6 0,5 2,0 0,7 0,9 1,2 0,8 1,9 1,0 1,9 1,0
TABAKVERARBEITENDE INDUSTRIE
MAENNL ICH 1 . 49,8 35,1 . 3441 27,8 35,3 20,1 49,9 (8642) 41,5 38,2
2 . 33,5 2942 . 35,7 (19,8) 5745 21,8 35,6 / 40,6 35,6
3 . 16,7 35,7 . 30,2 4204 7,2 58,1 14,45 - 17,9 2642
us . 40,2 26,8 . 34,1 12,9 45,5 24,45 39,6 (41,4) 45,3 3742
WEIBLICH 1 . - 4,0 . 18,2 37,9 / 2642 71 - t1,5) 12,4
2 . 11,2 53,1 . 51,8 50,7 54,9 36,7 57,8 - 36,7 40,8
3 . 88,8 42,9 . 30,0 11,4 42,9 37,1 35,1 100,0 61,8 4648
us . 59,8 73,2 . 6549 87,1 54,5 75,5 60,4 58,6 5447 62,8
ALLE . 1,0 042 . 0,2 0,2 0,4 Cy2 0,1 0,1 2,2 0,3
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2. Angaben zur Struktur

(Anteile der Gliederungsgruppen an iibergeordneten Zusammenfassungen in %)

LEI-

GESCHLECFKFT STUNGS

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

GRUPPE

C W
“

C WM CWN - C W N e S W
w w wn

CwmN e

April 1972

NORDRH.

BREMEN WEST-

FALEN

HESSEN

DAVON ZIGARRENINDUSTRIE

35,6
32,3
32,1
32,4

18,9
53,4
27,7
6746

Gyl

37,7
(19,0)

43,3

12,7

3845
50,8
10,7
87,3

0,2

SONSTIGE TABAKVERARBEITENDE

SCHLES~-

WIG-— HAMBURG NIEDER-
HOLSTEIN SACHSEN
- - 26,9
- - (11,2)
- - 6149
- - 17,8
- - 543
- - 49,3
- - 45,4
- - 82,2
- - 0,1
. 49,8 41,45
. 33,5 43,3
. 16,7 15,2}
. 4042 4442
. 11,2 6444
. 88,8 35,6
. 59,8 55,8
. 1,0 0,1
18,0 6346 63,5
17,9 2442 1842
441 12,42 18,3
99,8 99,8 100,0

(100,0) (100,0) -

(0,2) (0,2) -
29,0 17,0 15,9

1) Einschl. Handwerk,

* s 0 e

(23,7}
58,9
(17+4)
5248

/
(25,8)
65,8
47,2

0.0

HOCH—- UND T IEFBAU

50,6 53,0
2243 32,7
27,1 14,3
100,0 99,9
- 100,0
- 0,1
22+4 10,3

16~

LI A

“ v 8.

1

62,8
1645
20,7
100,0

RHEIN EBADEN-
LAND- WUERTTEM-
PFALZ BERG

/ (456)
93,2 2243

- 13,1
80,0 15,0

/ 33,2

(72,7) 4445

- 2243
(20,0} 85,0

0,1 0s2

INDUSTRIE
5146 .
3740 .
11+4 .
3645 .

/ .
53,3 .
4645 .
63,5 .

0,3 .
56,5 53,8
23,9 3046
19,2 15,6

100,0 10,0
15,9 13,3

BAYERN

/
(70,6}
/

(17,9)

(29,5)
6441
/
8241

0:0

50+8
34yk
14,8
4l+4

496
57,1
3843
5846

0,1

62,0
23,6
l444
99,17

(17,48)
82,2
0,3

17,1

SAARL AND

{864+2)
/

(414+4)

100,0
5846

0,1

5846
20,5
20,9
100,0

8,9

BERLIN
{WEST)

41,55
40,6
17,9
45,3

(1,5)
36,47
61,8
5447

6246
2546
11,8
99,6

/
(92,0}
0,4

1146

BUNDES-
GEBILET

2642
35,0
38,8
2441

2545
49,9
2446
7549

0,1

4242
3547
2241
45,2

1,2
33,0
6548
5448

0s2

59,1
25,3
15,6
99,9

(12,8}
8742
0,1

14,0



3. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden

Apnl 1972
LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BAOEN-
GESCHLECHT STUNGS  WIG- HAMBURG NIEDER- BREMEN  WEST- HESSEN  LAND- WUERTTEM— BAYERN SAARLAND  BERLIN  BUNDES-
GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ  BERG (WEST)  GEBIET
INOUSTRIE (EINSCHL. HOCH- UND TIEFBAU 1))
MAENNL ICH 1 4042 39,9 38,3 40,9 38,6 39,1 39,8 39,5 38,9 38,8 37,4 38,9
2 4047 39,6 37,4 39,5 38,3 3846 39,7 39,3 38,2 37,1 36,3 38,4
3 41,0 39,6 39,7 39,4 37,9 39,4 40,7 38,8 39,3 37,2 3646 38,7
zus 40,4 39,8 38,1 4044 38,4 39,0 39,9 39,3 38,7 38,1 37,0 38,7
WEIBLICH 1 39,3 37,5 36,1 35,4 37,7 37,2 34,4 36,7 3640 34,7 35,9 26,7
2 36,1 36,8 35,2 34,8 3644 35,7 35,1 36,1 35,2 35,4 34,1 35,6
3 36,45 36,6 35,0 36,0 3546 3646 35,2 35,3 35,5 34,5 33,9 35,4
zus 36,6 36,7 35,1 35,5 36,1 36,1 35,1 35,6 35,3 34,8 34,1 35,6
ALLE 39,7 39,3 37,5 39,8 38,0 38,4 38,8 38,3 37,8 37,7 3642 38,1
INDUSTRIE (OHNE BAUINDUSTRIE)
MAENNL ICH 1 41,5 39,8 37,7 40,3 38,1 38,7 38,9 39,0 38,3 38,3 37,1 38,44
2 40,8 38,7 37,0 39,0 37,9 38,4 39,0 38,6 37,9 36,7 35,9 38,0
3 41,5 39,4 38,9 3941 3744 39,0 39,8 38,3 39,2 36,3 36,1 38,1
zus 41,3 39,5 37,5 39,9 37,9 38,6 39,0 38,7 38,2 37,6 3646 38,2
WEIBLICH 1 39,3 37,5 3641 35,4 37,7 37,2 34,4 36,7 36,0 34,7 35,9 3647
2 3641 36,8 35,2 34,8 3644 35,7 35,1 3641 35,2 35,4 3441 35,6
3 36,5 3646 35,0 36,0 35,6 36,6 35,2 35,3 35,4 34,5 33,9 35,4
zus 36,6 36,7 35,1 35,5 36,1 3691 35,1 35,6 35,3 34,8 3441 35,6
ALLE 40,1 38,9 37,0 39,2 3746 38,0 38,0 37,8 37,3 37,2 35,8 37,6
ENERGIEWIRTSCHAFT UND WASSERVERSORGUNG
MAENNL ICH 1 4040 35,9 38,4 3840 40,0 37,5 41,9 41,0 38,1 4342 3649 39,2
2 42,8 38,3 37,7 35,6 40,1 36,7 42,1 4045 3645 42,5 36,7 39,1
3 45,2 35,0 (36,7) / 39,2 39,7 (39,31 (41,0) 37,4 / (37,3) 41,3
zus 41,5 36,2 38,3 3746 40,C 37,4 4149 4049 37,9 43,1 36,8 39,2
WEIBLICH 1 / (35,4)  (38,0) / (34,7)  (37,9)  140,9) 39,4 (32,7) / / 36,9
2 / 36,6 35,3 (36,3) 36,7 35,1 42,6 39,8 38,0 (43,0) 3642 37,6
3 38,2 36,3 36,1 35,4 37,2 37,0 37,5 38,0 35,3 (38,5) 37,3 36,8
us 36,5 36,3 36,0 35,7 37,0 36,3 4044 38,8 35,7 40,5 37,0 37,0
ALLE 41,4 36,2 38,3 37,5 39,9 37,4 41,9 40,9 37,8 43,0 36,9 39,1
DARUNTER ELEKTRIZITAETSERZEUGUNG UND -VERTEILUNG
MAENNL ICH 1 40,4 . 39,4 38,1 38,8 39,5 40,1 41,2 38,3 4146 . 38,9
2 40,3 . 37,4 36,2 36,9 38,4 38,6 40,3 36,9 41,9 . 37,6
3 40,6 . / / 37,3 39,5 (33,8)  (41,1) 37,4 / . 38,7
zus 40,4 . 39,3 37,8 38,4 39,4 39,9 4142 38,1 41,7 . 38,7
WEIBLICH 1 / . / / (37,6)  (40,0) / (39,10 (32,7) 7 . 37,3
2 / . (38,7} (37,2) (35,7} (36,1) (41,1) 40,1 37,5 / . 37,9
3 38,0 . 36,3 (35,9) 36,9 39,3 3646 38,2 35,3 (37,6) . 36,6
zus 37,1 . 37,1 3614 3648 38,3 39,0 39,1 35,5 (37,9) . 36,9
ALLE 40,3 . 39,2 37,8 38,4 39,4 39,9 41,1 38,0 41,6 . 38,6
BERGBAU
MAENNL ICH 1 4046 / 35,7 / 30,6 38,7 / 35,1 36,8 32,4 / 31,5
2 41,3 / 37,0 / 29,8 3n,6 / 3642 37,4 31,1 / 30,7
3 / 7 3744 / 28,7 36,45 / 38,1 37,1 29,8 / 29,5
zus 40,4 / 3642 / 30,2 38,4 / 35,7 37,0 31,8 / 31,0
STE INKOHLENBERGBAU
MAENNL ICH 1 / 7 / / 30,1 / / / / 32,4 / 30,4
2 / / / 7 29,3 / / / / 31,1 / 29,5
3 / / / / 28,1 / / / / 29,8 / 28,3
zus / / / / 29,7 / / / / 31,8 / 29,9
BRAUN- UND PECHKOHL ENBERGBAU
MAENNL ICH 1 / / 39,6 / 37,8 38,3 / / 42,0 / / 38,4
2 / / 38,0 / 36,0 37,6 / / 39,3 / / 36,8
3 / / 36,5 / 35,2 (34,8) / / 38,8 / / 35,9
zus / / 38,5 / 36,9 38,1 / / 40,4 / / 37,5
ERZBERGBAU
MAENNL ICH 1 / / 32,2 / 36,8 34,5 / / 33,4 / / 13,6
2 / / 33,3 Y 36,5 (36,3) / / 32,7 / / 3443
3 / / 33,1 7 36,1 / / / / / / 34,8
zus / / 32,5 / 36,7 34,7 / / 33,3 / / 33,8
DARUNTER EISENERZEERGBAU
MAENNL [CH 1 / / 33,5 / . 34,5 / / 33,4 / / 33,5
2 / / 33,5 / . (36,3) / / 32,7 / / 33,6
3 / / 31,5 7 . / / / / / / 33,2
zus / / 33,4 / . 34,7 / 7 33,3 7 / 33,5
KALI- UND STEINSALZBERGBAU SOWIE SALINEN
MAENNL ICH 1 / / 3444 / 33,9 38,9 / 34,5 35,3 / / 36,0
2 / / 33,2 / 35,7 37,1 7 36,1 38,3 / / 35,0
3 / / 34,5 / (38,4) 36,9 / 40,9 / / / 3644
zus / / 34,1 / 3442 38,5 / 35,3 36,2 / / 35,8

1) Einschl., Handwerk,
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3. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitstsunden

HOLSTEIN

4046
41,3

40,4

4146
4142
4247
4146

35,0
34,9
34,1
3444

4046

47,2
44,6
5144
46,7

NN,

4646

39,6
39,5
41,0
39,7

35,0
3546
35,3

39,4

39,3
38,0
35,7
38,5

(38,8)
3842
3844

3845

42,7
42v4
47,9
4441

/
(32,9)
/

(32,9)

42,8

HAMBURG NIEDER-

A N

39,1
38,3
40,3
39,0

3545
3649
35+8
3642

38,3

37,7
37,1
(3647}
3744

/
(3743}

/
(37,3)

3754

NN N N )

~

3642
35:4
(36,7)
35,9
/
/

35,9

(40,7}
4145
/
41,0

/
(37,3}
/

(37,3)

40,6

SACHSEN

38,45
39,7
39,4
39,0

BREMEN

/
/
/
/

April 1972

NORDRH.

WEST-  HESSEN
FALEN

UEBRIGER BERGBAU
34,47 (45,0)
(32,9) 4441
/ /

3440 4440

RHEIN BADEN-

LAND- WUERTTEM-

PFALZ

LSS

BERG

3746
3643
3641
3649

GRUNDSTOFF~ UND PRODUKT IONSGUETERINDUSTRIEN

3849
37,9
39,8
38,5

37,1
33,8
3346
33,7

3749

4y T
4heyb
43,4
44 45

35,1
36+9
35,9

4493

3741
35,1
3740
36,1

(37,0}
34,45
3447
34,7

36,0

3746
3449
36,43
36,1

/
(33,2)
32,8
33,1

3641

35,7
35,0
39,0
35,6

34 44
36,2
35,2

35,6

39,45
3646
3846
3742

(36,8)
3447
34,48

36,47

3856
39,1
37,7
3848

4
(33,3)
(34,8)

34,3

3848

38,7
38,2
3744
38,2

35,5
3444
34,0
3442

37,9

38,4
38,2
39,2
3844

3449
3443
34,52
3443

37,7

37.4
3845
40,9
3842

30,5
3247
33,2
32,8

3746

INDUSTRIE DER STEINE UND ERDEN

4741
49,5
39,3
4843

/
/
/
/

4843

4444
4248
414
43,2

/
37,1
37,1
36,9

43,1

4242
4249
43,0
4246

/
(37,9
3656
3649

4246

EISEN- UND STAHLINDUSTRIE

3544
35,4
35,3
3544

/
132,6)

/
(33,8)

35¢4

38,0
37,3
3649
37,5

35,7
35,3
34,0
3444

37,3

39,2
38,1
38,3
38,5

(35,9)
3449
35,0
3449

3843

43,2
4244
43,1
4248

/
(31,9)
32,41
32,1

42,7

39,4
37,41
37,0
3840

/
34,1
3444
3442

37,9

DAVON EISENSCHAFFENDE INDUSTRIE 1)

37,7
36,7
3640
36,49

34,9
34,1
33,3
3346

3648

3749
38,7
3954
38,7

/

/
3541
33,9

3846

41,1
40,2
39,8
4046
/
(35,7)
/
(35,7

4046

EISEN~y STAHL~ UND TEMPERGIESSEREI

38,5
37,43
37,9
37,8

(36,8)
36,42
34,8
35,1

37,7

IIEHEREIEN UND

CEREY

39,9
39,6
38,43
39,3

3645
36,5
34,3
35,0

39,0

1) Eisen- und Stahlerzeugung (einschl. -halbzeugwerke),

-18=

39,4 37,6
38,0 35,1
37,5 3444
38,4 36,0
/ /
35,3 33,1
35,7 33,9
3544 33,4
38,2 35,9
KAL TWAL ZWERKE
39,0 40,1
3846 38,0
3543 4043
38,7 3846
/ /
33,2 34,7
(31,6) 3544
33,1 35,0
38,1 38,42

40,5
4043
4044
40,4

34,3
35,5
35,7
35,6

39,56

44,0
43,6
42,7
43,6

39,5
3844
38,8

43,5

3746
38,0
37,3
37,7

3249
35,8
3645
3640

3756

~ N NN R

3746
37,3
35,9
37,1

3641
3642
36,41

37,0

37,7
40,1
40,8
39,0

32,9
3542
3649
35,9

38,7

BAYERN SAARLAND

35,7
32,7
29,0
34,5

40,3
3942
41+0
39,8

36,1
35,3
3646
35,9

39,3

42+4
42,8
43,1
42,7

3642
37,0
3648

4246

38+4
36,1
38,7
37,0

32,45
34,48
33,2

3648

38,4
35,3
37,1
36,51

38,4
3444
35,7

36,1

3845
3646
3944
36

36,0
36,2
3641

37,5

37,5
38,2
3444
3749

2946
(33,5)
30,0

3614

NN N

3842
37,1
3840
37,7

(37,5)
31,7
34,5
3442

3756

3749
3647
3646
37,3

30,7
33,7
32,46

37.2

37,9
36,9
36.+9
37,4

22,48
33,3
31,3

37.3

38,1
35,1
31,8
3646

3643
(37,5}
3648

3646

38455
36,0
34,3
36,9

3444
(33,1)
34,1

3647

BERLIN
(WEST}

NSNS

3747
37,8
3742
37,7

{3841)
3447
34,1
34,3

3646

41,0
39,8
3946
40,1

/
3446
(35,5}
34,9

39,9

RIS

BUNDES~-
GEBIET

38,2
39,1
3844
38,45

39,0
3845
3847
38,7

3449
34,46
34,46
3446

38,2

43,7
4343
4249
4344

(38+5)
36,48
3648
3649

4342

38,0
37,1
3740
3744

35,2
34,8
34,43
34,45

37,3

37.8
3646
3642
37,0

34,9
33,8
33,4
33,5

36,9

38,1
36,49
3745
37,5

36,1
3546
35,1
35,3

3744

39,3
39,2
3845
39,1

35,0
34,17
34,6
3446

38,7
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ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNLICH

WEIBLICH
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3. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden
Apnil 1972

SCHLES-
WIG~
HOLSTEIN

38+9
38,2

3846

32,9
33,0

3744

37,5
35,9

37,0

31,6
31,48

3643

39,2
41,7
(37,0)
39,3

/
/
(34,8)
3447

39,0

40,4
4141
47,2
41,6

35,1
3440
33,5
33,8

3849

(45,4)
40,5
3846
40,7

41,3
41,43

4047

(45,4)
40,5
38456
40,7

41,3
41,3

40,7

HAMB URG

NIEDER-
SACHSEN

NORODRH.

BREMEN

FALEN PFALZ

NE-METALLINDUSTRIE (EINSCHL. NE-METALLGIESSEREI)

38,1
36,45
35,5
3647

/
(35,8}
34,5
3447

3646

4245

40,1
140,5)

4145

/
/
/
/

4145

3946
3841
39,3
38,8

/
34,2
35,8
3446

38,5

38,6
38,9
4146
3944

/
(36,7)
35,3
35,5

3849

DARUNT ER

4042 38,9 41,0
4041 3814 3842
3742 39,7 (39,8)
39,3 38s7 40,43
3741 (34,2} /
37,8 33,4 /
34,8 34,7 /
3547 33,9 /
39,0 37,9 40,3
NE-METALLGIESSEREI
39,7 40,3 4345
39,0 39,8 37,3
3746 (42,0) /
38,8 40,42 4145
37,3 / /
35,4 34,46 /
35,49 (50,8) /
35,48 37,0 /
38,4 39,7 4144

RHEIN BADEN-
WEST- HESSEN LAND~ WUERTTEM-

B8ERG

3847
38,49
39,3
38,9

1{34,4)
3642
35,0
35,3

3844

39,4
3849
39,1
39,1

/
4114
35,1
36,8

3849

BAYERN

38,9
37,3
39,9
38,1

37,1
35,1
36,5

37,9

4045
3848
39,6
39,5

/
37,1
37,2
37,1

39,2

MINERALOELVERARBEITUNG (EINSCHL.BRAUNKOHLEN-U.TORFTEERDESTILLAT,)

3843
3848
3846
3845

/
(38,0)
3643
36,45

3844

39,8
3742
4043
38,4

37,2
3649
37,0

37,8

N NN

~ NN,

38,9
39,5
4046
39,5

/
(37,3)
3642
3644

39,1

33,5
34,0
38,3
33,9

’

/
35,8
35,4

33,9

35,9 4647 /
3643 40,3 /
36,43 / /
36,1 43,4 /
(27,5} / /
32,5 / /
32,8 / /
32,3 / /
36,0 43,4 /

43,0

41,1
/

42,0

/

/
(31,6)
(31,5)

41,2

CHEMISCHE INDUSTRIE (OHNE CHEMIEFASERINDUSTRIE)

3844
3746
38,42
37,9

(34,49}
33,1
34,0
3344

36,7

~ NN NN,

SAEGEWERKE UND HOLZBEARBEITENDE INDUSTRIE

4346
42 45
4245
4249

/
3644
35,6
35,9

4242

4749
40,8
36,7
41,7

/

/

/

/
4147

CHEMI

~ NN NN N

. e e e

DAVON SAEGE- UND HOBELWERKE,

38,9
39,5
4046
39,5

/
(37,3)
3642
3644

39,1

42,1
41 44
4146
4240

/
3645
37,5
3742

41,46

3842
3849
4143
39,42

/

/
(32,6)
3246}

39,0

3744 3648 3442
37,5 3746 36,8
3746 37,0 3646
3745 37,2 3544
34,46 34,7 30,3
33,5 33,7 3244
33,3 34,1 33,9
33,44 33,9 3248
36,8 3614 35,0
EFASERINDUSTRIE
35,8 . /
38,4 . /
3649 . /
3744 . /
35,4 . /
31,2 . /
33,6 . /
33,0 . /
3647 . /

41,0 39,5 4342
40,5 38,1 40,6
40,9 3845 39,8
40,8 38,8 4145
39,7 / /

37,43 138,5) /

38,45 36,2 3249
38,3 36,9 33,5
4045 3847 41,2

38,9
39,3
39,5
39,1

40,2
36,49
35,3
36,1

38,3

3641
3640
32,0
35,9

31,6
30,7
34,4
32,0

35,0

4242
4247
41,9
4244

/
3843
38,1
38,2

41,9

(40, 7)
39,6
39,5
39,8

/

/
{3445)
(35,3)

39,42

381
37,8
3848
38,0

36,2
35,2
36+ 6
35,9

37,3

3845
38,9
36,46
3844

38,5
34,6
35,9
35,3

38,0

40+6
40,C
40,3
40,3

(42,1)
39,9
38,0
3846

40,2

HOLZ IMPRAEGNIERANSTALTEN, FURNIERWERKE

39,7 39,8 4342
39,9 3846 40,5
4044 3845 41,3
39,9 39,1 41,8
/ / I4

/ / /
39,8 39,1 (32,7)
39,9 38,8 (32,7)
39,9 39,1 4146

-19~

4241
4241
42,43
42,41

/
3749
3843
38y1

4148

40,4
3944
40,1
40,0

/
140,2)
(37,7)

38,7

39,9

SAARLAND

35,3
34,3

35,0

NN

4
(5740)
/

(52,9}

/
/
/
/

(52,9)

4045
35,1
(35,5)
3846

36,3
3643

37,7

N wNN

NONNNN

41,5
40,2
38,3
40,3

3546
3546

3946

44,0
4445
35,8
42,0

/

/
(35,6)
(35,6)

41,7

BERLIN
(WEST)

3644
35,8
3544

3641

34,45
33,8
34,3

35,7

35,9
3746
37,8
36,8

(37,3)
34,0
35,1

3644

37,7
3746
38,0
37,7

3546
34,42
34,45

35,9

PR

. o e e e e . o o o s .

BUNDES-
GEBIET

39,3
3848
377
38,48

36,3
3641
34,8
35,4

3844

3946
38,8
38,5
39,1

37,4
37,3
3545
3643

38,47

3647
3740
3749
36,49

(32,5)
33,2
35,0
3454

3648

37,0
37,6
38,1
37+4

34,3
34,3
34,5
34,4

36,47

3649
38,5
3740
37,8

33,7
32,7
34,0
33,5

37,1

4146
4141
4048
4142

4G40
3749
3742
37,6

40,9

41,1
40,7
40,7
40,9

38,43
38,3
38,3

40,7
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3. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitstsunden

SCHLES-
WIG-
HOLSTEIN

NONNNN NNNN

41,0
39,3
3646
39,3

32,1
32,1
32,1

3846

4045
39,3
39,5
39,17

36,42
34,47
34,9

38,5

41,43
39,46
38,3
40,8

37,1
37,43
3648
36,49

4041

39,7
3741
3641
39,1

34,9
/
35,3

3849

40,9
39,8
394
4045

37,6
39,5
38,46

4G4

37,5
36,43
(35,2)
3740

/
37.3
3645
36,9

37,0

HAMB URG

NIEDER-
SACHSEN

BREMEN

Apnl 1972
NORDRH.

WEST-  HESSEN
FALEN

RHEIN

LAND~ WUERTTEM-

PFALZ

BADEN-

BERG

SPERRHOLZ~, HOLZFASERPLATTEN- UND HOLZSPANPLATTENWERKE

NANNN NN

~

~ NN N

3742
3652
35,6
36,9

34,42
3446
34,5
34,45

36,3

40+4
3848
39,0
40,0

39,0
3645
3646
3646

39,6

4142
41,3
39,1
41,0

(40,5)
34,5
37,2

41,0

39,7
37,2
38,9
3942

3447
3541
3448

39,0

37,2
3796
35,1
37,3

3843
(32,6}
3744

37,3

44,5
43,3
44,7
43,9

/
3643
34,45
3542

42,7

ZELLSTOFF -,

41,1
40,5
39,3
40,7

(35,7)
3743
34,3
3446

39,8

GUMMI- UND ASBESTVERARBEI TENDE INDUSTRIE

3542
33,9
3749
34,45

(4142)
34,8
32,7
33,1

34,2

36,7
35,2
3643
3642

33,9
34,1
33,9
34,0

3548

39,0
3744
40,1
3846

35,8
3842
36,7

38,5

38,7
37,7
37,43
38,3

36,0
34,5
35,4
35,1

37,9

35,1
33,1
33,4
34,45

3342
34,0
3245
33,5

34,3

NNNN NSNS

/

WANNN NSNS

/

NN NN

/

PAPIER-

42,7
40,8
4143
41,4

39,5
37,3
35,9
3744

40,9

4344
4143
40,47
42,1

37+8
37,0
3641
3645

4142

39,1
38,0
3647
38,1

33,9
34,3
35,0
34,5

37,0

3845

3693
/

37,3

/
(29,4)
(2941}

32,6

36,8

4246
394
41,0
40,8

(3746}
(35,1)
38,2
3749

40+3

37,1
35,6
3642
3692

34,9
37,3
33,9
34,7

35,9

¢ . e 0

4144
39,4
40,4
4042

/
32,45
3248
32,7

394

3848
3649
3740
3746

/
35,5
29,5
31,5

3645

INVESTITIONSGUET ERINDUSTRIEN

40,7
39,3
40,0
4044

3742
35,3
3742
3646

40,1

STAHL- UND LEICHTMETALLBAU

39,3 40,45 38,7
3542 39,2 3814
3648 37,9 38,7
38+4 39,9 3846
/ 130,48) (32+6)
/ 35,6 3642
/ 35,4 34,3
(3544) 35,2 35,7
3843 39,8 38,5
MASCHINENBAU

37.9 39,1 3744
36,7 37,9 3645
35,7 38,0 37,9
37,45 38,6 37e2
/ 35,5 33,2
/ 36,0 3346
2847 3546 3543
2945 35,7 34,0
3744 38+4 3649
STRAS SENFAHRZ EUGBAU
37,5 38+5 3746
3744 37,1 3745
3542 35,9 3648
3744 37,6 3745
(37,9) 3442 36,2
3742 34,48 35,5
3248 35,5 37,0
3642 35,2 35,8
37,3 37,3 37,4

39,5
38,7
38,45
39,1

3842
3644
3545
35,8

38,5

=20~

38,2
37,9
38,0
38,1

3646
35,6
39,0
3645

37,8

39,2
38,4
38,43
38,8

3840
35,0
35,1
35,1

38,1

4046
39,9
39,9
4044

/
36,9
(34,3)
35,8

40,3

3847
36,49
38,0
38,1

34,8
34,49
34,8

37,49

37+4
38,45
42,42
37,7

3646
33,7
35,2
3445

3744

43,1
44,8
4046
4346

/
38,7
37,7
3844

4244

UND PAPPEERZEUGENDE INDUSTRIE

43,0
4245
42,0
4246

/
3641
3749
3746

42,0

37,7
35,7
38,5
3644

(25,2)
3146
33,7
3246

35,1

38y1
37+4
37,3
37,7

37,8
35,8
34,9
35,1

37,1

41,1
40,0
38,8
40,5

36,8
33,9
3444

404.4

3549
36,1
37,9
3642

32,8
33,5
35,1
3445

36,0

BAYERN SAARLAND

41,0
40,46
4046
40,8

39,0
38,2
3845

4045

4142
39,8
39,45
4042

(38,5)
35,7
37,+9
37,1

39,8

38,6
35,5
36,1
36,3

(274 2)
34,49
3542
3449

35,7

37,3
36,5
36,9
37,0

33,9
34,5
34,0
34s4

3642

39,4
4040
4042
3946

34,6
(41,6)
36,8

3946

3746
36,1
3645
3649

34,5
34,9
3442
34,7

3647

36,0
3641
37,1
3691

31.9
33,9
34,1
33,8

3546

4044
3847
39,8
39,6

3546
35,6

38,8

R e Y

3646
3644
34,46
3643

33,5
33,5

35,3

40,9
37,5
36,9
39,6

35,5
3444
33,7
34,0

38,8

4645
4247
40,7
45,42

R

4542

39,6
34,9
35,1
38,5

3446
35,9
35,2

38,3

36,1
3646
34,1
36,0

(38,2)
3544
32,2
34,9

35,8

BERLIN
{WEST)

-~ A - NN

“ . e .

40,4
37,7

3852

3844
36,0
37,6

38,0

36,7
34,9
35,7
3641

36,0
33,3
33,1
23,3

3542

38,1
3647
3745
37,8

(38,3)
3753
33,4
35,7

37,7

37,2
3643
3542
36,9

36,8
35,2
34,5
35,3

3647

37,6
3642
35,44
37,0

(37,0)
3445
33,5
33,9

3644

BUNDES -
GEBIET

4244
4145
40,9
41,7

39,9
37,7
3641
37,0

41,1

4243
40,48
4044
41,3

37,8
36s1
3645
3644

40,6

3740
3547
3649
36,43

33,7
34,4
33,7
34,0

35,7

3844
3744
37,8
28,0

3646
35,0
34,49
35,0

37+4

40,3
39,1
38,45
39+8

33,0
35,9
3544
35,5

39,7

3644
35,8
36,8
3642

34,0
34,2
3447
3444

36,0



3. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden

April 1972
LEI-  SCHLES- NORDRH RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS  WIG-  HAMBURG NIEDER-  BREMEN  WEST~ HESSEN  LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN  BUNDES~
GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ  BERG (WEST)  GEBIET

DARUNT ER KRAFTWAGEN UND KRAFTRADINDUSTRIE

MAENNL ICH 1 / . 34,8 38,0 3847 . . 35,0 3546 / / 36s1
2 / . 32,3 3746 37,1 . . 35,0 35,8 / / 3540

3 / . 30,7 (39,2) 3446 . . 37,4 3645 / / 35,9

Lus / . 34,0 37,9 37,8 . . 35,1 35,7 / / 35,7

WEIBL ICH 1 / . 33,2 37,9} 34,3 . . 3146 32,5 / / 3442
2 / . 34,40 3744 33,9 . . 33,0 33,1 / / 33,7

3 / . 31,7 (35,5} 33,0 . . 33,1 33,4 / / 3246

ZUs / . 33,3 37,3 33,47 . . 33,0 33,1 / / 33,5

ALLE / . 33,9 37,8 37,45 . . 34,9 35,3 / / 3545

SCHIFFBAU

MAENNL ICH 1 4248 4246 38,0 4247 39,7 40,5 3944 41,45 3848 / . 41,8
2 40,2 4240 38,0 4145 40,0 (41,5) 36,3 39,7 38,40 / . 4043

3 3748 4046 35,4 41,6 35,5 / 3546 / (4044} / o 39,0

us 4243 42,5 37,49 4214 3944 40,7 38,8 39,9 3846 / . 4145

WEIBLICH 1 43,3 39,9 / (4043) / / / / / / . 4141
2 35,7 3744 / 32,9 / / / / / / . 34,7

3 31,2 37,0 (34,1} 34,3 / / / / / / . 33,9

ZUs 33,8 37,8 3442 34,1 / / / / / / . 35,3

ALLE 4242 4244 37,9 4243 39,4 40,7 38,8 39,9 38,6 / . 4144

LUFTFAHRZEUGBAU

MAENNL ICH 1 . . 3743 . . . . 39,0 35,5 / / 3643
2 . . 3745 . . . . 3946 3542 / / 35,7

3 . . (32,6) . . . . (38,9} 3446 / / 35,3

Tus . . 3742 . . . . 39,1 35,4 / / 3642

WEIBLICH 1 . . / . . . . / (34,7} / / 35,43
2 . . 35,9 . . . . 3744 33,0 / / 33,8

3 . . 33,8 . . . . 35,6 33,1 / / 34,40

Zus . . 35,1 . . . . 3647 33,1 / / 33,9

ALLE . . 37,1 . . . . 3845 35,1 / / 3549

ELEKTROTECHNISCHE INDUSTRIE

MAENNL ICH 1 4042 39,6 37,9 39,8 39,4 39,5 39,8 38,3 374 39,2 3549 3843
2 40,3 4043 3644 39,6 39,1 38,7 40,2 3746 3641 37,1 3346 3743

3 3949 37,1 35,3 41,0 3748 38,4 37+1 37,0 36+4 37,9 35,47 3742

ZUS 40,2 39,6 3742 39,9 39,0 39,1 39,6 37,7 3648 3846 35,2 37,8

WEIBLICH 1 / {39,45) 34,9 / 3946 37,4 (41,8} 3846 3444 / 34,48 3747
2 38,2 3644 34,3 36,7 35,6 36,5 3641 3642 34,42 31,5 32,8 34,46

3 37,0 37,0 34,0 3844 35,0 3643 35,3 3442 33,4 33,3 3249 3443

Zus 37,1 3647 34,41 3842 35,3 3645 35,5 34,45 33,9 3249 3249 34,45

ALLE 39,C 39,0 35,9 3944 37,8 38,42 37,7 3644 35,4 3642 34,2 3645

FEINMECHANISCHE UND OPTISCHE SOWIE UHRENINDUSTRIE

MAENNL ICH 1 3952 38,7 3643 . 3849 37,7 37,6 37,6 3744 (4043) 3346 3746
2 4044 38,1 35,5 . 3848 37,5 3446 3649 37,2 / 36,9 3742

3 37,7 37,9 36,8 . 39,9 36s5 (32,9) 37,3 37.7 / (35,2} 3745

Zus 3945 38,5 36,40 . 39,0 37,5 36,47 37+3 3744 (38,0} 3446 3744

WEIBLICH 1 (33,0) / 32,45 . 40,8 3646 / 35,5 3641 / (37,1} 3645
2 3744 36,8 34,7 B 3840 34,5 33,6 3545 35,2 / 34,43 35,2

3 37,7 3646 35,5 . 35,3 3446 3246 3544 37,3 / 33,5 35,7

ZUs 3746 3648 35,1 . 36,3 3446 33,3 35,4 35,8 / 3444 35,5

ALLE 38,7 38,0 3547 . 38,42 3694 35,7 3645 3646 (38,+0) 34,5 3646

STAHLVERFUORMUNGs EBM-WAREN-INDUSTRIE

MAENNL ICH 1 38,9 38y4 3843 4140 40,7 4048 4148 3944 39,1 39,1 37,3 4Gy 0
2 36,6 3646 37,3 39,2 39,8 39,9 39,9 39,2 38,7 37,1 35,45 39,4

3 3651 39,9 36,5 (40,2) 4040 38,6 38,5 3748 3848 37,1 34,9 3942

zus 38,1 3842 37.8 40,3 40,2 40s 1 40+0 39,0 38,9 38,0 36,7 39,6

WEIBLICH 1 33,5 / (36,1} / 3746 33,9 / 3745 37,3 / (34,2) 3741
2 (32,3) 3746 33,1 34,0 38,1 3643 34,45 3742 36,0 35,7 35,2 3646

3 35,3 36,7 3343 34,1 36,0 50,1 3542 35,9 37,0 34,6 33,7 3642

Zus 35,2 37,1 33,3 34,0 3645 40,5 3541 3642 36,3 3544 34,6 3643

ALLE 37+1 37,8 3647 3749 39,4 4042 38,6 38,1 38,0 3746 36,1 38,48

VERBRAUCHSGUETERINDUSTRIEN

MAENNL ICH 1 4149 39,5 39,9 40,1 4C 4 40,0 3946 40,1 3848 4445 38,3 39,9
2 39,9 3944 38,8 4042 4042 39,8 39,0 39,8 3849 43,0 37,6 39,6

3 3944 3845 38,7 39,7 39,4 38,7 3844 39,6 38,5 37,8 36,7 39,0

Lus 4G,8 39,4 39,4 40,1 40,42 39,8 39,2 40,0 38,8 4241 3749 39,7

WEIBLICH 1 37,3 3745 37,0 3447 37,8 37406 34,5 36,45 3642 34,45 35,9 3647
2 35,8 36,9 3641 34,1 3647 36,1 35,3 3642 3545 35,7 36,0 3640

3 3644 37,1 3641 35,9 3647 3641 35,2 35,9 35,9 34,5 3542 36,40

zuUs 36,1 37,0 36,2 34,46 3648 36,2 35,1 36,1 35,7 34,9 35,7 3641

ALLE 38,9 38,5 38,0 38,3 38,8 38,2 37+3 38,0 37+1 38,8 37,0 38,0
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3. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitstsunden

April 1972
LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER-  BREMEN  WEST-  HESSEN LAND- WLERTTEM- BAYERN SAARLAND  BERLIN  BUNDES-
GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ  BERG (WEST)  GEBIET

FEINKERAMISCHE INDUSTRIE

MAENNLICH 1 . . 38,42 . 41,1 37,0 4158 40,7 38,4 4042 3644 39,3
2 . . 3842 . 3845 37,5 41,5 4145 38,7 41,5 3649 3S44

3 . . 38,0 . 40,45 39,1 4ly1 4145 38,3 37,1 39,9 38,7

us . . 3842 . 39,9 37,5 4145 4142 38,45 3848 37,3 39,2

WEIBLICH 1 . . / . (43,4) / 38,2 140,0) 33,7 / (37,406) 3641
2 . . 34,8 . 36,5 33,8 35,46 37,8 34,7 3444 36,2 34,7

3 . . 33,8 . 38,5 34,5 3649 38,2 34,8 33,1 35,2 35,1

ZuUs . . 34,46 . 37,9 3440 36,45 38,1 34,8 33,2 35,9 34,9

ALLE . . 36,7 . 39,4 36,1 39,9 40,1 36,5 3648 36,7 37,3

GLASINDUSTRIE

MAENNL ICH 1 4154 « 38,8 / 39,0 39,3 39+4 38,6 37,4 43,4 37,5 38,8
2 4048 . 3744 / 38,7 39,4 37,7 37,1 37,3 4244 38,8 38,2

3 37,4 B 37,3 / 38,1 4G5 39,9 37,5 37,5 4041 3846 38,2

Zus 4043 . 37,9 / 38,7 36,6 38,48 37,7 37,3 41,9 38,1 3844

WEIBLICH 1 / . / / 38,0 / / (38,5) 37,1 / 33,9 37,1
2 32,0 . 33,7 / 38,2 37,1 35,5 37,9 34,0 (37,2) 34,7 3542

3 3744 . 35,1 / 3544 35,1 33,3 36,3 35,46 3645 36,5 35,4

us 35,5 . 34,5 / 36,40 3¢, 0 33,7 3648 3449 3646 3545 35,4

ALLE 39,0 . 3743 / 3844 3846 38,0 3746 3646 40,7 37,3 37,9

HOLZVERARBEITENDE INDUSTRIE

MAENNLICH 1 4241 41,5 4C,7 40,6 41,0 41,0 4149 40,43 39,7 50,2 38,0 40,8
2 4Cy4 40,5 40,8 37,3 39,48 40,5 41,1 4141 40,0 4914 36,9 40,5

3 3841 4243 3342 (38,3) 39,3 37,0 39,7 39,1 39,1 4344 3743 39,90

1us 4046 41,3 40,46 39,9 4Gy 5 40,2 4152 40,3 35,7 49,8 3748 40,45

WEIBL ICH 1 (36,0) / 36,45 / 39,6 37,1 3442 38,2 37,0 (30,0) / 3747
2 3240 386 3648 37,8 36s2 37,7 3646 3742 37,1 4045 (40,0} 3649

3 / 38,1 36,46 / 37.7 36,3 37,3 3644 3792 34,42 (39,5) 36,9

Zus 32,8 38,3 3646 37,5 3743 3742 36,8 36,7 37,1 35,2 39,7 36,49

A LLE 39,5 40,43 39,9 3946 4040 39,6 4042 39,5 39,0 4842 38,0 39,8

MUSIKINSTRUMENTEN-, SPORTGERAETE~-, SPIEL- U. SCHMUCKWARENINDUSTRIE

MAENNLICH 1 (38,2) . 40,8 / €3,5 40,0 39,1 37,7 3846 / 3645 3846
2 / . 39,8 / 44,45 4240 41,0 3742 38,8 / (34,0} 39,1

3 / . 4144 / 40,5 41,1 3643 38,5 39,9 / 35,9 39,1

ZuUs 38,46 . 40,7 / 43,0 41y 1 39,3 37,7 38,9 / 3642 3848

WEIBLICH 1 / . / / / (39,6} / 3642 37,7 / (29,1) 36,5
2 / . 38,7 / 3543 37,3 138,4) 35,6 35,1 / 3542 35,4

3 (32,00 . 3746 / 38,5 3647 3652 34,7 35,3 / (36,0) 35,3

Zus (33,5) . 3840 / 3741 37,0 3647 35,3 35,3 / 34,49 35,5

ALLE 3641 . 40,0 / 4144 39,3 38,5 36,5 36,48 / 35,6 37,2

PAPIER- UND PAPPEVERARBEITENDE INDUSTRIE

MAENNL ICH 1 41s5 4214 41,45 . 4048 41,3 43,8 41,0 39,8 38450 3846 49,9
2 39,8 39,4 41,2 . 40,1 40,9 39,3 40,4 38,7 38,8 3744 4040

3 37,8 37,2 39,5 . 39,7 39,2 37,1 38,5 3744 4246 35,0 38,47

Zus 40,42 3949 41,0 . 40,3 4045 40,3 40,1 38,7 39,4 37,5 40,0

WEIBLICH 1 (35,41) (39,2) (39,1) . 37,0 43,2 / 37,5 (41,4) / 37,45 38,8
2 3544 3646 37,45 . 3644 3644 36,0 3649 37,0 34,4 3643 3647

3 35,3 3742 3546 . 3645 36,6 35,0 3642 37,0 37,7 3642 3644

ZUs 3543 36,8 3648 . 3645 37,2 35,5 3646 3741 35,9 3644 36,6

ALLE 37,2 38,3 3944 . 3846 39,0 3852 3845 37,9 37,5 36,9 38,5

DRUCKER EI- UND VERVIELFAELTIGUNGSINOUSTRIE

MAENNL ICH 1 4245 39,3 4Cy3 39,5 4C4+0 4045 39,3 40,1 38,9 39,8 38,3 39,8
2 39,6 39,9 3947 3744 3946 41,7 3844 39,4 38,3 41,7 3744 39,4

3 39,3 38,1 39,5 (32,0} 38,9 38,4 40,9 4lel 37406 3945 37,4 3849

Zus 41,4 39+4 4Cy2 38,7 39,6 4046 39,3 40,C 38,7 40,0 38,0 39,7

WEIBLICH 1 3845 3742 3842 (3842} 38,2 3545 (35,21 38+ 4 3647 / (37,5) 3744
2 38,2 37,0 36,3 32,0 3644 35,9 38+4C 3642 36,7 38,7 36,9 36,5

3 45,2 36,49 3749 34,9 36,3 34,7 38,8 3845 38,2 (34,2) 34,6 37,4

us 39,6 37,0 36,47 33,6 36,5 35,5 38,2 37,3 37,2 37,0 3642 3649

ALLE 4101 38,8 39,5 37,7 39,1 39,7 39,0 39,4 38,3 3946 3748 39,1

KUNSTSTOFFVERARBEITENDE INDUSTRIE

MAENNL ICH 1 43,8 3942 38,2 . 40,2 38,7 40,0 39,7 37,7 (4648) 39,5 39,3
2 4144 36,8 36,9 . 40,5 36,7 37.8 39,3 39,2 {42,2) 38,7 38,8

3 41,8 3648 37,7 . 40,0 39,5 37,7 39,3 37,8 4147 35,1 3949

ZuUs 42,40 37,8 3745 . 40,3 37,9 38,6 39,5 38+ 4 4247 38,3 39,0

WEIBL ICH 1 / / 35,1 . 34,1 / (38,7) 136,1) / / / 35,0
2 39,7 36,4 35,0 . 3644 35,4 36,47 3643 3642 {37,5) 35,45 36,1

3 3842 3843 35,4 . 37,2 3692 3640 3641 34,3 33,5 35,7 3642

ZUs 39,0 38,0 35,42 . 3647 35,8 36,5 36,2 35,7 34,1 35,7 36,1

ALLE 4C,8 37,9 36.7 . 39,1 37,2 3841 3843 3744 3747 3742 38,C

-22-



3. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden

April 1972
LEI- SCHLES=~ NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG-  HAMBURG NIEDER- BREMEN  WEST- HESSEN  LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN  BUNDES-
SRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ  BERG (WEST)  GEBIET

LEDERERZ EUGENDE INDUSTRIE

MAENNL ICH 1 . / 41,3 / 43,2 44,2 4646 40,9 41,1 / / 4145
2 . / 41,49 / 401 43,5 3745 3846 40,6 / / 39,0

3 . / (31,8) / 37,5 43,7 4344 39,6 4146 / / 4041

ZUs . / 4140 / 41,3 43,7 4142 39,3 41,0 / / 40,0

WEIBLICH 1 . / / / 37,3 (44,0} / 37,9 / / / 38,3
2 . / / / 38,45 38,0 3440 3494 28,8 / / 3541

3 . / 3640 / 38,1 / 33,3 34,8 3846 / / 35,5

ZUs . / 3642 / 3840 3849 3348 34,9 36,7 / / 3546

ALLE . / 39,42 / 4046 4242 38,5 38,3 39,7 / / 38,49

LEDERVERARBEITENDE INDUSTRIE

MAENNLICH 1 . / 4G 42 / 39,45 40,5 3749 41,0 40,0 / / 40,0
2 . / 39,1 / 40,42 39,7 39,1 4046 3744 / (42,1) 39,6

3 . / / / 3846 38,7 39,5 39,9 3745 / / 38,9

Zus . / 39,7 / 3956 40,1 38,4 4C,7 39,0 / (40,4) 3947

WEIBLICH 1 . / / / 37,3 37,3 (35,9} 38,4 3840 / / 37,6
2 . / 3644 / 3744 3549 3740 37,7 3741 / / 36,48

3 . (39,1} 37.8 / 36,6 3740 3640 3744 3748 / / 37,1

lus . {39,1) 3648 / 37,0 3614 3646 37,7 3744 / (36,8} 3740

AL LE . (40,1) 38,0 / 38,2 31,7 37,3 38,7 3840 / 3940 3840

SCHUHINDUSTRIE

MAENNLICH 1 . / 39,C / 38,7 3846 3647 3942 37,9 (37,9) (42,6) 37,9
2 . / 38.3 / 3844 38,3 37,0 38,3 3745 37,9 (36,0) 37,7

3 . / 38,3 / 38,5 37,0 35,8 36,4 35,7 / / 3648

ZUs . / 3846 / 3846 3843 3646 3849 3746 3749 (40,2) 3747

WEIBLICH 1 . / 37,7 / 37,3 36+8 3444 3645 33,9 (37,6) / 35,3
2 . / 3745 / 38,0 3640 33,5 3643 363 38,C / 3544

3 . / 37,1 / 3641 36,6 33,3 3645 35,0 (3748) (38,2) 35,1

LUs . / 37,4 / 37,2 3646 33,7 3644 35,4 37,9 38,2 3542

ALLE . / 37,8 / 37,8 37,2 34,9 37,5 36,3 37,9 39,1 3642

TEXTILINDUSTRIE

MAENNLICH 1 4143 41,7 38,8 43,4 40,6 39,3 40,8 40,8 38,9 / 3747 4041
2 39,8 41,7 38,0 4246 41,0 39,3 39,9 4G46 39,0 35,C 32,9 40y 1

3 3844 (35,7} 4145 4146 40,1 38,8 38,0 40,49 39,8 (39,+1) 37,1 40,1

Us 4046 40,7 38,45 4243 4048 3942 4C,1 40,7 39,0 35,5 3641 4041

WEIBLICH 1 / (42,41} 36,2 / 37,0 37,5 33,4 35,9 36,0 / 35,9 3644
2 36,3 39,7 35,41 32,7 36,4C 34,8 35,3 3652 35,5 32,45 35,0 35,8

3 3643 376 35,8 35,5 3642 35,7 35,7 3544 3544 (3641) 33,1 3546

zus 3644 38,5 3542 33,4 3642 35,2 3544 35,9 35,6 32,8 34,3 35,8

ALLE 3846 39,5 3742 39,6 38,8 37,1 3744 3146 37,0 33,3 34,8 37,8

DARUNTER SPINNEREI

MAENNL ICH 1 . / 39,6 / 4241 32,7 4246 4C,0 3846 / / 40,1
2 . / 384C / 4049 40,0 42,0 39,9 37,3 / / 39,7

3 . / 3845 / 3741 / 38,0 3846 37,¢C / / 3747

Zus . / 38,6 / 40,7 38,3 4192 39,8 37,8 / / 39,7

WEIBLICH 1 . / 35,0 / 3646 / / 3657 35,0 / / 35,8
2 . / 33,46 / 35,5 34,7 3544 3646 34,3 / / 35,45

3 . / 3444 / 35,8 3445 34,5 3644 36,45 / / 3641

Zus . / 33,8 / 35,6 34,7 34,8 36,5 34,8 / / 35,7

ALLE B / 3750 / 38,7 36,3 3748 3840 36,1 / / 37,8

WEBEREIL

MAENNLICH 1 43,7 . 38,9 / 4042 4344 41,1 4C8 3759 / . 3947
2 (43,6) . 3842 / 40,3 40,45 38,47 4140 38,3 / . 39,7

3 / . 4243 / 39,9 38,3 37,2 3845 3840 / B 39,6

Zus 43,7 . 3847 / 4042 41,1 3947 4L 7 38,0 / . 39,7

WEIBLICH 1 / . 36,47 / 3646 39,1 (33,4) 35+2 34,9 / . 35,8
2 37,8 . 35,7 / 36,4 3614 34,4 37.0 3541 / . 3641

3 / . 3647 / 36,0 33,9 34,8 36,9 35,43 / . 3641

ZuUs 37,8 . 35,9 / 36,3 A€y 2 34,5 3647 35,1 / . 36,40

ALLE 41,0 . 37,8 / 3846 39,2 37,4 3844 3645 / . 38,1

BEKLEIDUNGS INDUSTRIE

MAENNL ICH 1 3745 37,7 39,42 (37,81} 4G48 37,9 4C,0 38,5 38,2 36,5 37,8 38,48
2 3749 39,1 39,0 139,5) 40,7 41,5 41,9 39,8 3846 37,7 36,3 39,9

3 4042 / 38,5 / 39,1 40,1 (39,1) 39,8 39,9 424G 38,2 39,5

zus 38,45 38,3 39,0 38,9 40,5 39,3 4140 39,2 38,4 3748 38,5 39,3

WEIBLICH 1 35,7 38,5 37,0 34,0 38,3 3742 36,45 36,8 3644 34,5 35,7 3741
2 3644 3743 3645 36,48 37,2 3646 35,9 35,8 35,2 3642 36,0 36,42

3 35,7 33,6 3643 3746 37,0 35,7 3642 3649 T640 36,45 35,8 3644

Zus 36,1 3649 36,45 36,4 37+4 3646 35,9 3641 35,5 35,9 35,9 3644

ALLE 3645 37,3 36,48 36,7 37,8 37,1 36,43 3646 36,0 36,1 3645 36,8
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3. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden

SCHLES~
WIG-
HOLSTEIN

4340
43,9
4249
43,42

4146
36,7
37,0
37,7

41,0

41,3
40,9
4148
41,3

35,4
3545

3946

4644
4448
44,5
45,5

40,8
3745
38,3

41,1

4245
4543
41,2
4245

(40,1}
/

39,1
39,1

41,43

(53,8)
50,1
45,3
4942

/
34,9
40,0
3848

4148

3944
(37,9)
37,0
38,8

35,1
35,1

3846

HAMBURG

40,7
38,8
39,3
39,8

3746
3742
3742

39,0

4442
43,0
4148
43,2

41,1
41,1

4246

¢« o 8 o

s e s

44,7

(44,3)
4142
43,8

40,6
4046

42,6

4240
(44,2)
41,0
4148

/
(42,1)
39,4
39,6

40,4

40,2

4143
4044

36,40
36,0

40,2

36,45
36,8
35,6
3644

34,40
32,3
32,5

34,1

Aprit 1972
NORDRH. RHEIN
NIEDER-  BREMEN  WEST-  HESSEN  LAND-
SACHSEN FALEN PFALZ
NAHRUNGS~ UND GENUSSMITTELINOUSTRIEN
4143 41,2 41,5 43,5 40,9
41,1 38,0 41,3 43,9 45,4
41,5 38,4 40,3 42,5 4642
41,3 39,4 4142 43,4 43,4
35,9 / 38,2 38,0 (365 1)
36,0 35,2 37,5 38,9 3844
37,6 3544 3643 38,2 38,7
3742 35,3 36,7 3843 38,5
39,8 37,8 39,8 41,7 4240
DARUNTER BROT INDUSTRIE

4541 4751 43,2 46,0 47,5

43,2 4542 40,0 45,8 /
4440 / 39,5 44,0 46,1
4442 4648 41,3 4544 4742

/ / 39,7 / !

43,5 1 37,3 / /
39,7 4046 38,6 44,4 41,5
40,2 4046 38,3 4446 41,2
42,9 45,3 40,5 45,2 4448

BADEN-

WUERTTEM-

BERG

4148
41,8
39,7
41,3

36,3
3645
35,8
3640

39,7

48492

45,7
(42,7)

4747

/
(41,3)
4243
42,0

4642

0BST- UND GEMUESEVERARBEITENDE INDUSTRIE

4GC,4
39,9
42,0
40,7

(34,5)
34,0
36,42
34,9

38,2

41,0
4443
4046
41,2

35,8
35,1
36,9
3646

39,5

40,7
38,7
36,49
39,9

36,0
3642

39,8

35,0
30,9
3644
3443

35,1
3249
34,49
33,8

34,0

43,1
4240
43,0
4246

30,6
3449
3944
38,3

40,8

4046
4146
4146
4141

(31,9)
37,5
34,7
3542

38,4

48,2
59,1
53,1
52+9

/

/
4241
4246

4841

FLEISCHVERARBEITENDE INDUSTRIE

4149
40,7
39,8
4142

41,9
38,5
3640
37,3

40,40

43,2
4345
4244
43,2

/
39,3
40,2
39,7

41,9

FISCHVERARBEITENDE INDUSTRIE

40,8
35,0
33,7
37,6

/
38,0
33,0
35,2

3642

38,3
4146
41,2
40,8

/
35,8
39,1
3649

38,4

BRAUEREI UND MAELZEREI

4C,1
36,5
37,1
38,9

/
3745
33,9
35,2

38,6

40,2
/

38,45

39,7

/

/
3646
36,46

36,46

. /

- /

. /

B /

. /

. /

. /

. /

B /
41,7 40,3
3545 4046
3846 37,5
40,8 40,42

/ /

/ (39,6}
39,5 (38,2)
39,5 38,6
40,8 4042

TABAKVERARBEITENDE INDUSTRIE

38,2
38,7
38,0
38,3

37,7
37,43
3841
3746

3749

- 24-

43,5
{40, 7)
39,5
41,2

3849
39,5
37,7
39,1

39,3

« s e

36,43
3648
3649
3646

34,7
3342
34,1

35+3

43,2
4449
4043
4342

(32,1)
3644
3545
3549

40,1

4046
39,44
40,1
40,3

34,46
34,0
34,1

38,5

NNNN NN,

~

4041

38,8
39,8

34,3
34,3

39,6

37,1
39,0
3844
38,3

3644
3745
34,5
3641

36,6

BAYERN

40,7
41,4
4141
40,9

37,2
38,1
38,1
3840

40,2

4140
5044
43,0
4245

/
(40,2)
4248
4245

4245

43,0
43,1
45,0
43,45

4042
37,7
3841

40,7

3949
4440
39,8
40,7

38,3
3746
37,7

39,8

(43,5)
/
(43,9)

/
/

/
(40,7}

(42,4)

40,3
38,5
3846
4041

(38,0}
3846
37,0
3745

39,9

33,8
35.+9
34,8
34,7

34,9
35,6
33,0
3446

36,7

SAARL AND

45,8
43,7
43,7
45,41

43,7
35,5
36,1

41,7

~ - AR

NNNN NSNS

~

4541
4249
4246
4442

4441
41,5
4240

43,6

NNNN NN

~

4543
4242
(39,3)
44,42

/
41,4
41,3

4441

(34,2)

(35,2)
/

34,4
34,4

34,7

BERLIN
{ WEST)

3842
3642
35,5
36,49

3444
33,9
35,8
35,3

3644

4046
39,3
36,46
39,8

3756
3646
3647

3945

/
(4644)
{(41,2)

43,9

/

/
(39,8)
(38,0}

4144

39,8
3746
3846
39,3

3646
36,8
36,8

3842

{41,C}
/

(40,49)

(37,1)
38,1

3942

35,5
34,9
33,6
34,8

3542
35,0

34,8

3640
34,45
3346
35,0

(31,0)
3247
3446
33,8

34,3

BUNDES-
GEBIET

4144
41,3
4047
4142

38,3
37,0
3649
37,0

39,9

43,3
4144
4144
4244

38,5
38,8
39,5
39,3

41,46

4249
4344
43,4
4342

32,5
3645
38,1
37,5

4046

4146
4241
40,6
4114

40,1
38,0
37,4
37,6

40,1

41,7
4143
40,9
4143

38,3
38,5
3844

39,5

4044
37,5
38,3
39,8

(37,9)
3843
3646
36,9

3946

36,5
35,9
36,42
3642

3742
35,7
34,45
35,3

35,6



3. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden

April 1972
LEI- SCHLES- NORDRH, RMEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS  WIG-  HAMBURG NIEDER- BREMEN  WEST- HESSEN  LANO- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND  BERLIN  BUNDES-
GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ  BERG (WEST)  GEBIET

DAVON Z IGARRENINDUSTRIE

MAENNL ICH 1 / / 37,9 . 3841 43+4 / (42,3} / / / 38,8
2 / / (3645) . 38,9 (40,8) 3852 43,3 (39,1) / / 39,2
3 / / 38,1 . 38,1 3945 / 41+9 / / / 39,5
s / / 3749 . 38,4 41,2 38,0 4242 (39,4) / / 39,2

WEIBLICH 1 / / 3541 . 37,9 38,9 / 3694 (38,7} / '/ 37,5
2 / / 35,4 . 3744 39,5 (33,9) 3746 38,4 / / 3746
3 / / 35,7 . 38,43 38,0 / 3744 / / / 3744
zus / / 3546 . 37,7 39,1 (35,0} 37,1 38s6 / / 3745

ALLE / / 36,0 . 3749 39,4 3744 37,9 38,7 / / 37+9

SONSTIGE TABAKVERARBEITENDE INDUSTRIE

MAENNL ICH 1 . 3645 33,5 . (39,0} o 3644 . 33,7 (34,2) 3640 36,1
2 . 3648 2947 . 37,8 . 34,17 . 3546 / 3445 34,8
3 . 35,6 (30,9} . {3644} . 3649 . 34,7 / 33,6 34,3
Zus . 36+4 31,5 . 37,8 . 35,9 . 34,5 (35,2) 35,0 35,2

WEIBLICH 1 . / / . / . / . 32,1 / (31,0} 31,5
2 . 34,0 2742 . (35,8) . 34,48 . 3542 / 32,7 33,2
3 . 32,3 32,0 . 3744 . 33,2 . 32,9 3444 3446 33,6
Zus . 3245 28,9 . 3614 . 34,1 . 3442 3444 33,8 33,44

ALLE . 3451 30,0 . 37,1 . 34,7 . 34,3 3447 34,3 34,2

HOCH- UND TIEFBAU 1

MAENNLICH 1 3844 40+ 6 40,3 43,1 4146 4046 4248 41,6 40,5 43,1 29,0 40,9
2 4046 43,1 40,7 41:4 4147 40,5 43,7 4249 39,7 4441 39,0 4144
3 38,49 4044 4048 39,7 4143 40s1 42,8 41,3 39,5 40,7 38,3 4047
Zus 38,8 41,2 40,5 41,8 4146 40,5 43,0 41,9 40,2 42,8 38,9 41,0

WEIBLICH 1 / / / / / / / / / / / /
2 / / / / / / / / (37,1} / / (37,+3)
3 (36,0} (3844) / / 37,9 / / / 3844 / {33,1) 37,7
Zus 136,0) (38,4) / / 37,9 / / / 3842 / 33,8 3746

ALLE 3848 4142 40,45 41,8 4146 40,5 43,0 41,9 40,2 42,8 38,9 4140

1) Einschl. Handwerk.
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MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH
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WEIBLICH
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MAENNL ICH

WEIBL ICH

ALLE

MAENNL ICH

MAENNL ICH

MAENNL ICH

MAENNL ICH

MAENNL ICH

MAENNL ICH

1) Einschl.
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4. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden

SCHLES-
WIG-
HOLSTEIN

4442
45,0
4544
44,5

42,4
4C,3
40,4
40,5

43,8

4645
4545
4641
4642

4244
40,43
4Cy5
40,6

44,8

45,2
47,2
4845
4642

43,3
4248

4642

45,0
45,8
45,7
4543

43,4
43,3

45,2

45,6
4744

45,8

NSNS NNNN NN N NSNS

NSNS

HAMB URG

44,6
44,3
44,2
44,5

4)le4
40+9
41,2
41,1

43,9

44,8
43,8
44,2
4445

4154
40,9
4142
41,51

43,8

41,9
4449
4543
4245

(40,8}
40,9
43,3
4248

4245

“ e v

NN NN NN NSNS LR

NN N

NN

NN

Apnl 1972
NORDRH . RHEIN BADEN-
NIEDER-  BREMEN  WEST-  HESSEN  LAND- WUERTTEM-
SACHSEN FALEN PFALZ  BERG
INDUSTRIE (EINSCHL. HOCH- UND TIEFBAU ') )
43,3 45,3 43,8 43,9 45,0 44,5
43,1 44,5 4346 43,8 45,1 44,4
44,3 4440 43,2 43,5 45,0 43,9
43,3 44,9 43,6 43,8 45,0 44r4
40,464 40,9 40,8 41,1 38,2 40,5
40,5 40,1 40,3 40,5 39,8 40,5
40,5 40,8 40,6 41,9 40,6 4046
40,5 40,5 40,5 41,0 40,0 4046
42,8 44,4 43,1 43,3 43,9 4344
INDUSTRIE (OHNE BAUINDUSTRIE)
43,2 45,1 43,7 44,0 4447 44,5
4249 44,5 43,5 43,9 44,8 4441
4444 44,8 43,1 44y1 44,8 43,8
43,2 44,9 4346 44,0 44y 4442
4Cy4 40,9 40,8 41,1 38,2 40,5
40,5 40,1 40,3 40,5 39,8 4045
40,5 40,8 40,6 41,9 40,6 40,6
40,5 4045 4045 41,0 4040 4056
4246 4442 43,0 43,3 43,5 43,1
ENERGIEWIRTSCHAFT UND WASSERVERSORGUNG
43,0 42,2 4446 43,7 4649 45,9
43,5 4Gy 43,8 43,4 46,7 45,8
(41,9) / 44,40 42,8 (50,8)  (45,5)
43,0 41,9 44,4 43,6 4649 45,9
(41,8) / (641,8)  (42,2)  (44,9) 4446
41,1 (38,8} 4244 42,2 4640 43,5
41,5 38,3 4146 42,9 42,1 43,8
41,4 3844 41,8 42,5 4443 43,8
43,0 41,8 4444 43,6 46,8 45,8
DARUNTER ELEKTRIZITAEVSERZEUGUNG UND -VERTEILUNG
43,3 42,3 44,0 4442 45,7 46,4
43,4 40,7 4240 43,1 43,8 4549
/ / 43,1 42,9 (43,3)  (43,9)
43,3 42,1 43,6 44yl 45,5 4894
/ / (41,2)  (42,2) / (45,6)
(41,6)  (39,6)  (43,4) (42,1}  (45,4) 44,1
41,8 (39,0) 41,5 43,4 4157 4491
41,8 39,2 41,7 42,8 43,5 44,3
43,3 42,0 43,6 44y1 45,4 46,3
BERGBAU
42,2 / 40,2 4546 / 41,3
43,3 / 39,5 44,5 / 42,7
43,2 / 3846 44yt / 43,6
42,6 / 39,8 45,3 / 41,9
STEINKOHLENBERGBAU
’ / 39,8 / 7 7
7 / 39,0 / / /
/ / 38,1 / / /
/ / 39,4 / / /
BRAUN- UND PECHKOHLENBERGBAU
45,1 / 45,4 44,6 / /
44,0 / 44,8 43,6 / /
42,49 / 4442 (43,9) / /
4443 / 45,0 G444 / /
ERZBERGBAU
4C,7 / 45,7 43,9 / /
4048 / 44,7 (43,8} 7 /
40,3 / 4346 / / /
40,8 / 45,3 43,9 / /
DARUNTER EISENERZBERGBAU
41,2 / . 43,9 / /
41,7 / . (43,8) 7 7
40,5 / . / / /
41,3 / . 43,9 ’ /
KALI- UND STEINSALZBERGBAU SOWIE SALINEN
4142 / 41,0 4651 7 4047
40,7 / 4146 44,8 / 43,0
41,7 / 146,9) 44y 6 / 45,5
41,1 / 41,2 45,8 / 41,6

~96 -

BAYERN

43,4
43,3
43,7
43,4

40,0
39,9
40,4
40,1

42,45

43,2
43,2
43,9
4343

40,0
39,9
40,4
40,1

42,42

43,7
42,45
41,8
43,5

(42,3)
42,9
42,8
4248

43,45

43,9
4247
4148
43,7

(42,3)
43,0
4248
4248

43,7

42,8
43,5
43,0
43,0

S N

4642
44,8
43,7
45,2

40,3
39,7

40,3

4043
39,7

40,3

40,8
4241

41s1

SAARLAND

45,5
4444
43,7
44,9

39,2
39,8
4047
40,3

4444

45,4
4452
43,8
44,8

39,2
39,8
40,7
40,3

4442

48,7

48,0
/

4846

/
(47,0}
(45,6)

46,42

48,5

4843
47,7

48,1

/

/
(45,6)
(45,6)

4841

43,5
4246
42,43
43,2

43,45
4246
4243
43,2

NNN N NN NN NSNS

NN~

BERLIN
(WEST)

4243
42,0
4146
4241

4041
39,9
39,9
39,9

4145

42,43
42,0
41,7
42,41

4041
39,9
39,9
39,9

41,4

42,45
4246
(42451}
4246

42,2
4244
42,4

4245

NSNS NN NN R NSNS N e e

NNNN

N NN

BUNDES~
GEBIET

4349
43,7
43486
43,+8

40,4
40,2
4046
4044

43,1

43,9
4346
4346
43,48

40,4
40,2
40,6
40,4

4249

44,3
44,0
45,9
44,42

42,45
42,7
4244
42,45

44,2

44y 1
43,0
43,6
43,9

42,45
43,1
42,2
42,4

43,8

40,9
40,2
3942
4045

40,3
3944
38,5
39,8

45,3
44,6
43,9
44,9

42,0
42,0
4242
42,0

41,1
4145
4142
4142

4248
42,3
4344
42,47



LEI-
GESCHLECHT STUNGS
GRUPPE
MAENNL ICH 1
2
3
Zus
MAENNL ICH 1
2
3
zus
WEIBLICH 1
2
3
zus
ALLE
MAENNL ICH 1
2
3
Zus
WEIBLICH 1
2
3
Us
ALLE
MAENNLICH 1
2
3
Zus
WEIBLICH 1
2
3
Zus
ALLE
MAENNLICH 1
2
3
Ius
WEIBLICH 1
2
3
us
ALLE
MAENNL ICH 1
2
3
us
WEIBLICH 1
2
3
us
ALLE
MAENNLICH 1
2
3
Zus
WEIBLICH 1
2
3
Us
ALLE

4. Durchschnittlich bezahite Wochenstunden

SCHLES-
WiG-
HOLSTEIN

45,6
47,4

45,8

4640
4640
4842
4643

3742
38,5
39,8
39,3

4543

4345
43,8
45,1
43,8

3748
4048
39,46

43,6

o o o o

4544
4540
5040
4645

/
(35,5}

(35,5)

45,43

HAMBURG NIEDER-

NNN N

4346
43,3
45,43
43,7

40,9
41,0
4045
4047

43,0

49,7
60,2
51,8
52,42

AN

5242

417
42,0
(40,1)
41,7

/
{40,0)
/

(40,0}

41,6

NNN N

NN,

{42,5)
4347
/
43,0

/
(40,0)

/
(40,00

4247

SACHSEN

43,5
4542
44,2
44,1

GRUNDSTOFF- UND PRODUKT IONSGUETERINDUSTR IEN

44,6
44,1
45,5
44,4

4242
40,2
39,9
40,0

43,9

49 94
49,2
4744
49,0

40,9
41 44
41,1

4849

43,3
42,4
4446
43,0

(41,5)
40,5
40,5
40,5

42,49

43,7
4247
44 46
43,3

(38,9)
37,8
38,42

43,42

4247
4149
4541
42,45

40,8
4249
4147

42 44

43,46
42,41
4245
4244

/
(39,6)
4044
4043

41,9

BREMEN

/
/
/
/

44,6
45,2
4245
4448

/
(38,6}
(39,3)

3940

44,7

April 1972
NORDRH.

WEST-  HESSEN
FALEN

UEBRIGER BERGBAU

4244
(40,8)
/
41,8

43,8
43,8
43,0
4346

40,43
39,45
39,2
3944

43,3

(4844)
48,2
/
47,7

43,9
44,0
4459
44,1

40,45
40,5
40,8
40,7

43,5

RHEIN BADEN-

LAND- WUERTTEM-
BERG

PFALZ

NN~

4444
44,49
4643
44,8

39,1
40,0
41,2
4045

44,4

INDUSTRIE DER STEINE UND ERDEN

51,9
5444
4442
53,2

/

/

/

/

5342

EISEN- UND STAHLINDUSTRIE

4246
4246
42,4
4246

/
(38,4)
/

(38,5}

4245

DAVON EISENSCHAFFENDE INDUSTRIE

48,48
47,5
45,5
4747

/
40,9
4146
4144

4746

43,43
43,2
42,7
43,41

39,7
39,9
39,2
39,44

43,0

42,9
42,6
4148
4246

38,49
39,0
3844
38,6

42,5

46496
4649
4740
46,8

/
(41,6)
41,9
4148

4648

44,7
4441
4499
44,4

(42,0)
41,0
41,1
41,0

44y 2

4444
45,4
46,8
45,5

/

/
40,5
4044

45:4

4849
46,9
4749
4749

/
(40,5)
40,7
40,7

4748

43,7
4247
42,6
4341

/
40,2
39,8
4041

43,6
1)

4441
43,8
4440
43,9
/
(38,8)
/
(38,8)

43,9

EISEN-, STAHL~ UND TEMPERGIESSEREI

DY

43,4
42,9
43,7
43,3

(40,0)
41,1
4045
4046

43,1

4446
43,8
43,5
4441

/
41,1
41,6
41,1

439

4342
41,8
41,43
4243

/
40,2
39,0
39,7

4242

ZIEHEREIEN UND KALTWALZWERKE

4547
45,6
4441
4542

4048
4045
39,0
39,5

44,8

1) Eisen- und Stahlerzeugung (einschl. -halbzeugwerke),

-927-

4546
45,4
41,0
45,4

/
40,8
(40,+2)
40,7

44,9

4546
43,4
4hy4
43,9

40,6
4144
40,8

43,45

44,0
4146
42,2
43,0

45,9
4549
45,7
45,9

40414
40,47
4143
41,0

45,1

4849
48y4
4649
4854

4346
43492
43,5

4842

43,5
43,8
43,7
43,46

4043
41,48
41,9
41,8

43,5

NN

SNNN N

43,4
43,1
4246
43,1

4244
4244
42,4

43,1

43,6
45,5
46,3
4447

39,8
4046
41,3
40,9

4443

BAYERN

4248
4146
40,1
4243

45,0
4448
45,7
45,0

4049
40,7
41,4
41,0

44,4

4646
47,6
4745
4743

4343
4243
4245

4742

43,4
42,3
43,2
42,7

37,0
41,2
38,3

4245

44,0
4204
4244
42,8

41,7
4146
41,6

4248

43,2
41,8
43,7
4245

4141
4141
41,1

4244

41,9
43,8
4045
43,1

34,0
(4C,2)
34,7

41,5

SAARLAND

NN

44,8
44,3
4442
4446

(42,2)
3648
41,7
41,41

44,5

49,6
50,1
46,8
49,1

NN N

49,0

44,7
4441
43,5
44,4

36,1
4047
39,1

4443

44,49
4454
444G
4446

27,0
40,42
37,7

4445

43,7
43,3
37,7
4344

42,46
(46,42)
43,9

43,4

44,2
41,4
40,1
4244

40,3
{40,3)
4043

4243

BERLIN
(WEST)

NN

41,9
4247
43,0
4245

(40,5)
39,3
38,8
39,0

4144

4545
4446
45,7
4540

/
40,5
(40,9)
40,47

4448

38,7
3746
(39,7}
38,5

L N

3844

- NN N NN N

~

38,7
37,3

38,4

NN

38,3

R

BUNDES-
GEBIET

43,5
44,9
43,7
44,0

4444
4443
4441
44,3

40,43
40,2
4C,2
4042

43,8

4842
47,9
4742
4749

(44 44)
42,2
4242
42,2

47,8

43,6
4342
4249
43,3

40,0
39+9
39,6
39,7

4342

43,4
42,9
4242
43,0

39,1
38,7
3846
38,7

4249

4344
4248
4344
43,2

40,8
4ly2
40,9
41,0

43,0

45,C
45,1
4442
44,9

40,3
39,3
39,5
3945

44,4



LEI-

GESCHLECHT STUNGS

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNLICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

GRUPPE

WA=
@

CWN -

[=g VL N
173

~N
SN
(%]

CcCwWN -
73

C W
w

CWN -
w

CWN M
v

~N
cCwWN -
A

CWN -~ CWN = C WA W -
w wn w 73

[=@V N
171

4. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden

SCHLES-
WIG-
HOLSTEIN

44,9
4344

4442

3647
3648

4246

44,6
43,2

44,1

37,3
37,6

43,2

4441
4h4q1
(42,1)
44,0

/

/
(39,44}
39,5

43,7

44,1
45,1
50,5
45,4

37,1
3743
39,2
3843

43.+0

(50,2)
4545
41,2
45,42

45,0
45,0

4542

(50,2)
4545
4142
4542

4540
4540

4542

HAMBURG

NE-METALLINDUSTRIE (EINSCHL. NE-METALLGIESSEREI)

43,3
41,9
42,41
4243
/
(39, 4)
40,3
4042

4242

45,0
42,9
(42,3}

44,0

/

/

/

/

4440

NIEDER-
SACHSEN

4542
44,5
4447
4448

/
4044
41,0
4045

44 45

4348
44,43
4642
4445

/
(39,9)
40,5
40 44

4440

April 1972
NORDRH.

BREMEN  WEST-  HESSEN
FALEN

DARUNTER

4546
45,3
43,7
45,0

4046
4242
40,0
40,7

4445

44,1
45,1
43,2
4446

(4048}
40,0
4243
40,8

43,9

RHEIN BADEN-

LAND- WUERTTEM-

PFALZ

47,0
44,0
(4648)
4643

/
/
/
/

4642

NE-METALLGIESSEREIL

4442
43,0
43,7
43,5

38,7
40,0
3947
39,7

43,0

44,8
4443

14640)
44,6

/
42,0
(59,3}
44,6

4446

4549

BERG

44,3
4446
44,0
P

(40,1)
41499
40,7
41,1

44,0

4446
4442
4346
4492

/
P
4046
41,7

43,9

BAYERN

43,4
42,48
43,0
43,0

4145
40,8
4143

4248

43,8
4245
42,1
43,0

/
4145
4041
4142

4247

MINERALOEL VERARBEITUNG (EINSCHL .BRAUNKOHL EN-U. TORFTEERDESTILLAT.}

41,8
41,8
4144
41,7

/
(40,9)
40,0
40,1

41,7

43,8
42,46
4645
43,4

41,0
4046
40+8

4242

NNNN NSNS

~

42,9
44,0
44,0
43,5

/
(39,7}
4046
4045

43,0

39,7
3946
43,43
39,8

/

/
40,4
40,1

39,49

Y

40 44
41,6
42,5
40,9

(38,0)
38,3
39,4
3846

40,9

53,8
504 5
/
52,1

/
/
/
/

52,1

/
/
/
/
/
/
/
/

/

4649

4647
/

4649

/

/
(42,0}
(41,9}

4645

CHEMISCHE INDUSTRIE (OMNE CHEMIEFASERINDUSTRIE}

4347
43,5
4345
43,6

(40,1}
39,9
40,0
40,0

4246

S

NSNS

SAEGEWERKE UND HOLZBEARBEITENDE INDUSTRIE

4842
47,3
46,46
47,45

/
41,46
41,0
4142

4649

5046 4245 42,8
43,7 43,0 43,9
41,1 42,0 43,8
44,9 4248 4344
/ 40,6 40,3
/ 38,7 40,3
/ 38,46 40,8
/ 38,7 4045
44,49 42,1 42,7
CHEMIE FASERINDUSTRIE
/ 41,1 .
/ 43,6 .
/ 4144 .
/ 4245 .
/ 3942 .
/ 38,5 .
/ 38,9 .
/ 38,8 .
/ 4149 .

“ 8 a e

DAVON SAEGE- UND HOBELWERKE,

42,9
44,0
44,0
43,5

/
{39,7)
4046
4045

43,0

4645
4544
45,4
45,8

/
40,1
41,5
4142

45,45

43,0
4442
4346
43,46

/

/
(39,5)
(39,5)

4345

44,9
44,0
4444
44 o4

42,41
40,3
40,5
40,7

44,0

4442
42,8
43,1
43,5

/

(40, 6)
40,3
40,4

43,3

42,4
4446
42,4
43,3

39,0
39,9
4146
4045

4249

NN NN

NSNS

49,1
45,7
4644
4743

/

/
4149
42,40

4741

4446
45,8
45,1
45,3

4247
41,0
4043
4046

4440

4244
4246
40,5
4245

3854
37,7
40,8
38,8

4146

4641
4646
4598
4643

/
42,48
42,7
4248

4549

(46,0}
4545
43,8
45,1

/

/
(4046)
(40,9)

44,5

43,5
4443
44,43
44,0

41,1
40,9
41,1
41,0

43,1

4242
4343
4142
42,7

40,5
40,5
40,3
4044

42,3

45,8
4448
44,9
4543

(44,8}
4245
4342
43,1

45,1

HOLZ IMPRAEGNI ERANSTAL TEN, FURNIERWERKE

43,1
43,0
44,2
43,3

44,0
4248
43,2
43,4

/

/
40,3
40,2

43,2

4847
4444
4643
4647

/

/
(39,9)
(39,9)

4645

45,7
45,7
45+9
4547

/
41,9
43,2
4244

4545

4449
4446
43,9
4446

/
(42,3)
(42,0)

4241

44,4

SAARLAND

/
(59,5)

/
{58,2)

NN

(58,2)

45,0

4242
(39,8)

43,8

44,49
44,5

44,1

NN

NSNS

~

4646
4648
45,8
46,45

42,43
42,43

45,8

48,8
49,5
43,1
4745

/

/
(45,3)
(45,3}

4744

BERLIN
(WEST)

41,1
4142
41,0
41,1

39,3
3944
3944

40,8

40,2
4240
4247
41,2

(43,0)
39,5
40,46

41,0

41,40
4048
41,6
40,9

39,8
38,7
39,0

39,9

“ s e . R “ s s 0

e

BUNDES—
GEBIET

44 46
4444
43,7
4444

40,6
4143
4043
40,7

4440

4451
43,2
43,7
43,6

2849
4147
4041
40,7

43,2

4142
41,9
4244
4145

(38,9)
3847
4041
39,6

4144

4249
43,7
43,3
43,3

4042
40,0
39,9
39,9

4246

4148
43,6
41,9
42,8

39,0
39,0
39,45
39,3

42,3

4641
4544
45,1
4547

42,4
41,8
41,8
41,8

4543

45,2
44,8
4446
44,9

41,6
41,6
4146

44,7



LEI-
GESCHLECHT STUNGS
GRUPPE
MAENNLICH 1
2
3
Zus
WEIBLICH 1
2
3
7us
AL LE
MAENNL ICH 1
2
3
us
WEIBLICH 1
2
3
Zus
ALLE
MAENNLICH 1
2
3
1Us
WEIBLICH 1
2
3
us
ALLE
MAENNL ICH 1
2
3
zus
WEIBLICH 1
2
3
Zus
ALLE
MAENNL ICH 1
2
3
FATN
WEIBLICH 1
2
3
ZUS
ALLE
MAENNL ICH 1
2
3
s
WEIBLICH 1
2
3
FAVLY
ALLE
MBENNL ICH 1
2
3
ZUs
WEIBLICH 1
2
3
Zus
ALLE

4 Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden

SCHLES—-
WiG-
HOLSTEIN

NNANN NSNS

~

4695
4647
45,1
4642

39,46
37,3
37,9

45,4

4449
5C,2
4544
47,2

4241
4245
4245

4641

4647
44,4
41,8
46,0

41,46
40+9
40,3
40,4

45,0

4347
43,1
41,1
4345

42,0
/
42,51

43,4

45,1
4441
42,46
44,8

40,9
4440
4245

4446

4147
40,9
(4C,2)
41,4

4044
39,7
40,2

41yl

HAMB URG

NIEDER-
SACHSEN

BREMEN

Apni 1972
NORDRH.

WEST-  HESSEN
FALEN

RHEIN

BADEN~

LAND- WUERTTEM-

PFALZ

BERG

SPERRHOLZ-, HOLZFASERPLATTEN~ UND HOLZSPANPLATTENWERKE

NN NN

NSNS

RS NN

NN NN

~

42,8
41,8
4144
42,5

4143
4146
4045
4046

42,1

45,7
4442
43,2
45,3

44,0
40,7
40,8
40,8

44,8

45,6
45,9
4244
45,4

(46,9)
4145
44,0

4543

45,1
44,5
43,0
4449

41,0
4049
41,0

4447

4240
4240
41,42
4250

41,8
(40,7}
41,46

4149

49,7
4848
49 45
49,2

/
4241
40,7
4142

4841

LELLSTOFF—,

4648
46,7
45,45
4646

(42,7)
4143
4G 48
40,9

4548

GUMMI— UND ASBESTVERARBEITENDE INDUSTRIE

4149
40,3
42,48
41,0

(44 44)
40,6
39,3
3946

4047

4243
41,3
41,8
4240

39,8
4044
39,8
40,1

4146

4544
4344
43,7
44,7

40,8
42,0
41,2

4446

44,1
4348
41,9
43,9

41,1
40,2
39,9
40,1

4345

4C,7
3944
39,7
40,3

39,0
40,8
3847
40,1

40,2

NN NN

LN N NSNS

~ NN NN

A AN N

~

PAPIER-

47,2
44,5
4445
4542

41,9
40,43
40,0
40,46

4446

47,8
4646
45,1
47,0

40,7
4044
4046
40,45

45,9

45,2
4443
43,1
44,4

39,8
4046
41,0
40,6

4342

45,3

43,0
/

4441

/
(42,0)
(40,4)

40,9

43,7

47,3
4540
46,0
4640

(39,8)
140,9)
4442
43,6

4546

42,9
41,6
41,5
4240

41,0
41,0
4043
40,5

41,8

« s o 8

4746
4614
48,2
4649

/
38,5
40,1
39,6

4642

44,8
43,0
43,2
43,7

/
4146
40,7
41,0

43,2

INVESTITIONSGUET ERINDUSTRIEN

45,4
4440
44,2
45,1

4242
4044
40+3
4C.4

4447

44,7
44,0
43,9
44,3

41,2
4142
41,0
41,1

43,8

4346
43,4
42,9
43,5

41,3
40,5
44,3
4104

43,1

44,8
4442
43,8
44,5

42+8
4046
40,5
4046

43,7

STAHL— UND LEICHTMETALLBAU

43,5 45,7 44,3
41,2 44,1 4443
41,0 43,5 43,8
42,9 45,2 44,3
/ (38,9)  (39,7)
/ 40,7 4154
/ 40,9 41,1
(39,9) 40,7 41,3
42,8 45,1 441
MASCHINENBAU

43,9 4441 43,0
42,1 43,1 4243
41,2 43,6 43,4
43,3 43,8 42,48
/ 41,0 38,5
/ 40,5 39,5
3644 40,9 41,7
36,8 40,8 40,0
43,2 43,5 42,6
STRAS SENFAHRZ EUGBAU
41,1 44,9 43,3
4042 43,6 43,0
39,4 4245 41,6
40,8 44,0 43,2
(39,9) 41,8 4244
40,0 41,2 41,6
39,3 4144 4l 4
39,8 4144 4147
40,7 43,7 43,0
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46,2
46,9
46,0
46,4

/
4242
(41,3)
4148

4643

4444
43,1
43,9
44,0

40,7
4048
40,8

43,8

4248
43,8
46,3
43,1

4l1s1
4043
4G, 7
4045

4248

4842
50,1
45,3
48,7

/
43,9
41,8
43,3

4745

UND PAPPEERZEUGENDE INDUSTRIE

4845
4848
4847
4847

/
41,8
44,6
4442

48,1

44,0
41,3
45,4
42,3

(37,3}
3847
40,2
39,5

4194

43,8
4341
43,0
4345

41,3
40,45
4045
4045

4247

45,7
45,5
43,9
45,4

4144
39,7
40,0

45,43

44,3
43,3
42,8
43,8

44,7
40,1
41,1
41,0

43,4

42,6
4240
42,5
42,4

40,5
4046
4046
4046

4242

BAYERN

4741
45,0
464
46,2

43,1
44,0
44,40

4640

45,8
4545
4543
4546

(4G, 8)
40,7
4242
4146

4541

43,0
41,6
4241
4240

(38,4}
4G4
40,7
40,5

41,4

4246
4241
42,0
42,4

39,7
40,0
39,8
40,0

41,7

44,2
4441
43,5
4442

40,9
(4441}
41,9

4441

4245
41,7
41,7
4242

40,0
40,1
39,0
39,6

41,9

42,0
4245
41,7
4242

3844
4042
39,7
4041

41,8

SAARL AND

45,6
45,9
47,4
4641

4241
4241

45,43

NN SN

NN NN

~

42,9
4243
40,1
4244

4042
40,2

4146

45,6
4344
42,47
44,8

39,1
4042
39,0
3945

44,0

5049
48,2
45,8
4949

N

4440
41,8
41,1
4344

41,0
3845
39,8

43,2

41,0
4144
39,1
40+8

(40,3}
4046
3745
40,1

40,7

BERLIN
(WEST)

N NN

~NONNS SN

43,7
43,2

43,3

4148
40,6
41 54

4248

42,43
4146
41,2
42,0

4041
39,7
39,8
39,7

41,43

43,8
43,43
4346
43,7

(42 ,6)
41,1
40,3
4C4+9

4346

4242
4114
4044
41,49

40,3
39,7
3947
39,8

4146

42,1
4241
40,8
4240

(40,4}
4043
39,7
39,9

41,6

BUNDES-
GEBIET

47,8
4643
46,0
4648

4243
4240
41,9
42,0

4642

4743
4647
4646
4649

4G,9
40,6
4241
4147

4642

43,0
41,9
42,8
4244

40,0
4043
40,42
4042

4148

43,8
43490
43,3
43,5

40,8
40,4
40,6
40,5

42,49

45,5
4447
43,6
45,1

4041
4142
40,9
41,40

45,0

43,8
42,8
43,0
43,4

41,2
40,41
40,8
4045

43,1

4244
41,9
42,3
4242

4044
40,7
40,4
4046

4240



LEI-

GESCHL ECHT STUNGS

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNLICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNLICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

AlLLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNLICH

WEIBL ICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE
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C W
A

[=gtU) S Wi~
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CwN =

CWN =
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v

C Wi e
1zl

CWN -
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CWN -~

CWw N
o

~N
CWN
3
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@

~N
CWN
»

C WRN
*

SCHLES-
WIG~
HOLSTEIN

WA

NONSNN N

4949
4747
4142
4944

48,7
4242
35,9
39,0

49,2

4345
4245
4243
43,1

4144
39,8
39,9

41,8

42,5
4344
40,4
42,7

(40,51
40,2
4043
4042

41,6

43,5
4244
4144
43,0

37,0
(39,6)

4046

4G45

4241

4644
45,42
45,0
45,7

40,3
40,1
40,0
40,1

43,4

4. Durchschnittlich bezahite Wochenstunden

HAMB URG

48,9
48,7
45,5
48+8

4744
43,46
4441
44,8

4847

“« = e s

43,9
44,1
4146
43,9

(41,49)
40,2
4043
40,43

43,1

4345
42,3
4046
4341

4044
40,3
4054

4243

42:4
4241
4444
4247

41,3
41,1
4192

4242

4392
4356
43,1
4343

40,9
40,7
4049
40,8

4294

Aprit 1972

NORDRH. RHEIN B

NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND~ WUERTTEM-

SACHSEN FALEN PFALZ

DARUNTER KRAFTWAGEN UND KRAFTRADINDUSTRIE

4Cy5 4142 4544 . .
38,8 40,1 44,42 . .
38,2 (39,4) 42,1 . .
4C,0 40,8 44,7 B .
39,0 (39,9) 42,42 . .
40,9 39,8 4142 . .
38,3 (317,5) 40,8 . .
40,1 39,7 4142 . .
40,0 40,7 4445 . .
SCHIFFBAU
43,7 47,42 45,4 4642 44,48
44,0 4646 4542 (47, 7) 4248
41,9 46,5 40,8 / 42+8
43,7 4741 44,49 46,45 4h4 44

/ (47,2) / / /

/ 43,0 / / /
(39,3) 40,2 / / /
39,3 4240 / / /
4347 4740 44,9 4645 44494

LUF TFAHRZEUGBAU
4244 . . . .
42,7 . . . .
(39,9) . . . .
4244 . . . .

/ . . B .
40,3 . . . .
40,0 . . . .
40,2 . . . .
42,3 . . . .

ELEKTROTECHNISCHE INDUSTRIE

43,5 43,7 4446 4444 45,1
42,43 44,46 4444 43,0 45,3
42,0 4344 43,8 4148 4242
42,49 43,8 44e4 43,7 4448
40,9 / 41,1 41,1 (46,5)
40,3 40,4 41,1 40,2 40,46
40,3 40,7 40,8 4045 40,5
40,3 4046 4049 40,4 40,5
41,8 42,48 43,3 4246 42,8
FEINMECHANIS CHE UND OPTISCHE SOWIE UHRENINDUS

41,5 . 42,9 42,6 4346
41,43 . 42,46 42,9 4244
40,6 . 43,9 4146 (40,8)
4144 . 4249 42,5 43,2
41,47 . 41,3 39,6 /

40,7 . 4046 39,9 40,5
4042 . 39,2 40,9 39,8
40,4 . 39,7 40,2 4042
41,1 . 4240 4146 4244

STAHLVERFORMUNG, EBM-WAREN-INDUSYRIE

4441 4646 4542 45,9 47,1
43,45 44,5 4446 4545 4543
4245 (45,46) 44496 43,8 4440
43,7 4547 4448 4544 4544
(4044) / 4146 40,3 /

38,9 39,3 4157 4147 4047
39,1 3956 41,2 5547 40,6
39,1 39,4 4143 46,0 40,6
4246 43,3 44,0 4545 4441

VERBRAUCHSGUETERINDUSTRIEN

4446 43,6 4444 4444 4441
4441 46,2 4444 4444 43,7
4440 48,1 43,8 43,4 43,0
4443 4544 4443 4442 43,8
4C 45 40,5 4047 40,9 37,9
40,5 39,8 4042 4043 39,3
40,6 39,8 40,6 40,2 39,7
40,45 39,8 4044 40,3 39,2
42,7 43,6 42,46 4245 41,7

~30-

ADEN-

BERG

4245
42,1
4346
4244

40,2
40,8
4045
40,6

4242

45,1
4553

/
44,5

NNNN

4442
4643
(44,44)
4445

/
4144
42,0
41,46

43,9

44,3
43,7
4344
43,9

40,7
40,3
40,3
4043

42,44
TRIE

4244
41,6
41,9
4240

39,3
39,7
39,7
39,7

4140

44,6
4445
43,5
4443

41,46
4144
4146
41,5

43,5

44,8
4448
4448
44,8

40,4
4044
40,5
40,4

4246

BAYERN

4149
4245
4243
4241

4043
4046
39,6
40,5

41,9

42,3
42,1
(43,7)
42,3

NN

4243

41,9
42,5
41,2
4241

(39,9)
39.3
39,3
39,3

4147

42,8
42,0
42,1
4245

40,1
39,9
39,7
39,8

41,2

41,8
41,7
4141
41,7

40,6
40,1
4045
40,2

41,0

43,2
42,9
4248
4341

4241
4045
4147
4048

4243

4341
4345
43,5
43,3

40,0
39,7
4044
39,9

4145

SAARL AND

NN N

NONNNN

~ NN N NN,

W NN

NN NN

~

44,9
42,8
42,2
44,3

37+0
3844
38,1

4147

(48,49)
/
/
(47,6)

/

/

/

/
(47,56)

44,1
43,1
43,6
43,1

41,7
4341
42,0

4344

4943
4749
Prars
4744

3849
39,4
4046
40,0

4450

BERLIN
(WEST)

~ - NN - NN

s e 0 e

2 e e o

NNNN O NANNN

~

4241
41,5
4144
4149

39,9
39,6
39,7
39,7

40,9

38,1

4044
(38,2)

3847

{4046)
3847
40,0
39,3

39,0

41,46
40,6
3946
4142

(38,3}
40,7
4142
40,8

41,1

42,41
4149
4242
42,0

40,41
40,3
39,8
40,1

41,2

BUNDES-
GEBIET

4294
41,7
4246
4242

41,40
40,9
3946
4046

4240

47,7
4645
4440
4704

4747
4248
3946
4149

47,43

4243
42,45
4146
4243

4142
39,8
39,8
39,8

42,0

43,7
43,0
43,2
43,4

40,9
40,1
40,2
4092

4241

4242
41,9
4149
4241

40,0
4040
39,9
39,9

41s2

44,8
4444
44,1
4445

4142
41,1
41,5
41,4

43,7

4442
44492
43,9
44,42

4042
40,41
4044
40,42

4243



4. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden

April 1972
LEI-  SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS  WIG-  HAMBURG NIEDER-  BREMEN  WEST- HESSEN  LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN  BUNDES-
GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ  BERG (WEST)  GEBIET

FEINKERAMISCHE INDUSTRIE

MAENNL ICH 1 . . 4443 - 4544 42+4 4647 47,1 43,3 4644 42,0 4445
2 . . 4349 . 4440 45,0 4643 4649 4441 4742 42+4 4449

3 . . 4440 . 45,0 45,0 47,3 4T+4 4443 4441 4449 4449

1Us . . 44,41 . 4448 43,9 4646 47,41 43,8 45,43 4247 4hy7

WEIBLICH 1 . . / . (44,3) / 42,48 (42,7) 39,9 / (41,3) 4141
2 . . 4C1+9 . 41,1 41,0 39+4 43,7 40,3 40,1 41,4 4044

3 . . 4049 . 42,49 4046 4246 42,8 40,7 41,0 41,2 4142

Zus . . 4049 . 42,3 40,9 4145 43,41 40,5 41,0 41,3 40,8

ALLE . . 4247 . 4441 42,7 44,49 45,6 42,0 43,8 4241 43,0

GLAS INDUSTRIE

MAENNLICH 1 4746 . 4449 / 44,7 4249 4546 4247 4240 4842 41,41 4442
2 4944 . 43,8 / 4442 4442 45,0 41,48 4146 4692 42,0 4347

3 40,3 . 44 45 / 43,8 45,0 4549 42,0 42,9 44,7 4249 43,8

zus 47,3 . 4444 / 44,43 4348 45,4 4242 42,0 4642 41,7 43,9

WEIBLICH 1 / . / / 4145 / / (41,4) 40,9 / 40,2 41,0
2 4243 . 40,2 / 42,3 41,5 4144 41,0 3847 (41,1} 3846 40,40

3 39,8 . 4147 / 4146 39,8 3946 4042 40,2 4248 41,45 40,8

Zus 40,47 . 41,1 / 41,8 4045 4040 40+4 39,6 4245 40,5 4046

ALLE 46,2 . 43,8 / 4440 4249 4445 41,48 41,3 4544 41,3 43,3

HOLZVERARBEITENDE INDUSTRIE

MAENNL ICH 1 4446 4345 44 49 43,5 4441 4547 4547 4444 4346 5440 41,8 4446
2 42,8 44,0 44,45 39,9 43,2 43,8 44,8 45,6 44,0 54,41 4145 4442

3 4146 44,3 43,44 (40,7} 42,8 4141 4347 4440 43,1 47,3 40,7 43,1

us 4342 43,8 44,46 4247 43,17 44,43 4540 4447 43,7 53,8 4146 4443

WEIBLICH 1 (39,9} / 40,3 / 4244 43,3 40,3 41,9 39,9 (38,9) / 4146
2 3946 40,8 40,48 39,9 4044 4144 41:4 41,2 41+0 4344 (42,0} 41,0

3 / 40,1 40,1 / 41,2 4042 4142 41,1 4141 39,9 (42,1} 40+9

IUs 39,7 40,5 40,4 39,9 41,0 4192 4142 4141 41,0 40,46 42,0 41,40

ALLE 4247 4247 43,8 4244 4344 43,7 4442 4349 43,0 5243 4146 4346

MUSIKINSTRUMENTEN-, SPORTGERAETE-, SPIEL~ U. SCHMUCKWARENINDUSTRIE

MAENNL ICH 1 (41,5) . 44,0 / 4648 43,3 4243 4246 43,0 / 41,3 4249
2 / . 44 45 / 4647 4446 43,7 4242 43,0 / (40,1) 43,2

3 / . 4544 / 4442 4346 4047 43,9 42,9 / 41,7 4344

1uUs 4145 . 4442 / 46,0 44,0 4245 4247 43,0 / 41,2 43,1

WEIBLICH 1 / . / / / (43,5) / 4049 40,46 / (40,1) 40,49
2 / . 41,8 / 39,8 40,4 (41,1) 40,0 40,2 / 4044 4042

3 (3344) . 4142 / 41,1 40,3 38,9 39,9 40,1 / (39,7} 40,0

1us (35,1) . 4145 / 4046 40y 5 3944 40,1 4042 / 40,3 4042

ALLE 3843 . 43,5 / 4445 4245 41,5 4ly4 4144 / 40,8 41,7

PAPIER— UND PAPPEVERARBEITENDE INODUSTRIE

MAENNLICH 1 45,0 41,4 46,7 . 45,2 4641 4943 45,4 4441 4246 4248 45,45
2 4346 4542 46,49 . 4449 45,3 44,49 4544 43,5 4642 41,9 4541

3 42,49 43,7 4544 . 44,45 4446 43,7 45,6 4246 48,0 41,4 44,3

zus 4441 4546 4646 . 44,49 4544 4640 4545 43,4 4542 4243 45,0

WEIBLICH 1 (41,6) (42,7) (44 44) . 41,7 45,8 / 4044 (42,5) / 40,7 4242
2 4046 4049 4243 . 40,49 404 40,9 41,0 40,6 4045 41,0 41,0

3 41,1 4142 41,1 . 40,9 41,6 40,9 41,3 4046 4244 4044 4140

Zus 4049 41,0 41,9 . 4049 41,5 40,9 41,51 4046 41,4 40,7 41,0

ALLE 4241 43,2 4448 . 43,1 43,7 43,7 4344 4241 43,1 41,5 43,2

DRUCKEREI~ UND VERVIELFAELTIGUNGSINDUSTRIE

MAENNLICH 1 4144 43,0 44 45 4248 4442 4447 4446 4444 43,3 44,8 41,9 4441
2 47,8 43,8 45,45 4345 4% 44 46,9 4541 44,0 44,7 48,2 4240 44,8

3 4742 41+8 43,9 (42,2) 43,2 44,4 45,1 4448 45,3 4546 4241 44492

Tus 47,45 43,1 4446 42,9 4442 4542 4447 44,3 43,8 4543 41,9 44,42

WEIBLICH 1 42,49 4046 4240 (41,3) 41,9 4143 {41440 4242 4247 / (40,6} 4149
2 4245 41452 41,0 38,9 40,7 41,1 41,9 41,0 4143 43,44 41,0 41,0

3 48,1 40,8 4147 3954 40,9 39,9 4344 41,1 43,2 {39,8) 4046 4147

zuUs 43,7 41,0 4142 39,3 4048 40,48 4246 41,1 4241 42,2 40,8 41,3

ALLE 4649 4246 44,0 42,3 43,5 4444 4443 43,6 4344 44,9 41,8 4346

KUNSTSTOFFVERARBEITENDE INDUSTRIE

MAENNL ICH 1 46,9 43,0 43 46 . 4442 43,8 45,3 4643 42,49 {52,11 44 45 4444
2 43,7 41y1 4245 . 44,7 4244 4249 4543 43,3 (48,3) 43,9 43,7

3 44,3 40,6 43,5 . 4441 43,0 43,9 4548 4246 4649 45,46 44,0

Zus 44,45 41,9 43,0 - 4444 43,0 43,8 45,8 4341 48,2 4446 44,40

WEIBLICH 1 / / 40,46 . 39,7 / (42,7) (41,9} / / / 40,3
2 4344 4046 39,8 . 40,9 40,3 4144 4le4 4Cq4 (40,2) 4044 40,7

3 41,7 42,0 40,1 . 41,0 40,0 4147 4291 38,0 40,7 4148 40,8

ZUs 4247 41,8 40,0 . 40,9 40,1 4145 41,8 39,7 4046 4142 40,7

ALLE 43,7 41,8 42,0 . 43,2 42,0 43,3 4444 41,9 43,8 4342 4249
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4. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden

April 1972
LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS  WIG- MAMBURG NIEDER-  BREMEN  WEST~  HESSEN  LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND  BERLIN  BUNDES-
GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ  BERG (WEST)  GEBIET

LEDERERZ EUGENDE INDUSTRIE

MAENNL ICH 1 . / 46,9 / 46,2 47,1 49,1 46,2 45,4 / / 46,2
2 . / 45,0 / 43,9 48,7 43,2 44,9 46,5 / / 45,0

3 . / (38,1) / 41,0 49,3 48,2 45,2 44,7 / / 45,1

zus . / 45,7 / 44,7 48,3 46,0 45,3 45,7 / / 45,4

WEIBLICH 1 . / / / 40,8 (4644) / 42,0 / / / 4241
2 . / / / 42,0 42,9 38,9 40,3 39,6 / / 40,8

3 . / 41,0 / 42,1 / 40,1 41,0 42,4 / / 41,2

zus . / 4141 / 41,8 43,5 39,4 40,9 41,9 / / 41,2

ALLE . / 44,0 / 44,1 46,8 43,6 44,3 44,5 / / 44,4

LEDERVERARBEITENDE INDUSTRIE

MAENNLICH 1 . / 43,4 / 42,5 44,4 41,0 44,4 42,8 / / 43,4
2 . / 4247 / 45,1 42,5 42,7 44,1 41,7 / (44,5) 43,2

3 . / / / 42,3 41,3 42,4 43,0 43,0 / / 42,3

zus . / 43,0 / 43,7 43,5 41,6 44,1 42,5 / (43,3) 43,2

WEIBLICH 1 . / / / 40,2 40,4 (4044) 40,8 41,2 / / 40,7
2 . / 40,9 / 40,3 4044 4044 41,2 4044 / / 40,6

3 . (41,1) 40,9 / 39,9 40,9 40,1 40,7 41,1 ’ / 40,7

zus . (41,1) 40,9 / 40,1 40,5 40,3 41,0 40,7 / (42,1) 40,6

ALLE . (42,1} 41,7 / 41,8 41,6 40,8 42,0 4144 / 4248 41,6

SCHUHINDUSTRLE

MAENNL ICH 1 . / 41,4 / 4144 41,5 39,4 42,4 41,¢ (39,9)  (44,8) 40,7
2 . / 41,1 / 41,1 41,5 39,5 41,5 41,2 39,9 (41,2) 40,6

3 . / 41,2 / 40,9 41,1 38,6 43,1 39,5 / / 39,7

zus . / 41,2 / 41,2 41,5 39,3 42,0 41,0 39,9 (43,4) 40,5

WEIBLICH 1 . / 40,3 / 40,0 39,5 37,5 39,3 37,1 (39,6) / 38,3
2 . / 40,3 / 40,5 39,7 36,6 40,0 39,5 40,0 / 38,5

3 . / 40,0 / 39,9 40,0 3649 40,3 39,9 (39,80 (42,7) 38,8

ZUs . / 40,2 / 40,1 39,8 37,0 40,0 39,2 39,9 41,8 38,6

ALLE . / 40,5 / 40 46 40,4 37,9 46,9 39,9 39,9 42,5 39,4

TEXTILINDUSTRIE

MAENNL ICH 1 45,4 43,8 44,3 49,1 44,6 43,7 4646 4691 43,6 / 41,1 44,7
2 44,1 45,1 43,6 49,3 45,0 44,1 45,3 45,6 44,0 37,7 36,1 44,7

3 45,3 (40,71 44,7 51,0 4442 42,8 44,3 45,7 43,9 (47,8) 4141 44,7

Zus 45,0 43,9 43,9 50,0 44,7 43,8 45,7 45,8 43,8 39,0 39,7 44,7

WEIBL ICH 1 / (44,6) 4044 / 40,5 40,5 39,0 40,1 40,2 / 40,3 40,3
2 4144 42,0 40,5 40,2 40,2 39,8 40,8 40,5 39,8 35,7 39,9 40,2

3 40,1 40,4 40,5 39,6 4044 39,7 40,8 40,1 40,3 (39,6) 37,9 4042

zus 41,42 41,1 40,5 40,1 40,3 19,8 4C,7 4G,3 39,9 36,0 39,1 40,2

ALLE 43,2 42,4 4246 47,0 42,8 41,8 42,8 42,3 41,5 3645 39,2 42,3

DARUNTER SPINNEREI

MAENNL ICH 1 . / 45,3 / 45,4 37,7 5G,5 45,1 43,5 / / 44,9
2 . / 44,1 / 44,8 4548 48,7 4448 42,7 / / 4445

3 . / 4247 / 4244 / 45,1 43,3 43,0 / / 43,0

zus . / 44,45 / 4446 43,8 48,4 44,8 43,0 / / 4445

WEIBLICH 1 . / 40,0 / 40,1 / / 41,7 4C,2 / / 40,8
2 . / 4C 44 / 40 14 41,7 41,3 41,9 39,7 / / 40,8

3 . / 40,7 / 40,4 39,7 41,0 41,1 40,9 / / 40,9

zus . / 40,4 / 40,4 4154 41,1 41,6 40,0 / / 40,9

ALLE . / 43,1 / 43,0 42,5 44,45 43,1 41,3 / / 42,8

WEBEREI

MAENNL ICH 1 48,1 . 43,9 / 43,9 47,5 4649 45,9 43,¢ / . 4442
2 (47,9) . 43,44 / 4445 44,8 44,5 45,3 43,4 / . 44,2

3 / . 45,1 / 43,8 42,3 42,46 43,6 43,1 / . 43,6

zus 48,1 . 43,7 / 4441 45,3 45,5 45,5 43,1 / . 44,1

WEIBLICH 1 / . 40,9 / 40,17 4341 (39,6} 40,2 39,9 / . 40,4
2 42,6 . 40,9 / 4045 4Cy 7 40,9 41,6 40,0 / . 40,6

3 / . 41,1 / 40,3 38,7 39,1 41,0 40,1 / . 40,4

zus 4246 . 40,9 / 40,5 40,5 40,4 41,2 40,0 / . 40,6

ALLE 45,6 . 4248 / 42,7 43,5 42,2 43,0 41,5 / . 42,5

BEKLEIDUNGS INDUSTRIE

MAENNL ICH 1 39,6 40,7 42 46 (40,8) 44,3 4242 43,6 42,3 41,7 41,5 40,9 42,4
2 40,1 41,6 43,5 (41,7) 43,7 45,5 4543 43,0 41,7 4144 43,0 43,1

3 41,7 / 42,8 / 42,6 45,0 (42,3) 43,3 44,6 45,9 4C,3 43,3

zus 4G .5 41,0 43,0 41,4 43,7 43,6 44r4 42,7 41,9 4244 41,8 42,8

WEIBLICH 1 38,0 41,0 4044 40,4 40,7 40,3 40,40 40,2 39,8 38,8 39,9 40,2
2 38,8 40,1 40,2 39,2 39,9 40,1 39,8 39,5 39,1 39,8 40450 39,6

3 38,5 40,1 40 44 40,4 39,5 39,6 40,7 40,4 39,5 39,5 38,9 39,8

zus 3846 40,3 40,2 39,8 40,0 40,1 39,9 39,8 39,3 39,5 39,8 39,7

ALLE 38,9 40,5 40,6 40,0 40,5 40,7 40,2 40,3 39,7 39,8 4G,3 40,2
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LEI-

GESCHLECHT STUNGS

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

GRUPPE

CWN
v
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4. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden

SCHLES-
WIG-
HOLSTEIN

474
47,7
4744
47,5

44,6
41,7
41,3
41,9

4543

45,9
4444
4644
4546

39,8
39,8

4349

50,49
4849
49,7
50,0

43,9
41+4
42,0

45,1

4548
49,1
4545
4641

(42,1)
/

4246
42,6

44,8

(57,51}
5445
50,3
53,6

/
43,1
4443
44,0

46,48

4645
(44,8)
43,1
45,7

40,5
40,5

4544

HAMBURG NIEDER-

45,7
43,6
4444
44,8

4345
4240
42,1

43,9

4549
44,8
44,8
45,3

43,0
43,0

4447

4744
(49,2)
45,3
47,1

43,1
43,1

45,7

45+0
(47,7)

45,9

45,6

/
{(44,0)
43,7
43,7

44,4

4649

47,4
47,0

42,2
42,3

46,48

42,0
4145
41,1
41,7

42,1
40,1
40,4

40,9

WUERTTEM- BAYERN SAARLAND

Aprit 1972
NORORH. RHEIN BADEN-
BREMEN WEST- HESSEN LAND-
SACHSEN FALEN PFALZ BERG
NAHRUNGS- UND GENUSSMITTEL INDUSTRIEN
46,2 46,45 45,8 48,4 46,0 47,2
4645 4441 45,43 48,8 50,4 4743
4740 44,0 4445 4744 4946 45,7
46,5 45,0 4544 48,3 4841 46,49
4143 / 41,0 414 (4l1,1) 39,8
41,7 40,3 4144 4249 4244 4149
4248 4143 41,3 43,6 4444 42,40
4245 41,0 41,3 4342 43,5 41,8
45,41 43 44 4441 4647 46,48 45,3
DARUNTER BROTINDUSTRIE
4946 5242 4643 51,1 5149 52,5
4746 47,2 4244 49,7 / 53,0
48,48 / 4344 4747 50+ 4 (44,48)
48,7 5040 44,43 499 5143 5242

/ / 41,6 / / /
4542 / 41+1 / / {(4844)
4345 43,9 41,2 48,1 4543 46,0
43,7 43,9 41,2 48e4 44,8 46,1
47,0 4845 4344 49,5 4846 5046

0BST- UND GEMUES EVERARBEITENDE INDUSTRIE
47,3 . 4744 48,7 5243 50,1
46 45 . 45,6 4619 6146 4845
47,45 . 47,5 47,3 5640 4743
47,1 . 46,8 4749 5642 48,7
(4246) . 4144 (41+5) / (42,6)
41,8 . 41,8 42,0 / 42,8
4148 . 42,46 4247 49,2 43,7
41,8 . 4245 4245 49,3 43,3
44,8 . 44,49 45y 4 52,9 4645
FLEISCHVERARBEITENDE INDUSTRIE
46 47 . 4643 47,3 . 47,1
49,45 . 4544 46y 2 . 4646
4644 . 43,4 4644 . 47,3
4649 . 4544 46,8 . 47,0
4142 . 4444 / B /
3943 . 4248 40,7 . 4045
4249 . 40,46 43,4 o 40,0
42,43 . 41,7 41,9 . 40,0
45,3 . 4442 45,0 . 44,9
FISCHVERARBEITENDE INDUSTRIE
46,43 4847 43,0 . / /
49,7 43,5 44,0 . / /
51,3 42,1 44,9 . / /
5045 4547 44,0 . / /

/ / / . / /
44,8 41,8 40,45 . 7/ /
4640 41,3 4242 . / /
45,46 4145 41,1 . / /
4744 43,3 42,42 . / /

BRAUERET UND MAELZEREI
45,3 4546 44,7 4642 45,1 45,2
4544 4244 / 4244 4544 /
42,5 42,48 43,1 4444 42,17 43,8
45,0 4445 44,43 4547 45,0 4449

/ / / / / /

/ 41,1 / / (42,9) /
40,8 39,2 40,7 43,1 (40,5) 40,7
40,9 39,9 40,7 43,0 41,4 40,7
44,49 4442 4441 4546 45,0 44,7

TABAKVERARBEITENDE INDUSTRIE
4Cqy1 . 4143 4542 4142 4444
38 44 . 4243 (42,4} 41,2 4447
41,48 . 41,8 41y 4 43,7 43,0
4042 - 41,8 43,0 41,4 43,6
40,1 . 39,9 40,9 / 39,2
39,5 . 40,42 41,4 41,3 40,6
40,3 . 40,9 3946 39,8 40,2
39,9 . 4044 41,0 40,46 40,1
39,9 . 40,9 41,3 41,0 41,0

=33~

4446
45,5
44,9
44,8

41,9
4149
42,1
42+ 0

4442

4445
5240
4842
4691

/
(42,6)
47,2
46,7

4642

4740
4546
4749
47,0

43,5
4154
4148

4443

4446
49,2
45,2
45,7

40,3
4246
4244

44,6

/
(44,4)

/
(4446}

/
/

/
(44,1)

(44,43)

44yl
4246
4243
43,9

(40,2}
4240
40,9
41,1

43,7

41,5
41,1
4247
41,5

4041
40,2
40,4
40,3

4048

51,9
4842
4944
50,8

47,2
4244
4248

47,8

A N

~ - N W

~ A NN N

5144
4942
49,0
50+6

46,8
47,4
47,43

4946

NN

NONNN N

49,7
4646
(43,7)
48,6

4442
44,0

48,4

(40,8}
/

/
(41,2}

/

/
40,3
40,3

40,7

BERLIN
(WEST)

43,2
4243
4146
42,5

41,3
4043
41,0
40,9

42,0

45,0
43,9
42,9
4444

41,8
4246
4244

4442

/
(48461}
(43,4)

4641

/

/
(41,9)
(41,5)

4442

44,7
4644
42,9
4448

42,4
4245
42,5

43,48

/
145,7)
/

(45,7)

/
/
(42,9)
4346

44,44

41,7
42,1
41,1
41,7

40,4
4044

4ls7

41,1
40,5
40,2
40,7

(39,7)
39,7
40,3
40,0

40,3

BUNDES-
GEBIET

4640
4641
4545
4549

4149
4147
42,0
41,9

4447

47,2
4446
45,7
4642

41,1
42,4
43,0
42,8

4543

4844
4747
4842
48,1

4241
4247
4249
42,9

45,7

4644
4741
4545
4643

43,3
4240
4244
4243

45,0

4749
4648
4842
47,8

4248
43,9
43,46

45,2

4449
4344
43,3
44,45

(40,2)
4240
41,0
41,1

4443

4148
41,1
4146
4145

39,9
40,3
4043
4043

4047



4. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden

Apri 1972
LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER- BREMEN  WEST—  HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN  BUNDES~-
GRUPPE  HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ  BERG (WEST)  GEBIET

DAVON Z IGARRENINDUSTRIE

MAENNLICH 1 / / 42,7 . 41,3 45,0 / (4443) / / Y 41,9
2 / / (41,1) . 41,9  (4245)  4G,5 46,4 (41,00 / / 42,0
3 / 7 43,0 . 41,9 41,4 / 44,2 / / / 42,7
zus / / 42,7 . 41,7 43,0 40,5 44,7 141,4) / / 42,3
WEIBLICH 1 / / 40,1 . 40,0 40,9 / 39,2 (40,2} ] / 4040
2 / / 4046 . 40,1 41,4 (40,10 4C,6 4646 / / 40,6
3 ’ / 40,9 . 41,0 39,8 ) 40,3 / / / 40,7
zuUs / / 40,7 . 40,3 41,0 (40,00 40,1 40,5 / / 4044
ALLE / / 41,1 . 40,8 41,3 40,4 40,8 40,7 / ’ 40,9
SONSTIGE TABAKVERARBEITENDE INDUSTRIE
MAENNLICH 1 . 42,0 38,8 . (41,0) . 41,3 . 41,5  (40,8) 41,1 41,8
2 . 4145 37,8 . 44yl . 4242 . 41,1 / 40,5 40,9
3 . 4151 (38,1) . 40,9) . 43,7 . 42,7 / 40,2 40,9
2us . 41,7 38,2 . 42,8 . 41,9 . 41,5 (4152} 40,7 41,3
WEIBLICH 1 . / / . / . / . 40,1 / (39,71 39,8
2 . 4241 37,0 . (41,7) . 4144 . 40,2 7 39,7 4040
3 . 40,1 38,1 . 40,8 . 39,8 . 4044 40,3 40,3 40,2
zus . 40,4 37,4 . 40,9 . 40,7 . 40,2 40,3 40,0 40,1
ALLE . 40,9 37,8 . 41,9 . 41,1 . 40,8 40,7 40,3 40,6
HOCH- UND T1EFBAU 1)
MAENNLICH 1 41,0 43,9 43,8 46,2 4441 43,3 46,0 44y7 43,8 4644 4240 43,9
2 43,3 45,9 44,0 44,5 44,0 43,4 47,1 45,6 43,5 47,7 42,0 4444
3 41,9 44,3 4hy2 43,2 43,9 42,4 45,6 44,2 43,2 43,3 41,6 43,7
zUs 41,5 4404 43,9 45,0 4451 43,2 4642 44,9 43,7 46,0 42,0 4440
WEIBLICH 1 / / / / / / / / / / Y /
2 / ] / / ’ / / / (41,0) / / (41,3}
3 (38,0) (40,7} / / 39,4 1 / / 42,0 Y (41,3) 41,2
zus (38,00 (40,7} Y Y 39,4 / / 7 41,8 Y 41,9 4142
ALLE 41,5 4hy4 43,9 45,0 4441 43,2 46,2 44,9 43,7 4640 42,0 44,0

1) Einschl, Handwerk,

7.



5. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste

LEI~ SCHLES-

GESCHLECHT STUNGS

WIG-

GRUPPE HOLSTEIN

MAENNL ICH 1
2
3
Zus
WEIBLICH 1
2
3
1us
ALLE
MAENNL ICH 1
2
3
1us
WEIBLICH 1
2
3
Ius
ALLE
MAENNL ICH 1
2
3
Zus
WEIBLICH 1
2
3
us
ALLE
MAENNL ICH 1
2
3
Zus
WEIBLICH 1
2
3
Zus
ALLE
MAENNLICH 1
2
3
us
MAENNLICH 1
2
3
Zus
MAENNLICH 1
2
3
s
MAENNLICH 1
2
3
Zus
MAENNL ICH 1
2
3
zus
MAENNLICH 1
2
3
1us

1)} Einschl. Handwerk.

8,70
7,35
6983
8+19

5,28
5453
5912
5927

1,73

8,21
Te25
6462
T:76

5928
5453
5,12
5427

Te22

9416
8486
7,66
8,83

6457
6,82

8,479

8,89
9995
8496
9,17

6457
64968

9,08

8,96
T+ 60

8,62

NWN N NSNS, NN NSNS

NNNN

HAMBURG

9.7
7,98
7+3C
8,72

6:70
6415
5+63
5487

8927

8489
7,80
7,09
B8+48

6470
6915
5,63
5,87

1,99

8468
7154
7406
8445

(7,28)
6445
5:75
5196

8,30

RN NN AN S NN NN NN LSS ¢ 02 e CRCINY

NSNS

DM
Apnl 1972
NORDRH. RHEIN BADEN-
NIEDER-  BREMEN  WEST—  HESSEN  LAND- WUERTTEM-
SACHSEN FALEN PFALZ  BERG
INDUSTRIE (EINSCHL. HOCH- UND TIEFBAU ')
8,41 8441 8,50 8,33 8,07 8,20
7,39 7443 7,68 7,42 7,31 7,32
6159 6495 6473 6,59 6424 6578
7492 7496 7,93 7,84 7456 7,67
6424 6413 5,80 5,90 6,09 6,06
5,80 5,54 5,60 5,62 5,21 5,53
5436 5,24 5,34 5,20 4,83 5,60
5,62 5,39 5,48 5,51 5,13 5,59
7,51 7,67 7156 Te42 7,09 7216
INDUSTRIE (OHNE BAUINDUSTRIE)
8,38 8,29 8,46 8,39 8,22 8,32
7,38 7,439 7468 7,45 744C 7,38
6142 6431 6,72 6,54 6:25 6,81
7,89 7485 7,90 7,89 7,68 7,76
6424 6,13 5,80 5,90 6,C9 6406
5,80 5,54 5460 5,62 5,21 5,53
5,36 5,24 5,34 5,20 4,83 5,60
5462 5,39 5,48 5,51 5,13 5,59
7040 7,50 7449 7,38 7,08 7,14
ENERGIEWIRTSCHAFT UND WASSERVERSORGUNG
8,40 8448 9,20 8,69 9,03 9,02
7449 7,66 8434 7,91 7,56 8,31
(7,01) / 7,16 7,07 (6473)  (7,59)
8,33 8,35 9,02 8,61 8,87 8496
(7,14) / (T:24)  (6499)  (7,13) 7,53
6452 (6,86) 6,85 6126 6,13 6,69
5,98 6,28 6,07 6,06 5,75 6,46
6426 6448 6,27 6,28 6:19 6167
827 8,30 8,99 8,55 8,78 8,90
DARUNTER ELEKTRIZITAETSERZEUGUNG UND —-VERTEILUNG
7,99 8,59 9,28 8145 9,03 8,65
7,01 7,70 8,74 7,46 8126 7,80
/ / 7,31 7,16 (6,70)  16486)
7,92 844 9,16 8,37 8,96 8,58
/ / (6494)  (6,86) / (7,50)
(6410) (64850  (7405) (5,80} (6,17) 6,50
5,88 (6430) 5,77 5,97 5,75 6,12
6,02 6453 5,97 6,02 6416 6444
7,87 8440 9,10 8,31 8,82 8453
BERGB AU
7,97 / 8,16 7457 / 8,04
7417 / 7,02 6485 / 7,13
6479 / 5,73 5,94 / 6420
7,63 / 7,57 7,38 / 7,61
STEINKOHLENBERGBAU
/ / 8,18 / / /
/ / 6,99 / / /
/ / 5,64 / / /
’ / 7,57 / / /
BRAUN- UND PECHKOHL ENBERGBAU
7,86 / 7,86 7,02 / /
7436 / 7,34 6,72 / /
6,93 / 6469 (4,19) / /
7,52 / 7,54 6,92 / /
ERZBERGBAU
8,09 / 7,65 6,68 / /
7,05 / 6166 (6,00) / /
6406 / 6,10 / / /
7.79 / 7430 6,54 / /
DARUNTER EISENERZBERGBAU
8,37 / . 6408 / /
7,36 / . (6400} / /
6,07 / . / / /
8,13 / . 6,54 / /

KALI- UND STEINSALZBERGBAU SOWIE SALINEN

7,87
6494
6423
7462

NN~

8957
8,04
(7,46)
8149

-35-

7483
6496
6410
7462

/
/
/
/

8y18
T.20
6403
7,78

BAYERN

T:67
6983
6422
7,23

5,67
5¢28
4,95
5,20

6469

1466
6480
6409
T+19

5,67
5,28
4,95
5420

6455

8,11
7,41
6,39
7499

(6,81)
6956
5,73
5496

T+95

8,01
T+ 29
6439
T.88

(6,81)
6,57
5+73
5,95

7,84

7432
6¢59
6433
7,03

NN

1,24
6481
6140
6,93

1456
6¢36

Ts48

7456
6436

T,48

Te76
7415

T452

SAARL AND

Ty57
7418
6426
Tv54

S5¢45
4499
4596
5401

7.27

8,493
T84

8,72

/
(6464)
(5,63)

6510

8466

8465
T:94

8543

/

/
{5561}
(5:63)

8436

T+79
6443
5142
7,23

T+79
6y43
5942
Te23

A NN A S N

NN NN

BERLIN
(WEST)

8464
Ty46
6964
8y12

5495
5,75
5437
5958

Teal

8426
T,28
6427
7480

5495
5,75
5437
5,58

7410

9,03

8415
(6427)

8sT4

6148
5497
6413

8,60

“ e v

N NN N NSNS, AN -~ N NN e 0 0

NN NN

BUNDES~
GEBIET

8,29
7,40
6464
T+77

5487
5,50
5432
Sea4

7432

8,28
Ty41
6461
7476

5,87
5450
5432
5444

7423

8,81
8,07
71427
8467

T34
6452
6,01
6425

861

84,64
8y24
T+52
8457

7418
6948
5:90
6912

8,50

8,08
6,97
5,78
T+53

8y13
6992
5462
7453

7472
1,26
6469
7443

T+85
6488
6407
T¢57

8402
7418
6el6
7482

TeS3
7.03
6420
7169



5. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste

LEI- SCHLES~
GESCHLECHT STUNGS WIG~
GRUPPE HOLSTEIN

MAENNLICH 8+96

71460

w©n

8,62

MAENNL ICH 8,18
T142
7405

Ty66

CWN -
(7]

WEIBLICH 5,37
5¢96
5446

5+61

C WA
w

ALLE 1142

MAENNL ICH 7.71
T+69

6,86

CWN e

WEIBLICH

CWN -
77
NSNS~

ALLE T455

MAENNL ICH T+97
7455
6+80

7468

CwWwN -
I

WEIBLICH /
6939
5,18

S 5464

CWN -

ALLE 7459

MAENNLICH

CWN -
(7]
e s

WEIBLICH

o s .

CWN -

ALLE .

MAENNL ICH

CWN -
o
-
o
~

N
7
-
-
-
-

WEIBLICH

CWN e
I

[CX0)

- -

O O

o

ALLE T:+65

MAENNLICH 7599
8+36
686

7+83

CWN
w

WEIBLICH /
(6,35)

CWN =

/
S (6,35)

ALLE 7,70

HAMB URG

NN N

9,09
8415
7570
8,58

7,69
6,75
6,03
6428

8,06

9,51
8,28
8,50
8,98

e

8,98

8,98

71527
(6,82)

8,01

/
(5,46}

/
(5,46)

7492

~ NSNS NN

(8,96)
7459
/
8,33
/
(54546}
(5,46}

8,02

NIEDER-
SACHSEN

8,04
T+19
6194
T461

GRUNDSTOFF- UND PRODUKT IONSGUETERINDUSTRIEN

8425
7,63
6471
7481

6476
5,98
5,80
5,87

7458

8458
7,93
7,08
8,10

(T434)
6405
5474
5484

8,02

8,14
7455
6136
TeT2

6404
5437
5+78

7163

BREMEN
/
/
/
/

8,77
T479
6465
8,10

/
(6,18)
(5444)

5482

8,09

DM
Apni 1972
NORDRH .
WEST~  HESSEN
FALEN
UEBRIGER BERGBAU
7,17 19,21)
(6,32) 6,89
/ 7
6,84 7,62

8,62
8412
Ts26
8,14

6430
6413
5,73
5,89

1496

8141
7+83
6498
7496

7.13
6425
5,85
6,07

1+68

INDUSTRIE DER STEINE UND

8,70
7 144
6493
7,83

NN N

7,82

8,28
7,73
6,91
7,83

/
5,98
5496
6,04

7,81

8419
1457
6,87
1467

/
(6,494)
5,77
6410

1,66

RHEIN BAOEN-
LANC— WUERTTEM-
PFALZ BERG
/ 7,50
/ 6,87
/ 6433
/ 7,08

8,93
8412
6492
8440

7,87
6953
5:54
6417

8,2C
ERDEN

8,23
1473
7,22
7,83

/
(6447}
5,97
6405

7,81

ETSEN- UND STAHLINDUSTRIE

9,09
8,18
T+54
8,53

/
(6417}

/
{5,91)

8,51

8459
8404
7,35
8,07

6556
6104
5455
5,71

1,98

1478
1436
6479
T143

(6468)
5,77
5¢15
5,70

1+34

T+82
Tv43
6,90
7455

/
5463
4,53
5123

7946

DAVON EISENSCHAFFENDE INOUSTRIE1)

8,67
815
7,50
8422

6479
6919
5y27
5,459

8,15

T+92
1468
1436
1164

/

/
5915
5421

14,60

7,78
T963
7454
7.71

/
(4,86)
/

(4,86)

7168

EISEN—y STAHL- UND TEMPERGIESSEREI

ZIEHEREIEN UND

8144 T+ 74 T+96
7493 7,33 Te56
7s21 6427 6579
7,88 7,38 1,65
{6546) / /
6,12 5,88 6435
5,89 5+14 4454
5:95 5,82 5,49
Te75 7:29 T+56
KALTWALZWERKE
8124 1,87 7,60
1,76 7,33 6,80
7+10 6561 5,97
T+68 T453 6,75
6426 / /
5480 5,20 5+14
5457 (5,21) 4453
5165 5022 4595
T+55 7433 6255

1) Eisen~ una Stahlerzeugung (einschl, -halbzeugwerke).

~36-

7499
T+26
6484
1,48

6438
5481
5556
5,68

7123

8442
7490
7,43
8,03

6445
6424
5+89
6,C6

7.88

NN

NSNS

8,54
8416
T+49
8,20

6945
5,58
5,93
5,88

7+99

BAYERN

6,97
5,64
5498
6261

7453
7,08
6456
7515

5+ 88
5431
4599
5418

6189

7142
€490
6,70
7,04

5,74
5:13
5,29

7,00

7469
7437
6,66
Ty41

5,63
5412
5147

T+32

7460
Te32
7413
7539

5141
4,98
5412

7433

7,87
Tya7
6162
7149

5958
5410
5943

Tr42

7,15
1,19
522
7:11

5,71
(5458)
5,70

6489

SAARL AND

NN

8436
T7+53
6434
7,88

(6,77}
6431
5924
5,40

7,81

7,78
6y 74
6428
6,98

NN N N

6,98

8442
7160
6438
1497

6439
5926
5465

7+95

8447
7465
6443
8,02

6455
5124
5:43

8,00

8,17
Te22
6409
7,68

6,01
(5,C5)
5469

7165

8,01
7452
5954
7,65

6953
(5,476)
6134

7459

BERLIN
{WEST)

A NN

8,13
7439
6458
7456

(6425)
5456
5,18
5430

6,89

8,18
1,89
7431
7,489

/
6954
(5,82}
6427

7,83

9+ 19
8,41
(6,517)
8,78

NNNN

NNNN NSNS N

~

9521
8445

8,50

SN N

8,87

BUNDES~
GEBIET

T+90
7,07
6,483
T7+50

8,40
7,79
7405
7492

6452
5497
5,62
5,79

7,69

7499
7144
6487
1,55

(6,79}
6406
5449
5,70

Te52

8446
7,89
7,28
7499

6459
5497
5454
5.72

7490

8,60
8,03
T 445
8,16

6,77
6¢15
5426
5456

8,11

84520
T164
7409
Te74

6,73
6,07
5,75
5,90

Ts64
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5. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste

SCHLES-
WIG-
HOLSTEIN

1495
6,88

T141

5456
5+59

7,08

8,12
6469

7458

5464
5,72

7+36

9,90
7+ 80
(7,84}
9,61

/
/
(6463)
6498

9445

8,08
T34
7.01
7,53

5426
5979
5,28
5146

6490

(6,72)
6572
6140
6467

4,83
4483

6454

{6472)
6yT2
6140
6967

4y 83
4,83

6154

HAMB URG

NE-METALLINDUSTRIE {EINSCHL. NE-METALLGIESSEREI)

8,9C
8483
7194
8,62
/
(6499)
5,67
5496

8454

8,10
7527
(6,01)

7460

/

/

/

/

T4 60

NIEOER-
SACHSEN

8413
T+52
6541
Te73

/
6438
5426
6911

T163

8,433
7423
6465
7:+54

/
(5477}
5946
5,452

7,30

BR EMEN

P

DM
April 1972
NORDRH.
WEST-  HESSEN
FALEN

84534
1,73
1,36
7480

5457
5465
5,78
574

Ty61

7,78
6,480
6402
7430

(6,66)
5966
5,09
5450

7,01

RHEIN

BADEN-

LAND- WLERTTEM-

PFALZ

1146
7405
{4446)

T+3C

/

/

/

/

7,28

DARUNTER -NE-METALLGIESSEREI

e s .

8,19
Ts71
64066
7458

5+03
5422
5462
5,50

7432

T166
1425
(6,05)
T+39

/
5,70
(4,81)
5452

Tel4

T:74
7,51
/
7+ 59
/

/

/

/

1456

BERG

8,17
T+40
6494
7463

(6429)
6410
5:84
5992

To44

8424
7,78
7420
7485

/
6410
6420
617

7965

BAYERN

7,88
1144
6,30
7455

5,50
5422
5y42

7:29

7453
14148
5989
7,39

/
5,66
4977
5452

Tell

MINERALOELVERARBEITUNG { EINSCHL .BRAUNKOHLEN-U.TORFTEERDESTILLAT.)

9,95
8,64
844
9,53

/
(7455)
6455
6274

9,40

8457
T274
6475
7490

6476
5,79
6424

T+14

NSNS~

~ -~ NN

T:48
6,36
5492
6+77

/
(640G3)
5+12
5,30

6456

OAVON SAEGE- UND HOBELWERKE,

T+48
6936
5992
6477

/
(6,63)
512
5430

6456

9444
9,18
6467
9,23

/

/
5477
5494

9,11

P

9456
8,30
T+65
9,03

(7,35)
6425
6,28
6433

8,96

8,14
T.28
/
7,71
/
/
/
/

7,71

/
/
/
/
/
/
/
/

/

7939

6415
/

6156

/

/
(4,78)
(4,83)

6945

CHEMISCHE INDUSTRIE (OHNE CHEMIEFASERINDUSTRIE)

T+77
7,11
6147
7,35

(6461)
6405
5430
5,78

6493

~ NN N -,

7429 8489 9424
6456 8453 8955
5486 6477 7,19
64963 8,55 8,76
/ 6449 1:62
/ 6421 6453
/ 5476 5,93
/ 5496 6427
6463 8415 8,18
CHEMIEFASERINDUSTRIE
/ 3405 .
/ 9423 .
/ 7480 .
/ 8,80 .
/ 6279 .
/ 6,88 .
/ 6410 .
/ 6,31 .
/ 8443 .

9,76
8,478
6959
9,28

1+92
6964
5y51
6+3C

8,86

NN,

NONNSN N

8,12
7430
6434
7455

6935
S5.76
5,52
5463

7,04

8425
7433
5947
7461

6143
5463
5426
5,70

Ts21

SAEGEWERKE UND HOLZBEARBEITENDE INDUSTRIE

7421
6956
5452
6,66

/
5561
5429
5440

6954

6,79
6415
5436
6423

/
4,83
5,413
5406

6415

.

7415
6,80
6430
6,82

/

/
(5,13}
(5,13)

6,479

7467
T124
6446
T+24

6,27
6,11
5,77
5495

7410

7,30
6,70
6415
6,86

/

/
5465
5169

6275

37~

6466
6,07
5,68
6425

/
(4445)
5429
5,02

6418

6456
6413
5,67
6421

/

/
5927
5,02

6514

7431
6,83
6423
6488

/

/
4y 92
4499

6483

6496
6962
5,70
6459

/

/
(4480)
(4,801}

6955

6,85
6949
6410
6457

/
5457
4986
5432

6443

6,77
6431
5,93
6144

/
5,38
4965
5,10

6433

(8446)
T7+38
6165
Ter43

/

/
(5+54)
15,68}

Ty21

8,10
7:84
Ty48
7:85

6926
5,75
5486
5482

T+56

6,93
632
5,98
6454

16,21}
4,70
4,85
4,84

6,41

HOLZ IMPRAEGNIERANSTALTEN, FURNIERWERKE

6580
64925
5,87
6y 44

/
(4457)
(4,98)

4483

6933

SAARL #ND

T+70
6929

7436

NSNS

7,28

7+69
6429

Ty36

NN N N

T+25

/
(6,68)

/
(6,67)

/

/

/

/

(6467)

7432
6,31
(4,84)
6487

4955
49 T4

6,01

R NN

NN N

~

T+69
7+08
6459
Te23

5498
5+98

7406

6451
6,01
6426
6,29

/

/
(4442)
(4442)

6,23

BERLIN
(WEST)

9,415
Te71
6449
8,31

(5,50)
5946
5947

7,71

7949
6469
5483
6490

5442
5516
5,23

6,400

PRI ENY

" e e . “ o s e e o 0

BUNDES-
GEBIET

8s16
71457
Ts21
Ty72

5,89
5478
5467
5472

1452

8,07
7460
6,74
7463

5,11
5965
5,70
567

T438

9,60
8929
7166
9,08

(7,90)
6452
6,18
6435

8,99

8,485
8,16
6963
8434

6482
6,09
5452
5,81

7,80

8456
8443
7477
8,32

6448
6409
6401
6407

T+98

Ty15
6467
6,08
6475

6427
5,456
5927
5142

6163

6489
6437
5485
6449

5413
Sy17
Ssl6

6140



5. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste

DM
Apnl 1972
LEI-  SCHLES- NORDRH s RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG-  HAMBURG NIEDER- BREMEN  WEST— HESSEN  LAND— WUERTTEM~ BAYERN SAARLAND  BERLIN  BUNDES-
GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ  BERG (WEST)  GEBIET

SPERRHOLZ-y HOLZFASERPLATTEN- UND HOLZSPANPLATTENWERKE

MAENNL ICH 1 / / 7459 / 8,10 7,09 . 7426 T+12 8429 / 1459
2 / / 6486 / 7451 5,88 . 7413 6,38 T145 / 7.:03

3 / / 589 / 6467 / . 6165 6514 6,478 / 6446

Zus / / 7407 / 7451 6149 . 7409 6,66 7466 / 7914

WEIBLICH 1 / / / / 6427 / . / / / / 6428
2 / / 5486 / 6408 (4449) . 5,79 5917 / / 5,86

3 / / 5439 / 6104 {5433) . 5124 4477 6409 / 5,38

zus / / 5457 / 6411 5,04 . 5463 4186 6,10 / 5464

ALLE / / 6489 / T935 6433 . 6480 6451 7937 / 6,96

ZELLSTOFF-, PAPIER- UND PAPPEERZEUGENDE INOUSTRIE

MAENNL ICH 1 8,46 / 8.17 / 8,50 T:54 7481 8,04 8,413 / . 8419
2 Ty77 / Te44 / T266 6494 T7+29 7430 7,28 / . 1441

3 7433 / 7410 / 6971 6126 6426 7409 6,21 / . 6,86

zus T494 / T.81 / 7492 7,03 T+37 7,58 Te49 / . 7:67

WEIBLICH 1 / / (6,39) / 5,77 (5,09} / / (6547} / . 5,83
2 6449 / 5,75 / 5,68 {5524} 5,71 5166 5:45 / . 5962

3 5,68 K 5472 / 5+36 5,13 5,78 5,54 5419 / . 5145

us 5,90 / 5:74 7 5549 Sel4 5:76 5+57 5930 / . 5451

ALLE T.77 / T+55 / 7457 6,68 7423 7433 1,23 / . T439

GUMMI~ UND ASBESTVERARBEITENDE INDUSTRIE

MAENNL ICH 1 T+77 8,80 8,63 / 8,23 T+93 1,87 T,72 1426 7465 8472 8,27
2 6,49 8,14 7491 / 7477 T+34 7,80 Te12 6456 6,83 7913 T+50

3 T+38 6492 5,80 / 7,01 6998 6417 6445 5,98 5y 89 / 6,77

us 7410 8455 8,19 / 7479 7453 76 71,420 6467 T:14 T141 TeT4

WEIBLICH 1 / 7424 (6,87) / 6432 6461 / (6,06} {5,95) / / 6438
2 5472 6465 5,51 / 6412 5941 6141 5¢84 5+30 / 5166 5.70

3 5962 6432 6413 / 5499 5489 5,88 5,60 5¢38 5430 4994 5,93

Zus 5163 6437 6,02 / 6410 5,19 6,06 5,72 5433 5430 5140 5:87

ALLE 6477 8,05 T468 / 7+29 Te22 Tr44 6:74 614 6449 6,992 7427

INVESTITIONSGUETERINDUSTRIEN

MAENNL ICH 1 T+92 8475 8461 8416 8,52 8y44 T7+90 8,458 T+81 T7+80 8502 8,437
2 6462 T+53 T452 Te13 7459 1432 6486 7,68 6,86 7,01 6495 7439

3 6,03 64985 6423 6410 6562 6943 6923 7,01 5,95 6467 6,11 6466

ZUs T+57 8y46 8,19 7,86 7491 7,97 Ty36 8,02 7,37 7449 T+63 7,87

WEIBLICH 1 6454 Ty64 7,28 6482 6915 6952 6456 6,83 6434 6,07 5,91 6448
2 5,85 6932 6466 6914 5196 5,96 5y45 6,31 5,60 5566 5:74 5,91

3 5¢25 5467 5461 5433 5449 5,33 503 5194 5422 5,43 5,53 5462

Zus 5¢37 6407 6912 5465 5162 5485 5+18 6,01 5149 5,54 5,64 5,75

ALLE Te21 8,21 7482 7,70 1456 7,62 6596 7456 6,85 7924 7401 1145

STAHL- UND LEICHTMETALLBAU

MAENNL ICH 1 8,27 9463 8436 8,33 8,82 8,20 8,02 8,51 7,85 T:76 8481 8,55
2 6481 8,07 T.38 7430 7+65 Te64 7,03 T164 6,93 7402 7,90 7154

3 6424 731 6354 6452 6452 6479 6455 Ty15 6417 6932 T:24 6,68

zus 7194 925 8,00 8,00 8,31 7:94 1,77 8,09 T+54 7,50 8452 8s15

WEIBLICH 1 / / / / (5,91) (6420) / / / / {7,12) 6914
2 4964 (6435) 5,97 / 6419 5495 5155 6,09 5418 / 6409 5.89

3 / 5447 5417 / 5+23 5431 (4,86} 6413 (4,98) / 4454 5430

1Us 4471 5492 5473 (6,16} 5,56 5483 5,31 6412 5,11 / 5453 5+61

ALLE Ts79 9420 1495 7498 8424 7486 Ty73 8,05 1,50 Te49 8,46 8,09

MASCHINENBAU

MAENNL ICH 1 7492 9,06 7490 8,409 847 8436 8,C3 8446 T+90 7+ 90 8,21 8429
2 6465 7458 64598 704 7453 T+21 7,01 7456 Te11 6497 6195 7,33

3 6427 6448 6419 6,48 6955 6472 6¢56 6497 6915 S5y46 5489 6464

7uUs 7954 8s71 T453 7,75 T+98 74196 7458 7999 7,51 Ty 64 7,80 7.85

WEIBLICH 1 / / 6460 / 6198 6991 / 7,68 5y72 / 5,62 6452
2 6504 6467 5,86 / 6,00 5,83 5,71 6142 5,71 5184 5466 5,89

3 5,29 54,66 5439 5,70 5954 5455 4,80 6,05 5y56 6410 5146 5,75

zus 5164 6,533 5460 5473 5971 5479 5134 6915 5468 6,00 5159 5483

ALLE 7438 8462 T4+34 7174 7,83 1,78 T144 7478 7,32 T+55 1447 7,67

STRASSENFAHRZEUGBAU

MAENNL ICH 1 8426 8,89 9437 8,410 9,514 9,10 1996 9y15 6,07 T.87 8425 9,01
2 7418 7497 8,21 7423 8510 8,01 6,83 8324 Tel2 7152 7,93 7498

3 15452} 6981 6488 5472 7,23 6,87 6928 7226 5,89 6592 6428 Ts12

us 7,82 8y 44 8499 7,80 8448 8,76 7,71 8458 74164 1457 7,99 8452

WEIBL ICH 1 / / T+79 (7,06) 7495 1497 6,87 7,84 6+90 {7+40) (6,29} 7465
2 6y 44 6,99 T+59 6497 T+18 7,10 5498 1443 6417 6,30 6144 6499

3 5+ 87 (5,89) 7419 5417 6,01 6,423 5,28 6,480 5419 5:68 5591 6145

us 6933 6483 7450 6455 6453 7,11 5,81 T4C4 6409 6422 6410 6483

ALLE T+48 8436 8,80 7,70 8426 8460 7,55 8442 7436 7,36 7465 832

~38-
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5. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste

SCHLES-
WIG-
HOLSTEIN

~ A NN

8,00
6,73
5,89
T+79

6498
5,91
4997
5¢53

7,75

7,50
6427
6402
6498

5,85
5415
5421

6431

Tv46
6,38
5,60
7407

(6433)
5,74
5,31
5,39

6938

8,00
6,77
6404
7,53

6949
(6434)

S5s41

S5y46

6483

9,66
T+98
6450
8,57

6149
5942
4,88
5+34

T+35

HAMBURG

8446
6576
6430
8425

1,27
6,08
5485
6927

8422

8556
Teb63
6,13
8426

6934
5202
5,97

7460

9443
8,06
729
8456

6936
5429
5+76

7460

10516
T294
6951
9+17

6,532
5457
5409
5551

T+83

NIEDER-
SACHSEN

DM

April 1972
NORDRH. RHEIN

BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM-

FALEN PFALZ

BADEN-
BERG

DARUNTER KRAFTWAGEN UND KRAFTRADINDUSTRIE

9456
8,41
TeT6
9,21

7,87
7499
T+75
1,92

9,06

8,22
6,499
5+67
7,91

/

(5444)
5149

7490

7,58
6943
(6,59}
1445

5459
5+55
5,61

T+35

7,81
6487
6,03
T434

6462
5475
5428
5144

6,59

8,07 9442 . .
7433 8434 . .
(6484} T+34 . .
7,81 8,88 . .
{(7,06) 8,427 . .
7:06 766 . .
{5453} 6469 . .
6498 T446 . .
7,75 8,79 o .
SCHIFF8AU
8,26 844 8,17 T+96
7419 7432 {6,51) 6454
6402 5919 / 5433
799 T.88 T+194 T164
(7,54) / / /
6455 / / /
5,02 / / /
6,22 / / /
7497 7,88 7493 T164
LUF TFAHRZEUGBAY

« s e e

o8 00
« s s
Y

. . . .

ELEKTROTECHNISCHE INDUSTRIE

8411 8428 1+90 7141
6486 T+28 6495 6435
6404 6945 6916 5431
T467 7466 T:46 6985

/ 5,76 S5+66 (6453)
6460 5:82 5594 5¢12
S434 5,47 Ss44 44 99
5149 5455 5,81 5404
7,01 7.01 6491 6,05

9929
8,44
7143
8,90
8+09
T+79
7419
T451

8,78

8,20
7494

T+84

SNNN

T+84

7492
7405
(6,64)
1,73

/
6,08
5:41
5,83

7431

8449
T+46
7409
7,83

6979
6,03
5,88
5,91

7,07

FEINMECHANISCHE UND OPTISCHE SOWIE UHRENINDUSTRIE

7,80
6,81
525
T43

6418
5,98
5,88
5,92

6493

. 8935 7971 T+91
. Te46 6490 6,78
. 6453 6404 15,23}
. T,77 7+18 7,55
. 6425 6421 /

. 5483 5146 5,51
. 5423 5430 5925
. Sy44 5443 5,42
. 7,15 64953 6497

STAHLVERFORMUNGy EBM-WAREN-INDUSTRIE

T.78
6477
6430
7430

(6,08)
579
5:24
5440

6,88

T+95
6486
6,27
T+35

5,78
5426
4491
5,21

6447

7+77 8,19 7467 7,68
7,08 T51 6,86 6483
(5,99) 6456 6422 6420
7435 Te52 7413 6490
/ 5596 5,74 /
5420 5+50 5145 5+ 50
5447 5:41 4479 5,08
5429 5344 5,20 518
6465 7910 6,72 64947

VERBRAUCHSGUETERINCUSTRIEN

9,01 8,30 8452 Te64
6495 7415 7505 6978
585 6,32 6418 5493
7,65 Ts57 7465 7,07
5,84 5,72 5457 5,98
5437 5143 5415 4,95
4494 5,03 4174 4462
5429 536 5409 4+ 98
6495 6,70 6955 6116

430~

7+80
6498
6468
7435

6511
5,88
5,91
5+91

6,70

8430
7140
6,69
Ty62

6419
5,78
5468
5,71

7406

1,73
6274
6,415
7415

5,97
5,30
4498
5,21

6121

BAYERN

8,09
Ty16
6,05
7,73

1946
6465
5445
6457

Te56

Te73

6,07
(5,55)

Ts27

NN

7927

8,14
6,83
5,80
1,76

(T7,48)
6106
5,30
5,83

7452

T+63
6448
5,94
7.11

6412
5,57
5,25
5,44

6435

T+36
6148
5478
6294

6429
5423
44999
5+17

6,08

T+ 30
6952
5444
6,83

5459
Ssl6
4486
5+10

6430

7145
6439
5482
684

5459
5+04
4 77
5,03

5,91

SAARL AND

NONNNN NSNS

L N NN

~

NONNNN NSNS

7461
7,01
5452
739

522
5436
5934

6459

(7,68)
/
/
(7447)

NN NN

(7447}

T+73
6473
T+ 20
7,28

5439
5433
5435

7+00

8,01
7,512
6463
T+40

5434
4456
4497
486

6134

BERLIN
(WEST)

~ S NN

L

DR R

NONNNN NSNS

T+63
6963
5,95
Te25

6413
5,71
5453
5:62

6455

8,10
6495
(5,95}
7469

(6404)
6915
5426
5986

6479

8414
7,01
5,72
1470

(6,81)
5976
5440
5467

Ts12

9v29
T+82
6,38
8,50

5193
5166
4492
5951

T:24

BUNDES-
GEBIEY

9+18
8416
Te29
8,79

7,90
T147
7416
Te43

8466

8,22
6194
5.89
7497

7423
6+27
5,34
5,98

T+94

7496
6,78
5489
7469

6440
5,492
5421
5,70

Te46

8,02
6,97
6465
7,450

5498
5,70
5,55
5,61

6978

T77
6489
6441
7032

6,17
5455
5469
5165

6462

8,04
6,90
6416
7,35

575
5,23
4490
518

6,39



5. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste

DM
April 1972
LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN- .
GESCHLECHT STUNGS  WIG- HAMBURG NIEDER-  BREMEN  WEST- HESSEN  LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND  BERLIN  BUNDES-
GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ  BERG (WEST}  GEBIET

FEINKERAMISCHE INDUSTRIE

MAENNL ICH 1 . . 7430 . 7+84 7495 7,32 1,62 6461 8s11 T+84 7,21
2 . . 6591 - T+40 1459 22 6,80 6929 7,51 Te54 6993

3 . . 5462 . 6439 6,76 6,56 64927 5161 64 87 5,78 6423

zus . . 6498 - 7428 1463 7,12 6,93 6425 T+35 7,30 6484

WEIBLICH 1 . . / . (6,56) / 6,77 (6489} 5,71 / 16,36} 6,20
2 . . 5984 . 6412 5:64 5973 573 5,01 S5¢34 5:66 5,27

3 . . 5461 . 5456 5¢14 5,61 4,95 4485 5454 4481 5415

zus . - 5,80 B 5+75 5149 5,68 5428 4994 5953 5443 522

ALLE . . 6,51 . 6487 6482 6467 6,35 5¢57 6y 75 6450 6:16

GLASINDUSTRIE

MAENNL ICH 1 9,16 . 8923 / 8,73 8,17 8,C7 7495 T.61 8412 8,18 8,32
2 7455 . 7160 / 7,91 6,97 Ts41 T+20 6358 7241 T7+08 T51

3 5457 . 6,8C / 6485 5473 6467 5490 S+154 6402 5452 6941

zus Ty67 . 7,68 / 8,02 1924 1167 7932 6+80 7,18 T+37 Ty64

WEIBLICH 1 / . / / 5,70 / / (5,06) 4495 / 4493 5427
2 5415 . 6415 / 5,76 5447 5,86 4453 4,98 (4414) 4,90 5432

3 4450 . 5124 / 5475 4492 5,07 4437 4431 5422 4933 5,03

zus 4499 . 5461 / 5,75 5417 5924 4443 4462 5406 4460 5413

ALLE 7+28 . 1434 / T479 6471 T+ 30 6476 6419 6974 6455 Te23

HOLZVERAR BEITENDE INDUSTRIE

MAENNLICH 1 7,93 8,60 1474 8,67 8,32 1,57 Te25 7+90 T+20 TeT4 8,81 7,87
2 8,04 7479 7.02 7436 7,40 6979 6,78 7,03 6,47 69 64 7145 6,98

3 7,05 7432 6415 (4,16} 6437 6405 6434 6429 5+85 4467 7419 6421

zus 71,88 8,08 T+36 8,513 T+84 7407 6,93 T34 6,74 7+40 8441 7,36

WEIBLICH 1 (4,78) / 6414 / 6,28 5+19 6443 6193 5532 (6,98) / 6,01
2 5,423 5,63 5487 T463 6415 5433 5124 5,78 5:15 5:74 {(5,61) 5455

3 / 5,06 5423 / 5,83 4497 5424 5+54 5,00 5,00 (6513) 5436

zus 5421 5456 5455 1,27 6,03 5420 5,33 5466 5910 . 5344 5495 5149

ALLE T+52 7430 7,06 8,04 7,62 6,71 6459 7,00 6432 7423 8415 7402

MUSIKINSTRUMENTEN-, SPORTGERAETE-, SPIEL~ U. SCHMUCKWARENINDUSTRIE

MAENNL ICH 1 (6,432) . 8423 / 8,18 7+64 6:76 T451 7:91 / 8448 Tv74
2 / B 6452 / T+52 6543 6,13 6467 5483 / (5,97} 6437

3 / . 5454 / 6437 4992 5149 6457 5487 / 5442 6,20

ius 6,02 . T.86 / 1145 6,78 6,40 7+15 6+75 / T+74 7407

WEIBLICH 1 / . / / / (5,36) / 6,02 5,00 / (5,87) 5,80
2 / . 6,21 / 5,05 4479 (4,80} 5154 4,80 7/ 4471 5,09

3 (4,49} . 4,77 / 4,92 4,78 3,93 5,21 4141 / (4,75) 4484

Zus (4,55) . 5459 / 4,98 4,83 4,09 5146 4968 / 4479 5,06

ALLE 5435 . 7429 / 6484 5999 5166 64932 5062 / 6944 6412

PAPIER— UND PAPPEVERARBEITENDE INDUSTRIE

MAENNL ICH 1 T+56 8484 7491 . 8,07 1,72 Ts142 8403 T.87 8y14 T+85 7496
2 6460 T45 7,01 . 6,88 6,89 6154 6,74 6182 6136 6473 6484

3 5296 64984 6427 . 6y14 6430 6408 6433 5:68 5456 6,01 6114

us 6191 7182 7426 . Ty12 7,00 6974 Tell 6,82 6,82 T7.12 7,08

WEIBLICH 1 (5,86) (7,00} {6404) . 5126 4,21 / 5,68 {5,40) / 64923 5431
2 5¢23 5,06 5142 . 5407 5,18 4471 5,00 4,88 4454 5936 5,08

3 4497 5,03 5,06 . 4,90 4453 4498 4,491 44941 4921 4459 4480

zus 5+13 5:14 5+30 . 4998 4477 4,83 4499 4,65 4939 5y 14 4495

ALLE 5,85 6,50 6,456 . 6424 6,06 5495 64916 5485 5154 6915 6417

DRUCKEREI- UND VERVIELFAELTIGUNGSINDUSTRIE

MAENNLICH 1 11,32 11,08 9450 9477 9,92 10,14 9,30 9423 9,11 9455 10,41 9475
2 9428 8,89 8410 8,33 8,31 8,57 8y1C 7433 7,72 9466 8492 8420

3 T+36 6449 Ty22 (7,00} Te24 1,22 6,71 6,96 Tr46 5,89 7,02 7416

zus 10,41 10,30 9.18 9430 9436 G443 8,90 8,63 8,70 9,33 G811 9421

WEIBLICH 1 9+39 6,88 8,02 (9,76) T+34 Ty41 18,35) 1476 T+30 / {7,430} 7458
2 5,92 5499 5467 5469 5475 5488 5,53 5,63 5466 5,476 5472 5,73

3 5,20 5419 5924 5450 5424 5142 4,487 5129 5196 (4,62} 5422 5441

ZUs 6421 5,85 582 5:88 5174 5492 Sy 4l 5466 5,91 54565 5467 5,79

ALLE 9483 9,21 8458 8,70 8465 8,87 8419 8:00 8,07 8,91 9,20 8454

KUNSTSTOFFVERARBEITENDE INDUSTRIE

MAENNLICH 1 T+31 Ti45 7467 . 8,05 7,83 1476 T427 7,38 (7,78) 7.92 7166
2 Tev42 7+20 7,09 . T+40 6497 6497 6484 6465 (7422} 6,70 7402

3 6437 5,26 6,02 . 6466 5472 6912 5491 5,78 5+75 5492 6412

zus 7+09 7+19 Tel4 . 7147 1406 7+20 6,86 6475 6957 7417 7,10

WEIBLICH 1 / / 5495 . 5457 / (6435) {6424) / / / 5,72
2 5y11 5418 5412 . 5169 5443 4,94 5+39 4475 (5,41) 5936 5,18

3 4453 5430 5,07 . 5530 4482 5911 4495 4,90 4591 44996 5,05

zUs 4488 5,31 5¢12 . 5144 5,08 5,04 5914 4979 4498 5¢17 Sel13

ALLE 6,22 6450 448 . 6483 6,42 6174 6,28 6,08 5572 6140 6947

-40-



5. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste

DM
April 1972
LEI-  SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS  WIG-  HAMBURG NIEDER-  BREMEN  WEST- HESSEN  LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND  BERLIN  BUNDES-
GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ  BERG (MESTY  GEBIET

LEDERERZEUGENDE INDUSTRIE

MAENNL ICH 1 . / 6452 / 7,00 7:03 6146 T+60 6457 / / 7433
2 . / 5194 / 6,75 6485 6139 T+28 6,85 / / Ts16

3 . / (44+50) / 5910 5167 5932 6929 5+32 / / 5+90

us . / 6420 / 6474 6+77 6,06 T+31 6¢51 / / 7,11

WEIBLICH 1 . / / / 5445 (5,48} / 5468 / / / 5460
2 . / / / 5925 4498 5927 5149 5y30 / / 5,431

3 . / 4451 / 5,20 / 4401 5149 44,68 / / 5,28

us . / 4454 / 5527 5,05 4,78 5,50 4,79 / / 5,31

ALLE . / 5462 7/ 6145 6426 5464 6194 6,01 / / 6,71

LEDERVERARBEITENDE INDUSTRIE

MAENNL ICH 1 . / T+34 / T:13 7491 6453 1,23 6438 / / 7018
2 . / 5,85 / 6,70 6482 5143 6,29 5,96 / (5,92) 6435

3 . / / / 4,93 5,69 3,76 5450 5,31 / / 5416

Zus . / 6465 / 6446 1,39 5194 6463 6,16 / (6459} 6468

WEIBLICH 1 . / / / 5,78 Se42 (5,06) 5532 5:19 / / 5,35
2 . / 5429 / 5+09 5112 4451 4,77 4,56 / / 4486

3 . (4442) 4438 / 4y 17 4448 3,83 4463 4438 / / 4435

Zus . (4442) 5,01 / 4480 4498 4,31 4479 4354 / (4,35) 4,75

ALLE . {4,64) 5468 / 5460 5489 4494 5943 5417 / 5472 5450

SCHUHINDUSTRIE

MAENNLICH 1 . / 7,20 / 122 7,30 1,06 T+31 71,20 (7437) (6,57) 7,17
2 . / 6456 / 6+16 6+80 6928 6466 6439 5,22 (5,78) 6539

3 . / 5454 / 4466 4194 4996 5445 5,01 / / 5,01

zus . / 6,77 / 6955 6,89 6543 6,86 6,68 5450 (5563) 6460

WEIBLICH 1 . / 5,53 / 5495 6422 5,97 5,89 6420 (6,58) / 5498
2 . / 5+24 / 5912 5470 5437 5447 5¢27 4472 / 5435

3 . / 4,90 / 4,27 5510 4934 4596 4971 (4,01) (4,02) 4462

Zus . / S5¢17 / 5114 5450 5928 5434 5423 4479 4473 5427

ALLE . / 5,75 / 5,81 5,99 574 6,04 5,83 5,07 5912 5483

TEXTILINDUSTRIE

MAENNLICH 1 7+15 124 6475 7419 T+33 6499 6465 6465 6436 / 6492 6,487
2 6,17 6,21 6,35 6440 6452 6912 6901 6417 5,79 6,67 7,01 64217

3 5460 (5,18} 5,98 5,80 5499 5,51 5¢72 5366 5¢53 (5,14} 6143 5+81

Zus 6:73 6542 6,51 6427 6+78 6140 ©¢25 6434 6404 6y 42 6572 6448

WEIBLICH 1 / (6,00} 5,84 / 5,84 5452 6931 5,89 S144 / 5465 5469
2 5¢32 5+21 5,18 5426 5047 5,01 4,70 5434 4199 4995 5,40 5425

3 4467 4466 4490 44,70 4,88 4417 4142 4,97 4,58 (3,96) 4490 4484

us 5520 4490 5,17 5413 5440 4+95 4064 5422 4997 4489 5423 5+18

ALLE 6,02 54162 5,99 5,98 6922 5468 5436 5165 5144 5919 5166 5481

DARUNTER SPINNEREIL

MAENNL ICH 1 . / 6,70 / 6,482 6406 6¢19 6164 5990 / / 6455
2 . / 6423 / 6454 5495 5467 6,03 5,32 / / 6,18

3 . / 4450 / 5,73 / 6y 14 5,82 4959 / / 5468

Zus . / 6439 / 6451 5495 5,91 6531 5952 / / 6,27

WEIBLICH 1 . / 5,53 / 5,90 / / 6410 5423 / / 5463
2 . / 5428 / 5+5C 5511 4,77 5,31 4994 / / 5:28

3 o / 4160 / 5520 4952 4,82 5406 44943 / / 4496

Zus . / 5,22 / 5445 5,03 4y 80 5425 4,88 / / 5,21

ALLE . / 6,02 / 6912 5447 5136 5,76 5917 / / 5¢79

WEBEREIL

MAENNL ICH 1 Te29 . 6,77 / 7,39 Ts41 6,89 6,67 6442 / . 7,00
2 (5,18} . 6949 / 6455 6,33 6412 6419 5461 / . 64935

3 / . 6422 / 5499 5,66 5,16 5451 5422 / . 5,89

zus 6486 . 6,61 / 6487 64160 6144 6144 6,09 / . 6463

WEIBLICH 1 / . 5174 / 6413 6410 (6,76} 6,00 5149 / . 5,87
2 S5e43 . 5+28 / 5467 4174 5422 5419 4,96 / . 5434

3 / . 4,69 / 4495 4144 4,05 4485 4964 / . 4,82

1Us 5943 . 5427 / 5459 476 4,98 5415 5901 / . 5930

ALLE 6925 . 6421 / 6437 5,95 5483 5,72 5154 / . 6407

BEKLEIDUNGSINDUSTRIE

MAENNL ICH 1 6490 Ty32 6,92 (6469) 6181 8439 6145 7,01 Te16 6438 7425 7415
2 6452 6405 6406 15,92} 6156 6477 6y36 6,20 6412 6436 7,02 6939

3 5456 / 5447 / 5455 6104 (5,89) 6,09 5167 5456 5,98 5474

Zus 64530 6469 6427 6415 6149 7449 6435 6953 6,78 6420 7,02 6467

WEIBLICH 1 6415 5,29 5455 5114 5452 5450 5,04 574 5455 5513 5493 5455
2 5435 5454 5512 4,83 5¢33 4499 4559 5,11 5,09 4429 6402 5415

3 4,78 5418 4439 4464 4463 4459 3486 4943 4,86 3,90 5,06 4458

us 5,21 5544 5406 4485 5427 5,00 4949 4496 5412 4436 5186 5¢11

ALLE 5,38 5,76 5421 5,03 5946 5¢48 4963 5,22 5+39 4453 6114 Se36

~41-



5. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste

DM
April 1972
LEI-  SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS  WIG-  HAMBURG NIEDER- BREMEN  WEST-  HESSEN  LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND  BERLIN  BUNDES-
GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ  BERG {WEST)  GEBIET

NAHRUNGS—~ UND GENUSSMITTELINDUSTRIEN

MAENNL ICH 1 1444 8437 7,51 8,07 7,81 7463 7434 7.70 7,30 T+06 T+87 1460

2 6467 1,73 6463 7,50 7,00 6458 6435 6489 6510 6453 T:67 6,81

3 6419 6486 6432 6464 6453 6427 5962 6446 5,77 574 6931 6932

Zus 6492 T+84 6496 7,50 7430 T+16 6467 Ts22 6490 6477 Tea8 Til4

WEIBL ICH 1 4,26 / 5454 / 5,10 4461 (4,61} 4436 5y84 / 6458 4,86

2 5¢27 6429 5422 5¢36 5,05 4479 4945 5,00 5,00 4,97 6145 5411

3 4489 5144 4485 5423 4,75 4471 4435 4198 4463 4,18 S¢15 4983

Ius 4,85 551 4494 5,28 4983 4972 4440 4495 4,76 4925 545G 4490

ALLE 6:16 7,11 6429 6,467 6,58 6443 6,10 6958 6543 5993 6486 64949

DARUNTER BROTINDUSTRIE

MAENNL ICH 1 7,68 7,53 6484 6486 71,41 7453 6142 7166 1416 / 7,03 7,33

2 7145 Te12 6541 1,78 7,05 Tel2 / 6491 1926 / T.03 7,01

3 5,70 5174 5+81 / 5,38 5:92 5949 (7,96) 5156 / 6403 5468

us Te28 64596 6451 7434 6,92 6499 6407 T+58 6,88 / 6,493 6495

WEIBLICH 1 / / / /- 5,20 / / / / / / 5458

2 / / 5421 / 5+13 / / (5,33} (4,83} / 4493 5+13

3 5,03 4486 4456 5+24 4,58 4,88 4,01 5435 4480 / 4460 4973

Tus 5+05 4486 4464 5424 4977 44993 4,05 5448 4,80 / 4y T4 4483

ALLE 6,70 6439 5992 6488 6933 6449 5,31 7,07 6455 / 6467 642

0BST— UND GEMUESEVERARBEITENDE INDUSTRIE

MAENNLICH 1 6489 . 6,71 . 7404 6975 6,83 7¢19 5495 / / 6,77

2 5596 . 5,80 . 5,91 5,89 5,97 6486 5144 / (5,82) 6514

3 5456 . 5166 . 5405 %4456 5:50 5,70 4491 7/ (5,40) 5443

us 6,38 . 6,06 . 6914 5496 6407 6468 5460 / 5+71 6,419

WEIBLICH 1 / . (5,90} . 4463 (4496) / (5+34) / / / 5,08

2 5:07 . 4454 . 4947 4416 / 4973 4948 / / 4966

3 4412 . 4916 . 4932 3,84 4900 4437 3,71 / (4443) 4415

us 4937 . 4441 . 4936 3,95 4406 44956 3,84 / (4460) 4932

ALLE 5923 . 538 . 5141 5:09 5,18 5+86 4,73 / 5927 5+38
FLEISCHVERARBEITENDE INDUSTRIE

MAENNL ICH 1 1,27 7459 7495 . T+97 Ts21 . 7,48 6448 6167 8,01 7457

2 6926 (6452) 6,70 . 742} 5493 . 6499 6516 64944 6,82 6477

3 6425 5496 6466 . 6,00 596 . 6,01 5463 5963 6912 6425

zus 6486 7,05 Ty34 . T:36 6457 . 7927 6520 6440 7457 7409

WEIBLICH 1 (4,78) / 5,64 . 5,92 / . / / / / 5456

2 / / 5448 . 5,74 4942 . 4453 4946 5,10 6,00 5447

3 5,08 4490 5451 . 4,97 4466 . 5,23 4y 64 4941 4,87 5+09

Us 5,06 4,90 5951 . 5,35 4954 . 5:14 4463 4457 5,09 5519

ALLE 6423 6432 6,73 . 6,77 5,89 . 6469 5¢72 5,88 6¢54 6149
FISCHVERARBEITENDE INDUSTRIE

MAENNL ICH 1 (1,08) 7493 6497 7417 T+85 . / / / / / 7431

2 Se84 {6497) 6,08 6496 7169 . / / (4,92) / (5454} 6460

3 5936 6439 6,02 6144 5457 . / / / / / 6,08

us 5¢96 1522 6414 6493 T.25 . / / (5,35} / (5955} 6459

WEIBLICH 1 / / / / / . / / / / / /

2 4484 (5,596) 44975 4,93 4941 . / / / / / 4483

3 4911 4989 4451 4483 4929 . / / / / (4,35) 4459

Tus 4928 4y 97 4458 4488 4437 . / / (4416) / 4y44h 4967

ALLE 4484 5+77 5,19 5.81 5449 . / / (4,78) 7 4489 5¢43

BRAUERE] UND MAELZEREI

MAENNL ICH 1 Ty 76 8546 7292 8,08 8427 8,33 7469 T+83 7468 7:56 8,05 7493

2 (7,86) / T+65 Te17 / 8,03 7418 / 6,31 &, 89 8,49 7458

3 6456 7164 7314 6488 1142 7146 6979 64995 6145 (6436) .18 7913

Zus T+54 8,30 T+79 T+70 8,03 8+15 7457 7463 1,53 7134 8,09 Te77

WEIBLICH 1 / / / / / / / / (6428) / / (6435}

2 / / / 6490 / / (64 64) / 5,83 / / 6,08

3 6,05 6,28 6435 5472 6917 6496 (5,48) 6,02 5,79 5461 5374 6406

us 6,05 6439 614% 6416 6417 6196 6410 6,02 5¢85 5566 5982 6,08

ALLE T+47 8y21 1475 7.61 7+93 8:09 Te54 T+58 T+43 1427 8,02 7169
TABAKVERARBEITENDE INDUSTRIE

MAENNL ICH 1 . 9468 8432 . 6455 6+70 T445 T+54 9+ 19 {7,45) $142 8482

2 . 8400 6498 . 5,53 (5,16} 6931 6142 7428 4 7,51 6499

3 . T+ 84 5457 . 5¢17 5,05 4192 5:73 6,63 / 6,81 6920

zus . 8482 6,93 . 5976 5473 6460 6926 8y13 (7,24} 8y19 Te49

WEIBLICH 1 . / 4480 . 4494 3,97 / 4,00 6,48 / (8,07) 4945

2 . 6459 5461 . 4,79 4416 4968 4y12 6,07 / 7,03 5¢36

3 . 6977 4,82 . 4924 3,97 4¢T79 4468 6142 4,56 6412 5:68

zus . 6,75 5423 . 4965 4,06 4972 4,30 6922 44956 6148 5439

ALLE . 7,60 5469 . 5,04 4229 5458 4481 6499 5y 68 T+26 6519

42~
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5. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste

SCHLES-
WIG—
HOLSTEIN

~ N NN NN

9449
166
7:85
9,08

/

/
(4,55}
(4,55)

9,07

1) Einschl. Handwerk.

HAMBURG NIEDER-

NN

~ NN

9,68
8,00
7484
8,82

6959
6477
6475

7060

10,37
8,63
7,90
9,64

/

/
(5,78)
(5,78)

9,63

SACHSEN

7,04
(5,39}

5424

5:74

4480
5423
44965
4454

5,09

BREMEN

DM

April 1972

NORORH .
WEST-
FALEN

HESSEN

RHEIN BADEN-

LAND- WUERTTEM-

PFALZ

DAVON ZIGARRENINDUSTRIE

6,50
5454
5,23
5,78

4492
4981
4925
4967

5,04

6,76
(5417)
5,05
5475

3,97
4,15
3,96
4406

4928

SONSTIGE TABAKVERARBEITENDE

9404

Ty34
(6,77}

1497

/
6451
5,51
6¢14

6496

8455
7,48
6,485
8,04

L )

8404

" e o

{7,00)
5548
(4439)
5464

/
(4431)
4417
4934

5404

.
.
.
.

HOCH- UND TIEFBAU ')

8,83
7461
T+63
8425

NN

8,25

8,80
7469
6482
8416

/

/
5424
5424

8416

~43-

$.08
7415
6467
1164

NNN~.

T+64

/
6956
/

6959

/
(4,30)
7
(4y24)
6412
INDUSTRIE

1148
5,95
4¢92
6961

/
4,72
4979
4976

5145

T7+53
679
6,21
7,10

N NN

7,10

BERG

(5,84)
5:70
5924
5,38

4,00

4902

4,24

* e 0 e

o o o

1166
6499
6965
7430

NN

7430

BAYERN SAARLAND

/
(6401)

/
(6,21)

(4,97)
4,78
/
4475

5,01

9,22
1437
6466
8420

7457
6923
6948
6,439

715

7,71
6196
6148
T436

(6,68}
6,13
6,523

T+36

WONNNSN NSNS

(7445}
/

/
(7+24)

/

/
4456
4456

5:68

7,58
6485
6¢14
Te+14

NN

Tel4

BERLIN
(WEST)

~ - NN T

9s42
7451
6481
8,19

(8,07)
7403
6912
6948

Te26

10459
8,55
7493
9,76

(5,17)
5124

974

BUNDES-
GEBIET

6459
5485
5422
5,80

4927
4453
4422
4439

4474

9+28
T36
6478
8,05

T455
6944
6515
6426

7,08

8433
T34
65,74
7483

(6463)
5,80
5491

7,83



6. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste

LEI- SCHLES-
GESCHLECHT STUNGS WIG-
GRUPPE HOLSTEIN

MAENNLICH 1
2
3
Zus
WEIBLICH 1
2
3
us
ALLE
MAENNL ICH 1
2
3
Zus
WEIBLICH 1
2
3
Zus
ALLE
MAENNL ICH 1
2
3
Zus
WEIBLICH 1
2
3
zus
ALLE
MAENNL ICH 1
2
3
Zus
WEIBLICH 1
2
3
Zus
ALLE
MAENNLICH 1
2
3
us
MAENNLICH 1
2
3
zus
MAENNLICH 1
2
3
Zus
MAENNLICH 1
2
3
zuUs
MAENNL ICH 1
2
3
zus
MAENNLICH 1
2
3
Zus

1) Einschl. Handwerk.

385
331
310
365

224
223
207
214

339

382
330
306
358

224
223
207
214

323

414
418
371
408

284
292

406

400
456
410
416

285
289

411

408
360

395

NN NSNS NSNS

NN N

NNN N

HAMBURG NIEDER-

410
353
323
388

277
252
232
241

363

399
342
314
378

277
252
232
241

350

364
339
320
359

(297)
264
249
255

353

NN N NN NN NN NN N NN LRI e e

NN N

SACHSEN

INDUSTRIE (EINSCHL. HOCH- UND TIEFBAU

364
318
292
343

252
235
217
228

321

362
317
285
340

252
235
217
228

315

ENERGIEWIRTSCHAFT UND WASSERVERSORGUNG

361

326
(294)

358

(299)
268
248
259

355

DM

Apnl 1972

NORORH.

BREMEN W
F

381
331
306
357

251
222
214
218

341

EST- HESSEN
ALEN

372 365
335 325
291 286
346 344
237 243
226 228
217 218
222 226
326 321

RHEIN

LAND— WULERTTEM-

PFALZ

363
330
281
34C

233
207
196
2G5

311

INDUSTRIE (OHNE BAUNINDUSTRIE)

373
329
282
353

251
222
214
218

332

358
310
/

350

/
(266)

240

249

347

37¢ 370
334 327
290 288
344 347
237 243
226 228
217 218
222 226
322 319

410 379
365 343
315 303
401 376
(303) (295)
291 264
253 260
262 267
399 373

367
331
280
344

233
207
196
205

308

423

353
(342)

416

(347}
282
242
274

411

BACEN-

BERG

1),

365
325
297
340

246
224
227
227

311

370
326
298
343

246
224
227
227

308

4l4
380
(345)
411

336
291
283
292

407

DARUNTER ELEKTRIZITAETSERZEUGUNG UND -VERTEILUNG

346
304
/

343

/
(254)
245
251

341

336
310
293
325

NN

355
323
297
333

330
288
245
318

345
307
246
335

KALI- UND STEINSALZBERGBAU SOWIE SALINEN

324
283
260
313

364 408 373
314 367 321
/ 315 308
355 399 369
/ (286} (290)
(212) {306) (244}
(246) 240 259
256 249 258
353 397 366
BERGBAU
/ 328 345
/ 2717 305
/ 221 264
/ 301 334
STEINKGHLENBERGBAU
/ 326 /
/ 273 /
/ 215 /
/ 298 /

413
362
(290)
408

/
(280}
240
268

401

NN

NN NN

BRAUN— UND PECHKOHLENBERGBAU

/ 356 313
/ 329 293
/ 296 (184)
/ 339 307
ERZBERGBAU

/ 349 293
/ 297 {263}
/ 266 /

/ 330 287
DARUNTER EISENERZBERGBAU
/ . 293
/ . {263}
/ . /

/ . 287

NSNS N

351 361
335 32
(350) 272
350 349

-4k

NSNS NN NN AL NN

NSNS

402
358
(301)
398

(342)
287
270
285

395

332
304
270
319

NN

NSNS, NSNS

L

333
310
274
323

BAYERN

333
295
272
314

227
211
200
209

284

331
294
268
311

227
211
200
208

277

354
315
267
347

(288)
281
245
255

345

351
312
267
344

(288)
282
245
254

342

313
287
212
302

NN NN

335
305
280
314

305
253

301

305
253

301

316
301

309

SAARL AND

363
319
274
339

214
199
202
202

323

364
319
276
340

214
199
202
202

322

435
376

424

/
(312)
(257)

282

420

418
379

406
/

(256)
(257)

402

339
274
229
312

339
274
229
312

NN N NN N

NSNS

A

BERLIN
(WEST)

365
313
217
342

239
229
214
223

307

349
305
261
329

239
22¢9
214
223

294

384

347
(266)

372

274
253
260

366

o e .

NN NN, « o s 0

NSNS A NN

N A

N NN

BUNDES-
GEBIET

364
324
290
340

237
221
216
220

315

363
323
288
340

231
221
216
220

311

390
355
333
384

312
278
255
266

381

381
354
328
376

305
279
249
260

373

330
280
227
305

327
273
216
300

349
324
294
334

330
289
257
318

330
298
253
322

339
297
269
328



6. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste

LEI- SCHLES-
GESCHLECHT STUNGS WIG-
GRUPPE HOLSTEIN

MAENNL ICH 408

360

w

395

MAENNLICH 376
341
340

355

CWN -
72

WEIBL ICH 200
230
217

220

C WA
v

AtLLE 337

MAENNLICH 395
373
386

384

CWN -
©

WEIBLICH

CWN -
w
NN~

ALLE 383

MAENNL ICH 347
331
306

336

CWN
v

WEIBLICH
242
211
S 223

CWwWhN -

ALLE 331

MAENNLICH

cCwn =
@A
« o8 .

WEIBLICH

CwN -
173
TR

ALLE .

342
314
268
325

MAENNLICH

[=
w

WEIBLICH
(269)
228
S 242

CWN -

ALLE 322

362
376
343
364

MAENNLICH

CWN
@

/
(226)
/

WEIBL ICH

CWN -

S (226)

ALLE 349

HAMB URG

NN NN

396
353
349
375

315
276
244
255

347

473
499
440
469

NN N~

469

375
306
(2713)
334
(219)

/
219

330

NSNS~

NSNS

372
296
(273)
324

NSNS

324

(381)
232
/
359

(219}
/

(219}

342

NIEDER-
SACHSEN

349
325
306
336

GRUNDSTOFF~ UND PRODUKTIONSGUETERINDUSTRIEN

368
336
305
347

285
240
231
235

333

399
379
330
379

273
260

378

372
337
316
348

{305}
245
232
236

344

387
352
330°
363

(260}
212
225

362

347
317
287
328

246
230
241

324

321
296
235
296

/
217
238
237

282

DM
April 1972
NORDRH. RHEIN BADEN-
BREMEN  WEST-  HESSEN  LAND- WUERTTEM-
FALEN PFALZ  BERG
UEBRIGER BERGEAU

/ 304 1446) / 330
7 (258) 332 / 286
7 Y / / 267
/ 286 364 / 304

391
352
282
363

/
(238}
{214)

227

362
INDUSTRIE D

451

405

306
416

NN

416
EISEN- UND

387

348

319

363

/
(237)
/

(228)

362

378 369
356 345
312 313
355 351
254 289
242 253
225 239
232 247
344 334

396
365
320
376

308
261
228
250

364

ER STEINE UND ERDEN

404 382
367 355
315 323
373 359
/ /
245 (289)
248 241
250 255
372 358
STAHLINDUSTRIE
372 348
348 325
314 305
348 330
260 (280)
241} 237
2117 212
225 234
343 324

403
363
346
375

(262)
243
246

342
317
294
325

/

227
180
210

320

DAVON EISENSCHAFFENDE INDUSTRIE 1)

372 352
347 348
314 344
350 348
264 /

241 /

202 209
216 210
346 346

343
334
332
339

/
(189)

/
(189}
337

EISEN-, STAHL~ UND TEMPERGIESSEREI

ZIEHEREIEN

1) Eisen- und Stahlerzeugung (einschl., -halbzeugwerke).

366 345
340 321
315 273
341 325
(258} /

251 241
238 214
242 239
334 320

UND KALTWALZWERKE

376 359
354 333
313 271
347 342
255 /

235 212
217 (210}
223 212
338 329

~45-

344
316
28¢C
324

/

256
177
218

319

319
295
265
296

209
187
202

285

367
333
312
343

258
236
230
233

326

384
349
312
356

251
233
241

353

366
346
325
350

260
261
247
253

343

- NN N

NONNNSN

363
336
316
343

277
249
262

337

372
371
346
367

257
226
245
240

354

SAYERN

298
235
240
280

339
317
300
322

241
216
206
212

306

346
329
318
333

248
217
225

333
312
288
316

208
211
209

311

335
310
302
316

226
207
213

314

340
312
289
318

229
210
223

315

300
315
211
306

195
(224)
198

286

SAARLAND

NN

375
334
281
351

(286)
232
218
222

347

386
338
293

RN NN

342

317
335
278
354

231
214
221

352

380
339
283
358

177
211
204

356

357
312
230
334

256
(233)
249

332

354
311
222
324

263
(232)
256

321

BERLIN
(WEST)

NN~

341
316
283
321

(253)
219
201
207

285

372
352
334
355

/

265
(238)

255

351

LS LN

-~ T N NN

357
316

342

NN~

340

BUNDES-
GEBIET

344
317
298
330

372
345
311
350

262
240
226
233

337

385
356
325
361

(302)
256
232
241

359

369
341
313
346

263
238
220
227

341

373
345
315
351

265
238
203
215

348

356
328
308
334

275
250
235
242

329

368
346
313
344

255
224
223
224

333



LEI-
GESCHLECHT STUNGS
GRUPPE
MAENNL ICH 1
2
3
Us
WEIBLICH 1
2
3
us
ALLE
MAENNLICH 1
2
3
Zus
WEIBLICH 1
2
3
us
ALLE
MAENNL ICH 1
2
3
Zus
WEIBLICH 1
2
3
1us
ALLE
MAENNL ICH 1
2
3
pATA
WEIBL ICH 1
2
3
Zus
ALLE
M2ENNL ICH 1
2
3
us
WEIBLICH 1
2
3
zus
ALLE
MAENNL ICH 1
2
3
zus
WEIBLICH 1
2
3
Zus
ALLE
MAENNL ICH 1
2
3
1uUs
WEIBLICH 1
2
3
Zus
ALLE

6. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste

SCHLES-~
WIG~-
HOLSTEIN

356
299

327

204
206

362
289

334

211
215

318

436
344
(330)
423

(261)
276

413

356
331
354
342

195
216
207
209

296

o s o

“ e e

(337)
306
264
302

217
217

295

(337)
306
264
302

217
217

295

HAMB URG

NIEDER~
SACHSEN

BREMEN

DM
Apnl 1972
NORDRH.
WEST-  HESSEN
FALEN

NE-METALLINDUSTRIE (EINSCHL.

385
370
334
365

/
(275}

229

239

361

364
312
(254)
334

/
/
/
/

334

367
335
287
346

/

258
216
248

340

365
321
307
336

/
(230}
221
223

321

381
350
322
351

226
239
231
233

339

NE-FETALLGIESSEREL)

343
307
260
325

(272)
226
215
224

308

RHEIN BADEN-

LAND- WUERTTEM-

PFALZ

350
310
(209)
338

NANN SN

337

DARUNTER NE-METALLGIESSEREI

361
332
291
330

195
209
223
218

315

343
321
(279}
330

/
240
(285}
246

319

366
324

349

NN NN

347

BERG

362
330
305
339

(252)
256
238
243

327

368
344
313
347

/

271
252
257

336

BAYERN

342
318
271
325

/

228
213
224

312

329
318
248
318

235
191
228

304

MINERALOELVERARBEITUNG (EINSCHL .BRAUNKOHLEN-U.TORFTEERDESTILLAT.)

415
361
350
398

/
(309)
262
270

392

375
330
314
343

277
235
254

301

WNNN NN

~

321
280
260
294

/
(240)

208

214

282

375
364
289
368

/
/
233
238

363

CHEMISCHE INDUSTRIE

340
309
281
320

(2651
242
212
231

295

NN

NSNS

~

SAEGEWERKE UND HOLZBEARBEITENDE INDUSTRIE

347
310
257
317

/

233
217
222

306

RIS

369 378 395

287 367 3715

241 284 315

298 366 380

/ 263 307

/ 240 263

/ 222 242

/ 230 254

298 343 349
CHEMIEFASERINDUSTRIE

/ 371 .

/ 402 .

/ 323 .

/ 374 .

/ 266 .

/ 265 .

/ 237 .

/ 245 -

/ 353 .

387
345
325
370

(279)
239
248
244

366

345
319
287
321

264
246
234
242

312

438
368
/

401

4C1

295
260
245
272

/
(181}
213
203

267

/
/
/
/
/
/
/
/

/

414
392
279
402

309
265
229
255

380

NN N

RN N

/

359
312
289
325

/
/
206
210

322

347
287
/

308

/

/
(2C1)
(202)

3co

(OHNE CHEMIEFASERINDUSTRIE)

363
334
286
342

271
236
222
229

309

350
313
222
323

247
212
215
221

300

316
302
279
304

/

238
207
228

295

(389)
336
292
335

/

/
{(225)
(233)

321

326
306
268
309

234
211
194
204

275

342
340
308
335

254
233
236
235

320

317
283
268
296

(278)
200
209
209

289

DAVON SAEGE- UND HOBELWERKE, HOLZIMPRAEGNIERANSTALTEN,FURNIERWERKE

321
280
260
294

/
(240)

208

214

282

316
279
244
285

/

194
213
208

280

308
301
275
298

/

/
(203)
(203)

296

315
288
272
297

/
/
230
232

290

289
262
245
269

/
/
213
202

265

~b6-

339
294
264
308

/

/
(191)
(191}

305

309
288
273
294

/

225
201
216

288

305
279
257
287

/
(193}
1209)

203

281

SAARL AND

293

320
251

303

NN

300

330

266
(192)

301

205
211

265

NN NN

NN

~

358
331
302
336

/

253
253

323

N7
297
270
299

/

/
1200}
(200)

295

BERLIN
(WEST)

353
300
262
322

218
208
213

301

368
324
277
342

(237)
216
222

317

o . e .

307
2713
242
283

216
200
204

239

“« e

Y

BUNDES-
GEBIET

364
337
315
343

239
239
228
233

331

356
328
294
333

199
236
229
231

319

395
348
325
377

(308)
252
248
252

372

379
356
287
361

274
243
220
232

332

357
367
326
356

253
238
237
238

337

330
303
274
308

265
233
220
227

300

311
285
261
292

213
215
215

286



6. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste

DM
April 1972
LEI- SCHLES- NORDRH., RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS  WIG- HAMBURG NIEDER- BREMEN  WEST~ HESSEN  LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN  BUNDES-
GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ  BERG (WEST)  GEBIET

SPERRHOLZ~y HOLZFASERPLATTEN- UND HOLZSPANPLATTENWERKE

MAENNL ICH 1 / / 378 / 382 321 . 350 336 378 / 363
2 / / 335 / 334 252 . 357 288 342 / 325

3 / / 292 / 297 / . 301 285 321 / 297

ius / / 348 / 340 286 . 346 308 353 / 334

WEIBLICH 1 / / / / 263 / . / / / / 266
2 / / 247 / 245 (188) . 254 223 / 4 246

3 / / 219 / 241 (215) . 219 210 257 / 226

Zus / / 230 / 248 206 . 244 214 257 / 237

ALLE / / 332 / 328 276 . 323 299 334 I 321

ZELLSTOFF~, PAPIER- UND PAPPEERZEUGENDE INDUSTRIE

MAENNL ICH 1 394 / 383 / 406 356 372 390 372 / . 388
2 363 / 348 / 357 313 338 356 331 / . 346

3 330 / 323 / 303 288 302 345 281 / . 320

pAT 366 / 364 / 372 324 346 369 342 / . 360

WEIBLICH 1 / / (273) / 235 (203) / / (264) / . 239
2 257 / 237 / 229 (214) 220 237 222 / . 228

3 212 / 233 / 217 227 232 247 219 / . 229

us 223 / 235 / 223 224 228 246 221 / . 229

ALLE 353 / 346 / 347 304 334 352 326 / . 341

GUMMI- UND ASBESTVERARBEITENDE INDUSTRIE

MAENNL ICH 1 349 377 361 / 372 340 352 340 312 328 381 356
2 326 341 319 / 344 305 335 294 273 289 308 314

3 335 287 248 / 302 290 267 293 252 237 / 290

us 335 364 336 / 346 317 339 305 280 303 321 328

WEIBLICH 1 / 299 (305) / 252 271 / (226) (229) / / 255
2 241 217 223 / 248 222 267 226 214 / 237 230

3 239 256 241 / 246 237 239 225 219 213 201 239

us 239 259 238 / 248 234 248 226 216 213 224 236

ALLE 312 339 312 / 315 302 321 279 254 270 296 304

INVESTITIONSGUETERINDUSTRIEN

MAENNL ICH 1 370 399 364 370 381 368 354 376 332 356 339 366
2 294 333 310 314 334 317 303 331 289 304 289 318

3 252 296 261 27¢ 290 276 273 302 250 285 252 288

Ius 348 383 344 354 351 347 327 349 312 335 321 342

WEIBLICH 1 272 336 290 288 254 269 281 282 251 237 237 265
2 239 257 269 248 246 242 222 255 224 2217 228 239

3 211 231 223 215 225 236 204 241 208 212 220 228

us 217 248 245 228 231 243 210 244 219 219 224 233

ALLE 324 368 325 344 331 329 305 323 286 319 290 319

STAHL- UND LEICHTMETALLBAU

MAENNLICH 1 361 439 379 362 403 363 371 389 347 395 386 389
2 293 370 320 301 342 338 330 348 305 339 342 337

3 257 310 286 267 283 298 302 314 269 289 316 292

1uUs 345 419 358 343 376 352 360 368 333 374 372 368

WEIBLICH 1 / / / / (230) (246) / / / / (304} 246
2 195 (298} 244 / 252 246 234 252 212 / 250 242

3 / 227 217 / 214 218 (201) 243 (220) / 183 217

us 199 260 236 (246) 226 241 222 245 214 / 226 230

ALLE 338 417 355 342 372 347 358 365 331 374 369 364

MASCHINENB AU

MAENNL ICH 1 357 409 349 355 374 359 357 374 336 347 346 363
2 293 337 306 296 324 305 302 327 297 292 288 314

3 267 279 259 267 286 291 288 299 257 224 238 286

zus 337 391 331 336 349 341 333 35¢ 317 332 327 341

WEIBLICH i / / 27 / 286 266 / 343 229 / 226 269
2 247 273 236 / 243 231 233 258 229 239 225 237

3 233 232 215 207 227 232 196 248 216 235 217 234

us 239 260 224 211 233 232 218 252 227 239 223 236

ALLE 329 385 319 335 341 331 326 338 307 326 311 331

STRASSENFAHRZ EUGBAU

MAENNL ICH 1 344 373 381 333 410 394 341 390 339 323 348 382
2 293 335 323 291 353 345 299 346 302 31 334 334

3 (222} 281 273 225 307 285 291 309 246 270 256 301

Zus 323 354 362 318 373 378 332 364 322 309 336 360

WEIBLICH 1 / / 304 (282) 332 338 282 317 265 (298) (255} 309
2 261 292 309 279 296 295 241 302 248 256 260 285

3 233 (240} 278 203 249 257 215 276 206 213 235 260

Zus 254 284 301 261 270 296 236 286 244 249 243 277

ALLE 307 350 354 314 361 370 323 355 308 300 319 349

-47-



6. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste

DM
April 1972
LEI- SCHLES- NORDRH .« RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS  WIG-  HAMBURG NIEDER—  BREMEN  WEST—  HESSEN  LAND- WUERTTEM-— BAYERN SAARLAND  BERLIN  BUNDES-
GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ  BERG (WEST)  GEBIET

DARUNTER KRAFTWAGEN UND KRAFTRADINOUSTRIE

MAENNL ICH 1 / . 388 333 428 . - 395 339 / / 390
2 / . 327 294 369 . . 355 304 / / 340
3 / . 296 {270) 309 . . 324 256 / / 310
ZUs / . 368 319 397 . . 377 326 / / 371
WEIBLICH 1 / - 307 {282} 349 . . 326 301 / / 324
2 / . 327 281 316 . . 318 270 / / 306
3 / . 296 (208) 273 . . 291 216 / / 283
Zus / . 317 277 307 . . 305 266 / / 302
ALLE / . 362 316 391 . . 371 316 / / 364
SCHIFFBAU
MAENNLICH 1 399 414 359 390 383 378 357 369 327 / . 392
2 321 329 307 335 331 (311) 280 360 256 / . 323
3 243 287 238 280 211 / 228 / (242) / . 259
Zus 385 403 346 317 353 369 340 349 308 / . 378
WEIBLICH 1 340 345 / (356} / / / / / / . 345
2 249 265 / 281 / / / / / / . 268
3 179 258 (214) 202 / / / / / / . 212
Zus 216 281 216 265 / / / / / / . 250
ALLE 382 401 345 375 353 369 339 349 307 / . 376
LUFTFAHRZEUGEAU
MAENNLICH 1 . . 322 - . . . 350 341 / / 337
2 . . 274 . . . . 326 290 / / 288
3 . . (263) . . . . {295} 239 / / 245
Us . . 316 . . . . 344 326 / / 325
WEIBLICH 1 - . / . . . . / 1296} / / 264
2 . . 225 . . . - 252 238 / / 236
3 . . 222 . . B . 228 208 / / 207
s . . 225 . . . . 243 229 / / 2217
ALLE . . 311 . . . . 320 313 / / 313
ELEKTROTECHNISCHE INDUSTRIE
MAENNL ICH 1 326 370 340 354 370 350 334 376 326 342 321 351
2 267 330 291 306 323 299 288 326 272 3060 2715 300
3 255 271 253 263 283 257 224 307 250 233 246 287
us 301 360 315 336 340 326 307 344 302 327 304 326
WEIBLICH 1 / (278) 271 / 237 233 (304) 276 245 / 245 245
2 242 250 232 267 239 239 208 243 222 193 226 228
3 205 244 212 _217 223 220 202 237 208 206 220 223
Zus 208 248 219 223 227 235 204 238 217 204 223 226
ALLE 264 335 276 300 304 294 259 300 262 274 268 286
FEINMECHANISCHE UND OPTISCHE SOWIE UHRENINDUSTRIE
MAENNLICH 1 317 372 323 . 358 328 345 331 308 (376) 309 328
2 217 323 281 . 318 296 287 290 270 / 281 289
3 226 249 213 - 2817 251 (213) 280 237 / (227) 269
Zus 302 356 308 - 334 305 326 309 290 (356) 298 308
WEIBLICH 1 (2561 / 258 . 258 246 / 240 255 / (245} 247
2 231 256 243 . 237 218 223 233 210 / 238 222
3 214 202 236 . 205 216 209 235 202 / 210 221
us 217 241 240 . 216 218 218 235 208 / 231 226
ALLE 266 321 285 . 301 272 295 275 249 (356} 265 273
STAHLVERFORMUNG, EBM-WAREN-INDUSTRIE
MAENNL ICH 1 348 400 343 362 37¢ 352 362 370 315 341 339 359
2 287 339 294 315 335 312 310 329 280 290 284 322
3 250 323 268 (273) 292 212 273 291 233 314 226 288
Ius 324 365 319 336 337 324 314 337 294 318 317 33C
WEIBLICH 1 240 / (246) / 248 231 / 258 235 / (260) 250
2 (251} 263 225 204 230 227 224 239 209 225 234 225
3 220 217 205 217 222 267 206 236 203 230 223 224
ZUs 221 237 211 208 224 239 210 237 208 225 231 225
ALLE 288 321 293 288 312 306 285 307 267 304 293 304
VERBRAUCHSGUETERINDUSTRIEN
MAENNLICH 1 448 439 355 393 368 378 337 346 321 395 3591 355
2 361 340 302 321 317 313 296 302 278 341 328 305
3 292 280 276 281 277 268 255 215 253 295 209 271
us 391 397 326 347 335 338 310 320 296 351 357 325
WEIBLICH 1 262 258 234 237 233 228 227 241 223 208 238 231
2 218 227 213 214 218 208 194 214 200 180 228 210
3 195 208 199 196 204 191 183 202 193 202 196 198
ZUs 214 225 211 211 216 205 196 211 201 194 221 208
ALLE 319 332 276 303 286 278 257 265 245 279 298 270
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6. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste

DM
April 1972
LEI-  SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS ~ WIG-  HAMBURG NIEDER- BREMEN  WEST- HESSEN  LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN  BUNDES—
GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ  BERG (WEST)  GEBIET

FEINKERAMISCHE INOUSTRIE

MAENNLICH 1 . . 324 . 356 337 342 359 286 376 329 321
2 . . 303 . 326 341 334 319 2717 355 32¢ 311
3 . . 248 - 287 304 310 297 249 303 259 280
s . . 307 . 326 335 332 326 274 333 312 306
WEIBLICH 1 . . / . (291) / 290 (295) 228 / (262) 255
2 . . 238 . 251 231 226 251 202 214 234 213
3 . . 229 . 238 209 239 211 197 227 198 212
Zus . . 237 . 243 224 236 228 200 226 224 213
ALLE . . 278 . 303 291 300 290 234 295 274 265
GL ASINDUSTRIE
MAENNL ICH 1 436 . 369 / 390 350 368 339 32¢ 392 336 367
2 373 . 333 / 350 308 334 301 274 342 297 328
3 224 . 303 / 300 258 306 248 237 269w 237 284
us 363 . 341 / 355 317 348 309 285 332 3C7 335
WEIBLICH 1 / . / / 237 / / (210} 203 / 199 216
2 244 . 248 / 244 227 243 186 193 (110) 189 213
3 179 . 219 / 240 196 201 176 173 223 180 205
zus 203 . 231 / 240 209 209 179 183 215 186 208
ALLE 337 . 322 / 343 288 325 283 256 306 270 313
HOLZVERARBEITENDE INDUSTRIE
MAENNL ICH 1 353 374 347 377 367 346 331 351 314 418 368 351
2 344 343 312 294 319 297 304 320 285 359 309 309
3 293 324 267 (169} 273 249 277 21 252 221 293 268
us 340 354 328 347 342 313 312 328 294 398 350 326
WEIBLICH 1 {191) / 248 / 266 225 259 291 212 (271) / 250
2 207 229 240 305 248 221 217 238 211 249 {236) 2217
3 / 203 209 / 24) 200 216 228 205 200 (258) 219
Zus 207 225 224 290 247 214 22¢C 233 209 221 250 225
ALLE 321 312 309 341 330 293 291 307 271 378 339 306
MUSIKINSTRUMENTEN~s SPORTGERAETE-y SPIEL- U. SCHMUCKWARENINDUSTRIE
MAENNL ICH 1 (262) . 362 / 383 331 286 320 340 / 350 332
2 / . 290 / 351 287 268 282 251 / {240) 275
3 / . 251 / 282 215 223 288 252 / 226 269
Zus 250 . 347 / 343 238 272 305 290 / 319 305
WEIBLICH 1 / . / / / (233} / 246 203 / {236) 237
2 / . 260 / 201 193 (197) 222 193 / 190 204
3 (150} . 196 / 202 193 153 208 177 / (188) 194
us (159} . 232 / 202 196 161 219 188 / 193 203
ALLE 205 . 317 / 304 255 235 262 233 / 263 255
PAPIER- UND PAPPEVERARBEITENDE INDUSTRIE
MAENNLICH 1 340 419 370 . 364 355 365 365 348 346 336 362
2 288 337 329 . 309 313 294 306 297 294 282 308
3 256 299 284 . 273 281 265 289 242 267 249 272
Zus 305 357 338 . 319 anr 310 323 296 308 301 319
WEIBLICH 1 (243) (299) (268) . 219 193 / 230 (230} / 254 224
2 212 207 229 . 207 209 193 205 198 184 219 208
3 204 207 208 . 200 188 204 203 179 178 185 197
Zus 210 211 222 . 204 198 198 205 189 181 209 203
ALLE 246 281 294 . 269 265 260 267 246 239 255 267
ORUCKEREI- UND VERVIELFAELTIGUNGSINDUSTRIE
MAENNL ICH 1 536 477 423 418 438 453 415 410 395 428 436 430
2 444 390 368 363 369 402 365 322 345 465 374 367
3 347 272 317 1295} 313 320 303 312 338 269 296 317
Zus 495 444 410 399 413 426 398 383 381 423 411 407
WEIBLICH 1 402 279 336 (403) 307 306 (346} 327 312 / (297) 317
2 251 247 232 221 234 242 232 231 234 250 234 235
3 251 212 219 217 214 216 211 217 258 {184) 212 226
s 271 240 239 231 234 241 230 233 249 251 232 239
ALLE 461 392 377 368 376 394 362 349 350 400 384 373
KUNSTSTOFFVERARBEITENCE INDUSTRIE
MAENNL ICH 1 342 320 334 . 356 343 351 336 317 (405) 352 340
2 325 296 302 . 331 296 299 310 288 (349) 294 307
3 282 213 262 . 293 246 268 270 246 270 270 269
Zus 315 301 307 . 331 303 315 314 291 17 320 313
WEIBLICH 1 / / 241 . 221 4 271) (261) 4 / / 231
2 222 210 204 . 233 218 204 223 192 (217 217 211
3 189 223 204 . 217 193 213 208 186 200 207 206
us 208 222 205 . 222 204 209 215 190 202 213 209
ALLE 272 272 272 . 295 270 292 279 254 251 277 277
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6. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste

DM
April 1972
LEI-  SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS  WIG-  HAMBURG NIEDER-  BREMEN  WEST-  HESSEN  LAND-— WLERTTEM-— BAYERN SAARLAND  BERLIN  BUNDES-
GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ  BERG (WEST)  GEBIET

LEDERERZ EUGENDE INDUSTRIE

MAENNL ICH 1 . / 306 / 324 331 317 351 298 / / 339
2 . / 268 / 297 333 276 327 319 / / 322

3 . / (172) / 209 280 2517 284 238 / / 266

FATN . / 283 / 301 27 279 331 297 / / 323

WEIBLICH 1 . / / / 222 (254) / 239 / / / 236
2 . / / / 221 214 205 221 210 / / 217

3 . / 185 / 219 / 161 225 198 / / 218

Zus . / 186 / 220 220 188 225 200 / / 219

ALLE . / 247 / 284 293 246 308 267 / / 298

LEDERVERARBEITENDE INDUSTRIE

MAENNLICH 1 . / 318 / 303 351 268 321 273 / / 312
2 . / 250 / 302 290 232 277 248 / 1263) 275

3 - / / / 209 235 160 237 228 / / 218

Zus . / 286 / 282 322 247 292 262 / (285} 289

WEIBLICH 1 . / / / 232 219 (204) 217 214 / / 218
2 . / 217 / 205 207 182 196 184 / / 197

3 . (182) 179 / 166 183 154 188 180 / / 177

Zus . (182} 205 / 193 202 174 196 185 / {183) 193

ALLE B (196) 237 / 234 245 202 228 214 / 245 229

SCHUHINDUSTRIE

MAENNLICH 1 . / 298 / 299 303 278 310 296 (294) (294) 292
2 . / 270 / 253 282 248 276 263 208 (238) 259

3 . / 228 / 191 203 191 235 198 / . / 199

FATAY . / 279 / 270 286 253 288 273 220 {244) 268

WEIBLICH 1 . / 222 / 238 246 224 232 230 (261} / 229
2 . / 211 / 208 226 196 218 208 189 / 206

3 . / 196 / 170 204 160 200 188 (160} (172) 180

1uUs . / 208 / 206 219 195 214 205 191 198 203

ALLE . / 233 / 236 242 217 247 233 202 217 229

TEXTILINDUSTRIE

MAENNLICH 1 325 317 299 353 3217 305 310 306 2717 / 285 307
2 272 280 277 316 293 270 272 281 255 251 253 280

3 254 (211) 267 296 265 236 253 258 243 (246) 264 260

Zus 303 282 286 313 303 280 286 291 265 251 266 290

WEIBLICH 1 / {268) 236 / 237 223 246 236 219 / 227 229
2 220 219 210 211 220 199 192 216 198 177 215 211

3 187 188 198 186 197 165 180 199 185 (157} 186 195

zus 214 201 210 206 217 197 189 211 198 176 204 208

ALLE 260 238 255 281 266 237 230 239 226 190 222 246

DARUNTER SPINNEREI

MAENNL ICH 1 . / 303 / 309 228 313 299 256 / / 294
2 . / 275 / 293 273 276 270 227 / / 275

3 . / 192 / 243 / 2717 252 197 / / 244

us . / 285 / 290 261 286 283 2317 / / 279

WEIBLICH 1 . / 221 / 237 / / 254 211 / / 230
2 . / 213 / 222 213 197 223 196 / / 216

3 . / 187 "/ 210 179 198 208 181 / / 203

Zus . / 211 / 220 208 197 219 195 / / 213

ALLE . / 260 / 263 233 238 248 214 / / 248

WEBEREI

MAENNL ICH 1 351 . 298 / 324 352 323 306 276 / . 309
2 (248} . 282 / 291 284 272 281 244 / . 281

3 / . 281 / 262 240 220 241 225 / . 257

us 330 . 289 / 303 299 293 293 263 / . 293

WEIBLICH 1 / . 235 / 250 263 (268) 241 219 / . 237
2 232 . 216 / 230 193 214 216 198 / . 217

3 / . 193 / 199 172 158 199 186 / . 195

ZuUs 232 . 215 / 226 193 201 212 200 / . 215

ALLE 285 . 266 / 272 259 252 246 230 / . 258

BEKLEIDUNGS INDUSTRIE

MAENNL ICH 1 273 298 295 (273} 301 354 281 297 299 265 297 303
2 262 252 264 (247) 287 308 288 267 255 263 302 276

3 232 / 234 / 236 272 (249} 264 253 255 241 248

zus 255 275 270 255 284 327 282 279 284 263 293 285

WEIBLICH 1 234 217 224 208 225 221 2C1 231 221 199 237 223
2 208 222 206 189 213 200 182 202 199 171 241 204

3 184 208 177 187 183 182 157 179 192 154 197 182

zus 201 219 204 193 211 200 179 197 201 172 233 203

ALLE 210 233 211 201 221 223 186 210 214 180 247 215
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6. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste

SCHLES-
WIG-
HOLSTEIN

353
318
293
329

190
220
202
203

279

352
331
264
332

200
201

294

351
291
276
319

222
170
184

236

333
367
285
317

(2C1)
/

216
216

280

(407)
318
2710
320

/

208
182
188

227

361
(352)
283
345

245
245

339

HAMB URG

383
337
304
351

273
228
232

312

346
319
257
316

209
209

285

360
(321}
270
332

21l
211

289

157
(333)
293
329

1262)
214
217

256

397

362
390

265
270

384

407
332
322
368

217
272
272

311

DARUNTER BROTINCUSTRIE

NIEDER~ BREMEN
SACHSEN
NAHRUNGS~
347 375
308 330
297 252
324 338
229 /
218 216
207 216
210 216
284 290
340 358
305 368
- 283 /
317 367
/ /
235 /
198 230
203 230
279 334

DM

April 1972

NORDRH.

WEST- HESSEN

FALEN

RHEIN
LAND-
PFALZ

UND GENUSSMITTELINDUSTRIEN

358
317
291
331

209
209
196
199

290

343
299
233
306

216
211
189
197

215

370
321
297
346

191
206
206
204

300

385
354
282
349

337
320
279
320

(189)
189
193
191

286

333

277
311

/
/
182
182

258

BADEN-

WUERTTEM-

BERG

363
326
295
338

174
209
209
207

258

4C2

367
(3561}

396

/
(258)

246

252

358

0BST- UND GEMUESEVERARBEITENDE INDUSTRIE

317
270
269
285

(251)
190
174
184

241

371
332
309
344

232
215
236
233

304

323
302
309
310

213
208
209

246

359
347
304
350

259
263

348

334
268
233
279

193
221
194
209

227

FLEISCHVERARBEITENDE

334
270
240
287

192
187
184
185

243

369
327
260
334

263
246
202
223

300

329 357
276 367
216 308
286 341
(206} /
175 /
164 197
168 200
231 274
INDUSTRIE
341 .
274 .
276 .
308 .
/ .
180 .
202 .
190 .
265 .

FISCHVERARBEITENDE INODUSTRIE

349
303
271
317

/

206
2C0
203

252

BRAUEREI UND MAELZEREI

369
304
294
343

/

283
224
245

336

337
339
251
319

/

178
181
179

231

370
/

320
355

/
/
251
251

350

P

385
340
331
372

/
/
300
300

369

NANNN NSNS

~

347
326
29C
341

(285}
(222)
253

339

TABAKVERARBEITENDE INDUSTRIE

270
234
216
241

197
183
174
188

206

-51-

303
(219)

209

246

162
172
157
167

177

307
260
215
273

193
191
192

229

360
333
270
325

(228)
202
191
197

272

352
326
285
342

183
209
206

3cl

WNNN NSNS

~

354

304
343

245
245

339

335
287
246
273

157
167
188
172

197

BAYERN

326
2717
259
309

244
210
195
200

284

319
378
268
317

/
(206)

226

224

302

279
248
235
263

/

195
154
160

209

289
303
254
283

180
198
196

255

339
269
273
330

(252)
245
237
240

325

381
299
283
338

260
244
259
251

285

SAARL AND

366
315
284
344

234
117
182

284

NN NONNNN NSNS,

NN

343
317
276
324

239
209
216

NRNNN NNNN

~

376
321
(278}
357

248
249

352

(304}

(298}

/
/
184
184

231

BERLIN
(WEST)

34C
324
262
318

272
260
212
225

316
308
258
308

206
196
201

295

(283)
(235}
263

(186)
(191)

233

358
316
263
339

254
207
216

287

/
(253)
/

(254}

(186)
193

217

336
357
295
338

232
235

334

387
304
274
333

(321)
279
247
260

293

BUNDES-
GEBIET

350
314
288
328

203
213
203
206

230

346
313
259
321

229
217
203
207

291

327
293
262
298

214
199
178
185

246

351
319
284
328

241
230
216
219

292

350
309
293
315

207
201
203

245

356
329
308
346

(255)
255
249
250

341

369
287
258
311

178
216
229
217

252



6. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste

DM
April 1972
LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCHL ECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER-  BREMEN  WEST-  HESSEN LAND- WUERTTEM— BAYERN SAARLAND  BERLIN  BUNDES-
GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ  BERG (WEST)  GEBIET

DAVON Z IGARRENIANDUSTRIE

MAENNL ICH 1 / / 300 . 269 305 7/ (258) / / !/ 276
2 ’ / (222) . 232 (220 266 265 (2461 ’ / 245
3 / / 225 . 219 209 / 232 / ’ ’ 223
Ius / / 245 “ 241 247 267 24C 1257) / / 245

WEIBLICH 1 / ’ 193 . 197 162 / 157 (200) / / 17
2 / / 213 . 193 172 (172) 166 194 / / 184
3 / / 190 . 174 158 / 157 / / / 171
2us / / 201 . 188 167 (169) 161 192 / / 177

ALLE / / 209 . 205 177 247 173 204 / / 194

SONSTIGE TABAKVERARBEITENDE INDUSTRIE

MAENNL ICH 1 . 407 350 . {287) . 309 . 382 {3G4) 387 388
2 . 332 211 . 242 . 251 . 303 / 304 301
3 . 322 {258) - {179) . 215 . 285 / 274 277
us . 368 305 - 242 . 277 . 341 {298} 333 332

WEIBLICH 1 . / / . / . / . 304 / (321) 300
2 . 217 241 . (1801 . 195 . 250 / 279 258
3 . 272 210 . 170 . 191 . 262 186 247 247
zUs . 212 230 X 177 . 193 . 257 184 260 251

ALLE . 211 263 . 211 . 224 . 292 231 293 288

HOCH- UND TIEFBAY 1)

MAENNLICH 1 389 455 375 408 388 350 347 242 338 351 445 366
2 332 196 329 339 339 310 319 319 303 327 360 326
3 329 350 302 330 300 283 283 294 280 266 330 294
Zus 317 428 353 371 359 330 328 327 321 328 410 345

WEIBLICH 1 / / / / / / ’ / / / / ;
2 / / / ’ 7 / / / (2731 ’ ’ (2741
3 (173) (235 / 7 206 7 / / 258 Y {214 239
s (172)  (235) , , 206 / / ’ 260 / 220 244

ALLE 376 428 353 371 359 330 328 327 321 328 409 344

1) Einschl, Handwerk.



7. Durchschnittliche Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Arbeiter
im Bergbau einschl. Bergmannspramie und Wert des Kohlendeputats

Verdienste

Durchschnittlicher
Bruttostundenver-
dienst (ohne
Bergmannspramie
und Kohlendeputat)

Durchschnittlicher
Wert der Bergmanns-
pramie je Stunde

Durchschnittlicher
Bruttostundenver-
dienst (einschl.
Bergmannsprdamie)

Durchschnittlicher
Yert des Kohlen-
deputats Je Stunde

Durchschnittlicker
Bruttostundenver-
dienst (einschl.
Kohlendeputat)

Durchschnittlicher
Bruttostundenver—
dienst (einschl.
Bergmannspramie
und Kohlendeputat)

Durchschnittlicher
Bruttowochenver-
dienst (ohne
Bergmannspramie
und Kohlendeputat)

Durchschnittlicher
Wert der Bergmanns-
prdmie je ioche

Durchschnittlicher
Bruttowochenver-
dienst (einschl.
Bergmannspramie)

Durchschnittlicher
Wert des Kohlen-
deputats je Woche

Durchschnittlicher
sruttowochenver-
dienst (einschl.
Kohlendeputat)

Durchschnittlicher
Bruttowochenver~
dienst (einschl.
Bergmannsprimie
und Kohlendeputat)

Lei-
stungs-
gruppe

Zus.

Steinkohlen-
bergbau 1)

18,13
6,92
5,62
7,53

0,18
0,14
0,11
0,16

8,31
7,06
5,73
7,69

0,21
0,20
0,19
0,20

8,34
7,12
5,81
7,73

8,52
7,26
5,92
7,89

327,35
272,90
216,12
299,74

334,76
278,30
220,47
306,24

8,39
7,89
7,45
8,15

335,74
280,79
223,57
307,89

343,15
286,19
227,92
314,39

Braun- und
Pechkohlen-
bergbau

7,72
7,26
6,69
7,43

0,01
0,01
/
0,01

7,73
7,27
6,69
7,44

0,16
0,16
0,16
0,16

7,88
7,42
6,85
7459

7,89
7+43
6,85
7,60

349,44
323,72
293,80
333,58

0,23
0,28
0,01
0,22

349,67
324,00
293,81
333,80

7423
7,21
7,05
7,20

356,67
330,93
300,85
340,78

356,90
331,21
300,86
341,00

DM
Apnl 1972

Erzbergbau

1,85
6,88
6,07
7457

0,18
0,10
0,08
0,16

8,03
6,98
6,15
7,73

7485
6,88
6,07
7,57

8,03
6,98
6115
7,73

329,61
288,87
256,59
318,25

7,47
4,16
3,17
6,63

337,08
293,03
259,76
324,88

329,61
288,87
256,59
318,25

337,08
293,03
259,76
324,88

Larunter:
kisenerz-
bergbau

8,02
7118
6,16
7,82

0’17
0,04
0,01
0)14

8,19
7,22
6,17
7,96

8,02
7,18
6,16
7,82

8,19
7,22
6,17
7,96

329,61
298,33
253,417
322,09

7,01
1,73
0,47
5,97

336,62
300,06
253,94
328,06

329,61
298,33
253,47
322,09

336,62
300,06
253,94
328,06

Kali~ und
Steinsalz~
bergbau
sowle Salinen

1,93
7,03
6,20
7,69

0,13
0,06
0,04
0,11

8,06
7,09
6,24
7,80

7,93
7,03
6,20
7,69

8,06
7,09
6,24
7,80

339,45
297,18
269,20
328,49

5,55
2,73
1,81
4,85

345,00
299,91
271,01
333,34

339,45
297,18
269,20
328,49

345,00
299,91
271,01
333,34

1) Ohne die tarifvertragliche Treuepramie im Steinkohlenbergbau des Ruhrreviers; sie betrdgt:

Leistungsgruppe 1

"

2
3
Zus.

53~

15,0

13,7
15,9
14,7

Pf/Std;
Pf/Std;
Pf/Std;
Pf/Sta;

5,99 DM/Woche
5,33 DM/Woche

6,05 DM/Woche

'5,80 DM/Woche

Ubriger
Bergbau

7,90
7:67
6,83
7,50

0,03
0,02
0,02
0,02

7,93
7,09
6,85
7,52

7,90
7,07
6,83
7,50

7,93
7,09
6,85
7,52

343,58
316,96
298,36
329,73

1,13
0,69
0,87
0,96

344,71
317,65
299,23
330,69

343,58
316,96
298,36
329,73

344,71
317,65
299,23
330,69

Bergbau
insgesamt

8,08
6,97
5,78
7,53
0,16
0,12
0,10
0,14

8,24
7,09
5,88
7,67

0,18
0,18
0,18
0,18

8,26
7415
5,96
7,71

8,42
7427
6,06
7,85

329,90
279,74
226,78
304,70

6,69
4,70
3,80
5182

336,59
284,44
230,58
310,52

7,45
7,24
7,01
7,34

337,35
286,98
233,79
312,04

344,04
291,68
237,59
317,86



8. Index der durchschnittlich bezahliten Wochenstunden,

der durchschnittlichen Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Arbeiter

in der Industrie nach Industriezweigen®)

= Durchschnitt aus 4 Erhebungsmonaten. - 2) Einschl. Hendwerk.

5k

1970= 100
Industrie  Energie- Bergbau
(einschl. wirtschaft
Hoch- und
und Wasser- Kali-
s s -
Jabr SoTEung insgesamt kohlen- Pech- b Erg— bergbau
Monat bergbau kohlen- ergbau sogie
bergbau Salinen
Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden
Mdnnliche Arbeiter
1971 D 98,1 99,6 98,1 97,9 101,3 94,5 98,7
1971 Apral 97,9 98,8 99,8 99,9 102,3 95,7 9747
1972 Januar 94,8 98,3 92,2 90,9 100,9 93 96,6
1972 April 97,6 99,3 95,2 94,8 99,9 92,2 95,5
Weibliche Arbeiter
1971 D 98,9 99,9 / / / / /
1971 Apral 98,7 99,1 / / / / /
1972 Januar 97,8 100,1 / / / / /
1972 April 99,0 101,1 / / / / /
Alle Arbeiter
1971 D 98,3 99,6 98,1 97,9 101,3 94,5 98,7
1971 April 98,0 98,8 99,8 99,9 102,3 95,7 97,7
1972 Jenvar 95,3 98,4 82,2 40,9 100,9 91,3 96,6
1972 April 97,9 99,3 35,2 94,8 99,9 92,2 95,5
Durchschnittliche Bruttostundenverdienste
Ménnliche Arbeiter
1971 D 110,9 115,1 110,2 109,8 12,1 113,3 110,9
1971 April 109,1 114,0 105,6 104,5 110,1 12,8 109,5
1372 Jgnuar 116.9 124,9 14,5 1135 120,4 120,8 116,14
1972 April 119,5 129,5 115,3 114,1 120,6 122,8 117,4
Weibliche Arbeiter
1971 D 111,53 114,0 / / / / /
1971 April 109,5 112,7 / / / / /
1892 Januar 118,3% 122,5 7 7 / / /
1972 April 120,7 126,9 / / / / /
Alle Arbeiter
4971 D 111,0 115,1 10,2 109,8 12,1 113,3 110,9
1971 April 109,2 114,0 105,6 104,5 110,1 112,8 109,5
1332 Janvar 17,1 1249 1145 13,5 120, 4 120,8 116,1
1972 April 119,7 129,4 115,3 114,1 120,6 122,8 17,4
Durchschnittliche Bruttowochenverdienste
Ménnliche Arbeiter
1974 D 108,6 14,7 108,0 107,3 13,9 107,3 109,5
1971 Apral 106,7 112,6 105,5 104,4 113,1 108,2 107,0
1332 Jenuar 1106 122,9 105,5 103,0 121,9 110.8 112,2
1972 April 116,5 128,6 109,7 108,1 121,0 113,4 112,0
Weibliche Arbeiter
1971 D 110,1 114,0 / / / / ;
1971 Apral 108,1 111,7 / / / /
1§72 Januar 145,7 122,8 / / / / /
1972 April 119,5 128,4 / / / / /
Alle Arbeiter
1971 D 108,8 114,7 108,0 107,3 113,9 107,3 109,5
. 107,0
1971 april 106,9 112,6 105,5 104,4 13,1 108,2 ,
80 e 41103 122)9 05,5 03,0 121,9 110,8 112,2
1972 April 116,9 128,6 109,7 108,1 121,0 113,4 112,0

und
Steinsalz— Ubriger

Bergbau

95,7
96,6
93,0
93,5

TSNNSO

114,6
113,9
122,8
125,3

109,8
110,0
14,3
117,2

TSNNSO

109,8
110,0
114,3
17,2

Grundstoff- und Produktions-

gliterindustrien
Industrie

der
insgesamt Steine

und

Erden

97,7 98,8
97,2 99,1
94,4 94,4
98,0 99,0
99,0 99,7
98,7 100,6
97,7 98,6
99,6 99,5
97,7 98,8
97,3 99,2
94,7 94,4
98,2 99,0
4109,5 110,6
108,6 109,1
113,2 114,4
118,1 120,0
410,7 109,9
107,8 107,5
115,9 114,9
119,1 119,0
109,6 110,6
108,5 109,1
113,4 114,4
118,2 120,0
106,9 108, 7
105,5 107,5
106,8 107,3
115,7 118,1
109,6 109,6
106,5 108,3
113,3 13,4
118,6 118,4
107,0 108,8
105,5 107,6
107,3 107,4
115,9 118,1

Eisen-
und
Stahl-
industrie

95,9

95,4
91,6
96,3

98,2

98,0
94,3
97,2

96,0
9545
91,7
96,3

107,9

108,14
110,41
115,5

110,2

109,8
14,5
17,1

108,0

108,2
110,2
115,6

103,6

103,3
101,0

111,3

108,3

107,7
108,14

113,9

103,7

103,3
101,41

11,4



Jahr1)

Monat

1971
1971
1972
1972

1971
1971
1972
1972

1971
1971
1972
1972

April
Januar
April

April
Januar
April

D
April
Januar
April

D
April
Januar
April

D

April
Januar
April

D

April
Januar
April

April
Januar
Apral

D

April
Januar
April

D

April
Januar
April

= Durchschnitt aus 4 Erhebungsmonaten.

8. Index der durchschnittlich bezahlten Wochenstunden,
der durchschnittlichen Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Arbeiter

1970=100

Grundstoff- und: Produktionsgliterindustrien

Mineraldl-
NE-Metali~  VoTar
%ndustrie (:;;Zgﬁ%

einschl. -
NE-Metall- Sraukonlen-
gieBerei) h;;tiffr_
lation)
97,9 98,4
97,3 97,9
96,6 5,4
99,6 97,6
98,0 99,9
97,5 99,7
97,5 98,6
99,8 99,3
97,9 98,5
97,3 98,0
96,7 95,5
99,6 97,6
110,7 113,0
110,1 113,2
17,2 121,4
119,4 12%,0
112,9 12,5
112,3 110,6
121, 123,4
122,6 124,7
110,9 113,0
110,3 113%,1
117,5 121,5
119,6 125,0
108,5 111,0
107,2 110,7
113,4 115,7
119,0 121,6
110,9 112,6
109,6 110,5
118,2 121,8
122,4 124,1
108,7 111,1
107,4 110,7
13,7 115,8
119,3 121,7

109,9
108,1
114,2
119,5

11,2

107,4
1164
119,8

10,2
108,0
114,6
119,6

108,7
106, %
111, %
118,4

110, 4
106,6
415, 4
119,7

108,9
106,3
411,9
118,6

Sagewerke

und

holzbear-

beitende
Industrie

Zellstoff-,
papier-u.

pappe-

erzeugende
Industrie

Gummi-
u.asbest-
verarbei-

tende
Industrie

Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden

Chemische
Industrie Chenmie-
(ohChemie~ faser-
faser- _ industrie
industrie)
98,9 99,6
98,3 98,3
97,4 98,5
99,1 100,2
99,3 99,8
99,3 99,6
99,1 99,5
99,9 99,8
98,9 99,7
98,5 98,5
97,7 98,7
99,2 100,1

Mannliche Arbeiter

98,7 98,6
98,0 97,0
96,9 97,5
99,2 100,0
Weibliche Arbeiter
98,8 99,7
98,0 99,0
99,2 99,9
100,6 102,8
Alle Arbeiter
98,7 98,8
98,0 97,3
97,1 97,8
99,3 100,4

97,1
96,4
91,6
96,6

9,3
97,4
94,4
98,8

97,4
96,6
92,3
97,2

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste

110,8

110,9
115,8
120,3

410,2
107,53
116,6
120,6

110,7

110,4
15,9
120,3

Ménnliche Arbeiter

111,7 111,4
111,41 109,7
118,0 116,7
124,3 18,9
Weibliche Arbeiter
110,6 109,8
110,7 107,3
115,1 116,0
121,9 117,5
Alle Arberter
111,6 1M1,2
111,1 109,4
117,8 116,6
124,2 18,7

108,8

105,%
112,2
114,8

109,7
106,2
13,8
116,6

109,0
105,5
112,6
15,2

Durchschnittliche Bruttowochenverdienste

110,7
109,3
114 ,4
120,8

110,1
107,1
116,71
120,4

110,6
109,0
114,6
120,8

llannliche Arbeiter

110,1 110,1
108,7 106, 7
14,2 114,0
123,0 119,1
Weibliche Arbeaiter
109,1 109,5
108,2 106,3
115,8 115,8
122,3 120,7
Alle Arbeiter
110,0 110,0
108,7 106,6
114,2 114,2
123,0 119,2

=55«

105,9

101,7
103,14
11,1

108,1
10%,7
107,8
115,6

106,4
102,1
104,0
12,0

in der Industrie nach Industriezweigen

Investitionsgliterindustrien

insgesamt

97,6
97,2
94,6
96,9

11,9

111,2
119,6
121,0

113,2
112,8
121,9
123%,7

112,1
11,4
119,9
121,4

109,0

107,8
112,4

116,5

111,1

110,7
17,9
122,8

109,2
108,1
1134
17,3

Stahl- und
Leicht-
metall-

bau

99,0

97,8
95,3
96,7

100,1
99,3
97,9
98,4

99,0
97,8
95:3
96,7

112,6

111,5
120,4
122,7

13,7

113,0
122,8
124,1

112,6
111,5
120,4
122,7

11,2
108,7
114,5
118,3

113,6
111,9
119,8
121,6

111,2
108,7
114,6
118,4

Maschinen~
bau

96,9

96,7
93,9

95,3

98,4
98,6

98,3

97,0
96,8
94,1
95,5

11,7

110,9
119,4
120,7

113,0

112,5
122,9
124,1

11,7

111,0
119,86
120,9

108,2

107,2
112,1

15,0

111,1

111,0
17,9
122,0

108,3
107,4
112,4
115,3

StraBen~
fahrzeug-
bau

12,3

111,8
119,6
120,9

112,9

112,4
121,1
122,9

12,4

111,9
19,7
121,1

109,0

108,3
107,6

114,7

11,1
110,6
11,3
120,2

109,1

108,4
107,9
15,1



JaneV

Monat

1971

1971
1972
1972

1971

1971
1972
1972

1971

1971
1972
1972

1971

1971
1972
1972

1971

1971
1972
1972

1971

1971
1972
1972

1971

1971
1972
1972

1971

1971
1972
1972

1971

1971
1972
1972

1) D

D

Apral
Januar
April

April
Januar
April

D

April
Januar
April

April
Januar
April

D
April
Januar
April

April
Januar
April

D
April
Januar
April

April
Januar
April

D

Apral
Januar
April

8. Index der durchschnittlich bezahlten Wochenstunden,
der durchschnittlichen Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Arbeiter
in der Industrie nach Industriezweigen
1970=100

Schiff-
bau

99,1
98,5
96,6
97,9

SN N

99,1
98,5

’
97,9

11,7

111,4
1197
120,9

SN N

11,7

111, 4
119,7
120,9

NSNS N

110,5

109,6
115,4
118,0

Tuftfahr-
zeugbau

99,2

98,3
9746
97.9

99,8
100,3

3
99,3

99,2
98,5
97,7
98,0

111,2

110,0
116,4
17,8

114,9
114,0
121,8
125,9

111,5
110,3
116,8
18,3

Investitionsguterindustrien

Elektro-
technisch
Industrie

12,7
111,9
121,
1224

113,6
113,0

122,5
124,4

112,9
112,2
121.5
123,0

= Durchschnitt aus 4 Erhebungsmonaten.

Feinme-

chanische
u.optische ERM-

e sowie

Uhren-

industrie

Verbrauchsgiiterindustrien

Stahlver-
formung,

Waren-
Industrie

Fein-

insgesamt lkeramische

Industrie

Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden

97,2

WO O
@O 3

-
N -]

Mdnnliche Arbeiter

97,5 99,4
9,7 98,9
95,1 98,4
97,2 99,7
Weibliche Arbeiter
99,3 99,3
98,6 99,0
98,1 98,3
100,5 98,6
Alle Arbeiter
97,9 99,4
97,1 99,0
95,8 98,4
97,9 99,2

98,5
98’5
97,4
99,8

98,2

98,2
97,1
98,3

98,4

98,4
97,3
99,2

’

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste

111,8
111,2

119,8
121,1

113, 4
113, 2
12,0
124,2

12,3

11,8
120,5
122,0

Mdnnliche Arbeiter

110,6 110,2
109,8 108,9
17,6 116,0
119,5 119,5
Weibliche Arbeiter
112,5 410,0
112,5 107,6
120,3% 116,5
122,2 118,7
Alle Arbeiter
11,0 110,41
110,3% 108,4
118,14 116,2
120,0 119,2

109,2

108,7
13,9
18,7

109,9

Durchschnittliche Bruttowochenverdienste

iidnnliche Arberter

107,8 109,5
106,2 107,8
11,8 114,2
116,1 119,3
Weibliche Arbeirter
11,7 109,4
111,0 106,7
118,2 114,7
122,8 17,2
Alle Arbeiter
108,4 109,5
107,0 107,4
112,9 114,4
117,2 118,5

—56-

107,9

107,2
111,2
118,6

108,1

108,4
111,7

1139,3

107,9

107,6
411,3

118,38

Glag-
industrie

99,9
98,8

98,3
100,2

111,5

111,0
117,8
119,2

112,14

110,4
119,2
121,0

11,6

111,0
118,0
119,4

11,3

109,5
115,8
119,7

112,2
109,8
116,5
120,3

11,4
109,5
115,9
119,8

Musikin-
strumen—
Holzver- teg;éiggrt—
arbeitende 8¢ M
T .~ Spiel~ und
ndustrie Sohmuck-
waren-
industrie
99,7 98,5
3 98,2
98,1 97,2
99,9 98,9
100,4 97,9
100,2 97,2
99,1 97,0
100, 98,0
99,8 98,2
99,4 97,7
98,3 97,1
100, 98,5
111,6 111,4
110, 3 110,5
120,2 120,4
123,4 123,7
111, 4 111,6
110,5 110,6
120,2 120,3
124,7 123,41
111,6 111,5
110,3 110,6
120,2 120,4
123,5 123,5
111,0 109,9
109,2 108,7
117,6 17,4
123,0 122,6
11,7 109,7
110,6 107,9
118,9 117,0
124,8 t21,2
111,1 109,8
169,4 108, 4
17,8 17,2
123,2 122,0

Papier-
und
pappever—
arbeitende
Industrie

109,7

109,2
15,9
118,7

110,6

110,4
117,4
119,6

110,0

109,6
116, 4
119,0

108,2

106,3
114,5
118,0

109,6

108,6
16,3

119,4

108,7

107,14
115,1

118,5



8. Index der durchschnittlich bezahlten Wochenstunden,
der durchschnittlichen Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Arbeiter
in der Industrie nach Industriezweigen

1970=100
Verbrauchsgiiterindustrien
2 Druckerei- .
und unststoff-
T Vemiele | ven s emeriente Sohb-  fexeil.  Berlel-
Monat ;:i;:: agggtg :igz Industrie Industrie industrie industrie industrie
industrie
Durchschnittlich bezshlte Wochenstunden
Minnliche Arbeiter
1971 D 99,1 98,8 100,0 99,6 99,5 99,6 100,1
1971 April 99,5 98,1 99,3 99,4 98,8 98,9 99,7
1972 Jepuar 98,3 97,4 9, 97,7 97,3 99,3 31
1972 April 100, 98,3 100,0 99,8 97,7 99,7 100,3
Weibliche Arbeiter
1971 99,8 99,4 98,0 99,4 99,5 99,4 99,2
1971 April 99,6 99,4 99,4 99,6 98,9 99,0 99,0
1972 Japuar 99,7 99,1 95,9 97,7 96,8 98,6 98,2
1972 April 100, 99,2 97,0 99,4 97,0 98,5 98,3
Alle Arbeiter
1971 D 99,3 99,0 99,7 99,5 99,5 99,5 99,3
1971 April 99,6 98,5 99,8 99,5 98,8 99,0 99,1
1972 Januar 98,6 98,0 98, 97,2 97,1 98,9 98.2
1972 April 100, 98,6 99,6 99, 97,3 99,1 98,
Durchschnittliche Bruttostundenverdienste
Ménnliche Arbeiter
1971 D 110,1 110,5 109,9 109,5 11,2 108,2 110,6
1971 April 111,5 107,9 110,0 108,6 110,7 104,4 108,2
1972 Januer 113,5 116,7 113,5 115,5 118,2 113, 115,9
1972 April 121,0 120,4 121,0 19,0 120,7 114,6 116,8
Weibliche Arbeiter
1971 D 110,5 112,2 109,0 109,0 11,8 108,4 110,6
1971 April 111,9 110,1 110,8 108,2 111,6 104,4 107,3
1972 Januar 114,4 118,2 110,7 117,2 119,0 114,0 117,7
1972 April 122,5 121,8 120, 17,9 122,4 114,9 118,9
Alle Arbeiter
1971 D 410,1 11,0 109,8 109,3 11,5 108,3 110,6
1971 April 11,5 108,5 110,1 108,4 11,2 104,4 107,5
1972 Januar 13,6 17,1 113,1 116,4 118,6 113,7 117,4
1972 April 121,2 120,7 121,0 118,4 121,5 114,8 118,
Durchschnittliche Bruttowochenverdienste
Ménnliche Arbeiter
1971 D 109,3 109,4 109,9 109,0 110,5 108,0 110,9
1971 April 111,14 106,0 109,2 107,8 109,3 103,6 107,9
1972 Lanuar 11,7 113,9 112,8 112,8 115,1 112,9 114,9
1972 April 121,6 118,4 120,9 118,7 17,8 114,5 117,2
Weibliche Arbeiter
1971 D 110,3 111,5 107,1 108,4 11,2 107,9 109,7
1971 April 411,5 109,5 110,3 107,7 110,3 103,5 106, 3
1972 Japuar 114,2 117,1 106,4 114,6 115,4 112,6 115,6
1972 April 123,4 120,9 17,3 17,1 118,6 13,3 116,9
Alle Arbeiter
1971 D 109,4 109,9 109,6 108,8 110,9 107,9 110,0
1971 April 111,1 106,9 109,4 107,8 109,8 103,5 106,6
1972 Januar 112,1 114,7 112,1 113,7 115,2 12,8 115,5
1972 April 121,9 119,1 120,5 117,9 118,2 114,0 17,0

1) D = Durchschnitt aus 4 Erhebungsmonaten. - 2) Einschl. Handwerk.

=57~

Rahrungs- und GenuBmittel~
industrien

By Brauerei T:!;;k-
nsgesamt und o
< ; arbeitende
Hilzerel Industrie
99,6 99,6 99,6
98,3 99,7 99,2
96,9 96,4 99,8
98,2 99,2 100,0
9,8 100,5 100,8
2 B B
100,2
99,2 §5.6 100,
99,6 99,6 100,4
3?]’2 99,7 33’7
48,5 K 100,2
11,6 112,7 110,4
109,5 110,0 108,4
117.6 120,0 118,2
121,3 121,9 124,5
110,6 112,9 110,5
108, 4 110,0 108,7
116,9 121,2 117,6
121,0 122,3 124,2
111,4 12,7 110,5
109,3 110,0 108,6
117,4 120,1 117,8
121,2 121,9 124,3
110,6 112,1 109,9
107,1 109,5 107,6
13,3 115,5 118,0
118,6 120,9 124,5
110,5 113,8 110,9
107,6 111,0 108,5
115,5 120,0 117,6
120,0 122,3 124,4
110,6 112,41 110,5
107,2 109,5 108,1
113,8 115,6 117,8
118,9 120,9 124,4

Hoch-
und
Tiefbau

98,4
98,8

9818

110,7

106,5
116,6
118,3

NN N

110,7

106,5
116,6
118,3

108,6

105,0
109,0
116,2

2)



24
24
24
24
24
24
25
25
25

22
22
26
25
26
26
21
27
27
27
27
27
27
27

Nr. der
Grund-

systematik

W= O

o/

/4

0
2
4
4
6
8
Q0
2
6, 2% 84/7

JIVIN =200 W O - 38
n

\J1
N

6/9

28/9

28
28
29
29
29
29
29

40
6
14
2
3
7
14

Rest aus 29 7

30

0

1)
2)

Anhang

Verzeichnis der nachgewiesenen Industriegruppen und -zweige

Industrie (
Industrie (

Energiewirt
darunter:

Bergbau
Steinkohl
Braun- un
Erzbergba

darunte
Kali- und
Ubriger B

Grundstoff-
Industrie

Bezeichnung der Industriegruppen und -zweige

2))

einschl. Hoch- und Tiefbau
ohne Hoch- und Tiefbau)

schaft und Wasserversorgung
Elektrizitdtserzeugung und ~-verteilung

enbergbau

d Pechkohlenbergbau

u

r: Eisenerzbergbau
Steinsalzbergbau sowie Salinen
ergbau

und Produktionsgiiterindustrien
der Steine und Erden

Eisen- und Stahlindustrie 3)
davon: Eisenschaffende Industrie
Bisen-, Stahl- und TempergieBerei

NE-Metall
darunte
Mineralsl
Chemische
Chemiefas
sdgewerke
davon:

Zellstoff
Gummi- un

Investition
Stahl- un
Maschinen
Straflenfa

darunte
Schiftbau
Luftfahrz
Elektrote
Feinmecha
Stahlverf

Ziehereien und Kaltwalzwerke
industrie (einschl. NE-MetallgieBerei)

r: NE<Metallgieflereil
verarbeitung (einschl. Braunkohlen- und Torfteerdestillation)
Industrie %ohne Chemiefaserindustrie)
erindustrie
und holzbearbeitende Industrie

sige- und Hobelwerke, Holzimprégnieranstalten, Furnierwerke
Sperrholz-, Holzfaserplatten- und Holzspanplattenwerke

-, papier- und pappeerzeugende Industrie

4 asbestverarveitende Industrie

sgiiterindustrien

4 Leichmetallbau

bau

hrzeugbau

r: Kraftwagen- und Kraftradindustrie (einschl, Herstellung von Motoren)
eugbau

chnische Industrie

nische und optische sowie Uhrenindustrie
ormung, EBM-Waren-Industrie

Verbrauchsguterinaustrien

Feinkeram
Glasindus
Holzverar
Musikinst
Papier- u
Druckerei
nunststof
Ledererze
Ledervera
schunindu
Textilind

darunte

Bekleidun

Nahrungs~ u
darunter:

Hoch- und T

1sche Industrie
trie
beitende Industrie
rumenten-, Sportgerate-, bpiel~ und Schmuckwarenindustrie
nd pappeverarbeitende Industrie
- und Vervielfdltigungsindustrie
fverarbeitende Industrie
ugende Industrie
rbeitende Industrie
strie
ustrie
r: Spinnerei
Webereil
gsindustrie

nd GenuBSmittelindustrien

Brotindustrie

Obst- und gemiiseverarbeitende Industrie
Fleischverarbeitende Industrie
Fischverarbeitende Industrie

Brauerei und Mdlzerei

Tabakverarbeitende Industrie

davon: Zigarrenindustrie
Sonstige tabakverarbeitende Industrie

iefbau (einschl. Handwerk)

Systematik der Wirtschaftszweige, herausgegeben vom Statistischen Bundesamt im Juli 1961.-
Einschl. landwerk. — 3) Eisen- und Stahlerzeugung (einschl. -halbzeugwerke),

-58~



	InhaIt
	Einführung
	Tabellenteil
	1. Zusammenfassende Übersicht
	a) Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste sowie Indices der bezahlten Wochenstundenund Bruttoverdienste der Arbeiter in der Industrie
	b) Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste der Arbeiter in der Industrie nach Leistungsgruppen
	c) Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste der Arbeiter in der Industrie nach Leistungsgruppenund Industriezweigen

	2. Angaben zur Struktur Anteile der Gliederungsgruppen an übergeordneten Zusammenfassungen in %
	3. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden
	4. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden
	5. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste
	6. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste
	7. Durchschnittliche Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Arbeiter im Bergbau einschl. Bergmannsprämieund Wert des Kohlendeputats
	8. Index der durchschnittlich bezahlten Wochenstunden, der durchschnittlichen Bruttostunden- und Bruttowochenverdiensteder Arbeiter in der Industrie nach Industriezweigen (1970 = 100)
	Anhang: Verzeichnis der nachgewiesenen Industriegruppen und -zweige



